
Wegweiser Weingarten

Neuauflage

2016

http://www.total-lokal.de


Blick auf die Stadt von der Kuppel der Basilika.  

In Zusammenarbeit mit: 
Pressestelle der Stadt Weingarten, Kirchstr. 1, 88250 Weingarten 

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Pressestelle der Stadt Weingarten, Kirchstr. 1, 88250 Weingarten 
Redaktion: Bettina Scriba, Britta Zimmermann
Verantwortlich für den Anzeigenteil: mediaprint info verlag gmbh – Goran Petrasevic 

Angaben nach Art. 8 Abs. 3 BayPrG:
Alleinige Gesellschafterin der mediaprint infoverlag gmbh ist die Media-Print Group GmbH, Paderborn

Quellennachweis für Fotos/Abbildungen:  Auerbach, Thomas: Seite 1; Beck, Rainer: Umschlagseite 2, Seiten 4, 13, 14, 
20 (Mitte), 24, Seite 27 (unten); Bisanz, Jasmin: Seite 38 (oben); Brender, Günther: Seite 35; Brugger, Lucia: Seite 70 
(oben); Bücherei Weingarten: Seite 37 (unten); Bürger in Kontakt (BiK): Seite 40 (Grafik); Bürgerstiftung Weingarten / 
Württ.: Seite 41 (Grafik); EKHG Weingarten: Seite 75 (unten links); Erne, Marion: Seite 68 (links und rechts); Fotoforum 
Weingarten: Seite 22 (oben); Fraktion Burgeis: Seite 70 (Wappen rechts unten); FSB (Agentur): Seite 42 (Grafik);   
Fürstl. Waldburg-Zeil´sches Gesamtarchiv Schloss Zeil: Seite 12 (oben); Ganzmann, Tobias: Seite 49 (unten); Haus 
am Mühlbach: Seite 72; Hochschulbibliothek: Seite 37 (oben); Hochschule Ravensburg-Weingarten: Seite 46 (oben); 
Hospizverein Wgt./ Baienfurt / Baindt / Berg: Seite 50; Jakubek, Reinhard: Titelbild sowie Seiten 5, 6, 12 (unten), 15, 
16, 17 (links unten), 18 (oben / unten), 19 (unten), 21 (oben / unten), 23 (oben), 28, 36, 42 (oben), 43 , 62 (oben), 64, 
76, 87 (unten); KBZO: Seite 52 (unten); Köhler, Anja: Seite 20 (oben), Seite 22 (unten), Seite 23 (unten); Krankenhaus 
14 Nothelfer: Seite 59, 60; Kulturzentrum Linse: Seite 62 (unten); Leser, Rupert: Seite 19 oben (Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg); Martetschläger, Marcel: Seite 85; Martins, Marcelo: Seite 70 (unten); Mende, Achim: Seite 20 
(unten); Otten, Alex: Seite 57 (oben rechts und unten rechts); Pädagogische Hochschule: Seiten 46 (unten), 47;  
Religionspädagogisches Institut: Seite 48 (oben); Revo Photography: Seite 56 (oben); Schuh, Derek: Seiten 17 (oben / 
rechts unten), 18 (Mitte), 22 (Mitte), 34, 38 (unten), 48, 51 (oben), 71, 73 (oben), 77, 82, 83, 87 (oben); Seminar 
für Schulpädagogik: Seite 49 (oben); Stadtarchiv Weingarten:  Seiten 7, 10 (oben), 11 (links oben), 65 (links); Stadt 
Blumenau: Seite 70 (Wappen rechts oben); Stadt Brest: Seite 69 (Wappen links); Stadt Bron: Seite 68 (Wappen); 
Stadt Grimma: Seite 69 (Wappen rechts und unten); Stadt Mantua: Seite 69 (oben), 70 (Wappen links oben); Stadt-
museum Schlössle: Seite 11 (unten), 65 (rechts); Stadtplanungsamt: Seite 44 / 45 (Innenstadtplan); Stadtverwaltung 
Weingarten: Seiten 10 (unten), 21 (Mitte), 29 (Grafik), 30, 39 (Grafik oben), 51 (Grafik), 67, 78, 79; Team Jugendarbeit 
Wgt: Seite 54, 55, 56 (oben); TWS: Seite 80; Volz, Johannes (Stadtarchiv Wgt): Seiten 8, 11 (rechts oben), 63;  
Welsch, Margret: Seite 39 (unten); Zimmermann, Britta: Seiten 41 (unten), 57 (oben links und Mitte), 66, 73 (unten); 
W.IN Stadtmarketing GmbH: Seite 53 (Grafik).

IM
PR

ES
SU

M

Herausgeber: 
mediaprint infoverlag gmbh
Lechstr. 2, 86415 Mering
Registergericht Augsburg, HRB 27606
USt-IdNr.: DE 118515205
Geschäftsführung: 
Ulf Stornebel
Tel.: 08233 384-0
Fax: 08233 384-247
info@mediaprint.info

88243050/9. Auflage/2016

Druck:
Media-Print
Informationstechnologie GmbH 
Eggertstr. 28, 33100 Paderborn

Papier:
Umschlag:
250 g/m2 Bilderdruck,
dispersionslackiert
Inhalt:
115 g/m2, weiß, matt,
chlor- und säurefrei

Titel, Umschlaggestaltung sowie 
Art und Anordnung des Inhalts 
sind zugunsten des jeweiligen 
Inhabers dieser Rechte urheber-
rechtlich geschützt. Nachdruck 
und Übersetzungen in Print und 
Online sind – auch auszugsweise 
– nicht gestattet. 

mailto:info@mediaprint.info


1Grußwort Oberbürgermeister Markus Ewald  |

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich begrüße Sie herzlich in Weingarten und freue mich, dass  
Sie hier eine neue Heimat gefunden haben. Sie werden sehen: 
Unsere Stadt macht es Ihnen leicht, sich hier rasch wohl und 
Zuhause zu fühlen.

Wer als Gast nach Weingarten kommt, sieht schon von wei- 
tem die Türme unserer Basilika. Als Juwel auf der Oberschwä-
bischen Barockstraße und Wallfahrtsort zieht sie alljährlich  
zahllose Besucher und Pilger in ihren Bann, ganz besonders 
natürlich beim „Blutritt“, Europas größter Reiterprozession, am 
Tag nach Christi Himmelfahrt.

So beeindruckend wie Weingartens reiche Geschichte ist auch 
das moderne Gesicht unserer Stadt. Weingarten ist Hochschul-
standort mit zwei Hochschulen und über 7.000 Studierenden, 
florierendes Wirtschaftszentrum und lebendige Kulturstadt. Als 
nördlicher Partner des Oberzentrums im Schussental bringt  
sich die Große Kreisstadt mit 25.500 Einwohnern und über- 
regionalen Einrichtungen in den größten Ballungsraum Ober-
schwabens ein. 

Die lebendige Innenstadt bietet Einkaufsvergnügen und Dienst-
leistungen mit kurzen Wegen an, ergänzt um dezentrale Ver-
sorgungsangebote in den Stadtteilen. Und auch sonst hält 
Weingarten eine hervorragend ausgebaute Infrastruktur bereit. 
Ein lückenloses Bildungssystem, Wohnformen für alle Genera-
tionen, ein dichtes soziales Netz, hochwertige Kulturangebote 
sowie ein vielfältiges Freizeit- und Naherholungsangebot sind 
Vorteile, die viele zu schätzen wissen.

Das Wichtigste in Weingarten sind jedoch Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger. Sie wohnen, leben und arbeiten hier. Sie nutzen 
die öffentlichen Einrichtungen und füllen die Stadt mit Leben. 
Es ist mir daher ein großes Anliegen, Sie aktiv in die Gestaltung 

und Weiterentwicklung unserer Stadt einzubinden – und wenn 
Sie mit offenen Augen durch die Stadt gehen und Lob oder 
auch Kritik vorbringen möchten, können Sie das ganz schnell 
und einfach über die Plattform www.buergermeldungen.com. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.

Bitte nutzen Sie dieses Angebot und auch die vielfältigen Mög-
lichkeiten, sich in Vereinen, Einrichtungen und im Dialog mit 
Stadtverwaltung und Gemeinderat aktiv in das öffentliche Leben 
einzubringen. Und vor allem: Fühlen Sie sich in Weingarten 
wohl!

Markus Ewald, Oberbürgermeister

Grußwort Oberbürgermeister Markus Ewald

Markus Ewald,

Oberbürgermeister von Weingarten 

http://www.buergermeldungen.com
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Dort, wo die Schussen eilt zum Schwäb´schen Meere,
Und wo die Firnen glänzen von den Alpen her;
Dort, wo ein Münster ragt so hoch und hehre;

Da liegt die Heimat mein, ich lieb sie gar so sehr;
Weingarten mein, du Stätte meiner Kinderfreude;
Wo mir die Welt erstand so reich zum ersten Mal;

Ich liebe Dich, ob Lust ich trag, ob Leide;
Dich grüße ich viel tausendmal!

So schrieb der „altehrwürdigen Stadt Weingarten in Liebe und 
Treue gewidmet“ einst Oberlehrer Johannes Kleiner die Zeilen 
des Weingarten-Liedes, das jedes Jahr beim Welfenfest – dem 
traditionellen Schüler- und Heimatfest Weingartens – erklingt. 
Jedes Jahr im Juli wird es voll Inbrunst bei der Fahnenübergabe 
durch das Weingartener Stadtoberhaupt, dem Oberbürgermeis-
ter, beim Bürgertreff im Stadtgarten am Welfenfest-Freitag 
gesungen. Denn ab da ist es offiziell: Die tollen Sommertage 
des traditionellen Heimatfestes haben begonnen! Spätestens 
ab jetzt gibt es für die große Festgemeinde ein verlängertes 
Wochenende lang bis zum fröhlichen Ausklang am Dienstag 

kein Halten mehr. Sei es beim Frohen Auftakt mit Fahnenüber-
gabe am Freitagabend im Stadtgarten, beim Heimatabend am 
Samstag im Kultur- und Kongresszentrum, bei den zahlreichen 
Aktionen wie Blasmusikwettbewerb im Festzelt, Vergnügungs-
park oder dem großen Festzug mit über 100 Gruppen am 
Montagmorgen!

DAS Wahrzeichen der Stadt

Ja, sie sind stolz auf ihre Heimatstadt, die rund 25.500 gemel-
deten „Weingärtler“. Und fragt man einen waschechten Wein-
gartener nach dem Wahrzeichen seiner Stadt, so wird man si-
cherlich die Basilika zur Antwort erhalten – thront sie doch als 
einer der größten Kirchenbauten im Barockstil nördlich der Alpen 
auf dem Martinsberg erhaben über der Stadt. In ihrem Inneren 
wird die Heilig-Blut-Reliquie bewacht – sie enthält der Legende 
nach einen mit Erde vom Kalvarienberg vermischten Blutstrop-
fen Jesu Christi, den jedes Jahr Tausende von Pilgern bei Euro-
pas größter Reiterprozession, dem Blutritt, am Tag nach Christi 
Himmelfahrt verehren – zudem beherbergt sie die große histo-

Willkommen in Weingarten 
Stadtporträt

Die Große Kreisstadt Weingarten: Blick von der Kuppel der prächtigen Barock-Basilika auf die Innenstadt.  
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rische Gabler-Orgel und ihre „kleine Schwester“, die Chororgel, 
die bis Herbst 2012 liebevoll restauriert wurde. 

Dynamischer Wirtschaftsstandort 

Als Große Kreisstadt präsentiert sich Weingarten in der Region 
Bodensee-Oberschwaben als Teil des gemeinsamen Oberzen-
trums mit Ravensburg und Friedrichshafen. Neben einigen Groß-
betrieben dominieren heute mittlere und kleinere Unternehmen, 
die eine breite Branchenvielfalt an produzierenden Firmen und 
Dienstleistern sowie Handel und Handwerk abdecken. Zum 
Profil der Stadt Weingarten zählen insbesondere Maschinenbau, 
Konstruktionsbüros, Logistik und Großhandel sowie Elektro-
technik und Informationstechnologie. Diese ca. 1.900 Firmen 
sowie Betriebe garantieren mehr als 10.000 Arbeitsplätze. 
Schrittmacher der Dynamik sind außerdem Institutionen, wie die 
sehr wirtschaftsnahe Hochschule Ravensburg-Weingarten und 
die Pädagogische Hochschule sowie natürlich die hier ansässige 
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben. Das 
Briefverteilungszentrum der Post und das Druckhaus der Schwä-
bischen Zeitung sind im Gewerbegebiet „Welte Nord“ ange-
siedelt worden.

Nicht nur wohnen, sondern daheim sein 

Weingarten hat sich als vielseitiger und beliebter Wohnort für 
alle Ansprüche etabliert. Im Kultur- und Kongresszentrum Ober-
schwaben wird eine breite Palette an kulturellen Ereignissen 

angeboten. Und für sportliche Aktivitäten stehen zwei attrak-
tive Bäder, das Lindenhofstadion sowie viele weitere moderne 
Sportanlagen zur Verfügung. Gerade junge Familien entscheiden 
sich für einen Umzug nach Weingarten, zu dessen Attraktivität 
wohnortnahe Betreuungseinrichtungen und Schulen beitragen. 
Ebenso wie die Innenstadt mit ihrem umfassenden Einzel- 
handelsangebot. Daheim sein kann man in Weingarten schnell, 
denn wer mitmacht, gehört dazu. Rund 250 Vereine und eh-
renamtliche Organisation engagieren sich in Weingarten und 
machen die Stadt liebens- und lebenswert. Neben Sport und 
Kultur in ihrer ganzen Vielfalt steht Weingarten für das gemein-
same Feiern, wie etwa beim Welfenfest oder beim Stadtfest. 
Überregional bekannt sind der Blutritt und die Fasnet. 

Stadt der kurzen Wege 

Was zeichnet den Standort sonst noch aus? Die Nähe! Da Wein-
garten keine Ortschaften hat und die Gemarkung auf 1.200 
Hektar konzentriert ist, profitieren Bürgerschaft und Gäste von 
einer Stadt der kurzen Wege – beruflich wie privat. Und Nähe 
bedeutet auch, dass Weingarten als Teil der Bodenseeregion und 
des Voralpenlandes zu den attraktivsten Regionen überhaupt 
gehört. Denn wo sonst gibt es alle paar Kilometer so viel Schön-
heit an Landschaftsformen und kulturhistorischen Kleinoden?

Weitere Infos über Weingarten finden Sie auf der städtischen 
Homepage www.weingarten-online.de sowie in der wöchent-
lich erscheinenden Bürgerzeitung Weingarten im Blick.

Gehört untrennbar zu Weingarten: Europas größte Reiterprozession, der so genannte Blutritt 

zu Ehren des Heiligen Blutes, am Tag nach Christi Himmelfahrt. 

Die Fasnet nimmt großen Raum im 

oberschwäbischen Jahreslauf ein.

http://www.weingarten-online.de
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Zahlen und Daten

Ansichtssache – die Kuppel der Weingartener Basilika einmal anders betrachtet.  

Große Kreisstadt Weingarten
Landkreis Ravensburg

Geografische Lage
9°38`33`` Länge / 47°48`31`` Breite / 468 m über NN

Markungsfläche
1.217 Hektar oder 12,17 km²

Bevölkerung
Einwohner  25.414 (Stand 31.05.2016)
21 Einwohner/Hektar
(2.100 Einwohner/km²)
Hauptwohnsitz  25.097
Zweitwohnsitz  317
männliche Einwohner  12.342
weibliche Einwohner 13.072
Religionszugehörigkeit:
Katholisch  12.089
Evangelisch  4.817
Sonstige/verschiedene  8.508

Postleitzahl  88250
Telefonvorwahl  0751

Internet
Stadt Weingarten  www.weingarten-online.de
Stadtmarketing  www.weingarten-in.de
Bürgerzeitung
„Weingarten im Blick“  www.weingarten-im-blick.de

Haushalt
Im Jahr 2016 beträgt das Gesamtvolumen 69,240 Mio. Euro, 
darauf fallen auf den Verwaltungshaushalt 62,348 Mio. Euro 
und auf den Vermögenshaushalt 6,892 Mio. Euro.

Steuerhebesätze (Stand 2016)
Gewerbesteuer 380 v.H.
Grundsteuer A  330 v.H.
Grundsteuer B  400 v.H.

Firmenstruktur
Zum 31. Mai 2016 waren in Weingarten 1.876 Firmen vom 
traditionellen Handwerksbetrieb bis hin zum Großunternehmen 
angemeldet. Prägend sind vor allem mittelständische Betriebe. 
Weingarten ist stolz auf seinen ausgewogenen Branchenmix: 
Spezialfertigung, Maschinenbau, Elektrotechnik, Soft- und Hard-
ware, Konstruktion, Druck und Design, Logistik, Dienstleistung 
und vieles mehr.

Verkehrsanbindung
Autobahn A 96 in 20 km Entfernung
Bundesstraßen 30 und 32 
Bahnhaltepunkt Bodensee-Oberschwaben (BOB) in 
4 km Entfernung
Stadtbus Ravensburg-Weingarten 
Flughafen Friedrichshafen in 20 km Entfernung

http://www.weingarten-online.de
http://www.weingarten-in.de
http://www.weingarten-im-blick.de
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Weingarten hieß nicht immer Weingarten. Für die Alamannen, 
die sich im späten 5. Jahrhundert hier angesiedelt haben, war 
es „Alachdorf“, das Dorf beim Heiligtum. Aus Alachdorf wurde 
Altdorf, Sitz der Welfen. Die Welfen gründeten im Jahr 1056 
auf dem Martinsberg das Kloster „Weingarten“, das auch 
wegen seines kostbaren Schatzes, der Heilig-Blut-Reliquie, im 
Laufe der Jahrhunderte zum mächtigsten aller oberschwäbi-
schen Klöster emporstieg. Die vollendete Buchmalkunst seiner 
Mönche und die prunkvollen Barockbauten stehen ebenso für 
den Namen „Weingarten“ wie der hier geschlossene Vertrag: 
Der „Weingartener Vertrag“ ließ im Jahr 1525 den Schwäbi-
schen Bauernkrieg unblutig zu Ende gehen. Erst 1865 nahm 
der Marktflecken Altdorf den Namen seines Klosters an, dessen 
Einfluss mit der Säkularisierung jäh zu Ende ging.

Weingarten damals und heute 
Aus Altdorf wird Weingarten

Das Rathaus vor dem Umbau von 1856, 

Gemälde von Moritz Jakob um 1850.
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5. – 8. Jahrhundert
Siedlung und Reihengräberfriedhof der Alamannen im Stadt-
gebiet
um 800
Die Welfen lassen sich im Schussenbecken nieder und errich-
ten auf dem Martinsberg ihre Residenz.
1036
Ersterwähnung des Namens „Altdorf“ für die Siedlung
1053
Die Welfen verlagern ihren Sitz nach Ravensburg.
1056
Welf IV. gründet das Benediktinerkloster Weingarten.
1094
Judith, Gemahlin von Welf IV., stiftet dem Kloster Weingarten 
die Heilig-Blut-Reliquie.
1124 – 1182
Bau der romanischen Klosterkirche
um 1217
Das Berthold-Sakramentar wird im Skriptorium des Klosters 
unter Abt Berthold geschaffen.
1274
Errichtung der Landvogtei nach dem Untergang der Staufer
1377
Kaiser Karl IV. erteilt Altdorf das Marktrecht.

1525
Der Weingartener Vertrag zwischen dem Führer des Bundes-
heers, Georg Truchsess von Waldburg, dem so genannten 
Bauernjörg, und den Bauernführern beendet den Bauernkrieg 
in Oberschwaben.
1555
Der Flecken Altdorf erhält von Kaiser Karl V. das Recht, 
ein eigenes Wappen zu führen.
1618 – 1648
Der 30-jährige Krieg und die Pest reduzieren die Einwohner-
zahl von 925 auf nur noch 72.
1715 – 1724
Bau der Basilika unter Abt Sebastian Hyller
1750
Fertigstellung der Orgel in der Klosterkirche durch 
Joseph Gabler
1803
Aufhebung des Klosters Weingarten im Rahmen der 
Säkularisierung
1806
Der Flecken Altdorf wird Teil des Königreichs Württemberg.
1862
Schneidermeister Michael Schatz begründet die Anfänge der 
Maschinenfabrik.

|  Weingarten damals und heute

Zeittafel

Truhe mit Eisenbeschlägen aus dem Jahr 1726 – 

mit den Wappen des Reiches und von Altdorf 

(Stadtmuseum im Schlössle).
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2000
Pflanzung der ersten Weinreben an historischer Stelle auf 
dem Martinsberg
2000
Die Klosterfestspiele Weingarten feiern ihre erste Spielzeit.
2001
Das Stadtmuseum im „Schlössle“ wird eröffnet.
2001
Aus den Stadtwerken Ravensburg und Weingarten entstehen 
die Technischen Werke Schussental.
2004
Einweihung des neu gestalteten Stadtgartens mit Kunst-
werken von Rudolf Wachter und Robert Schad
2004
Weingarten richtet die Heimattage Baden-Württemberg aus.
2007
Neugestaltung des Münsterplatzes
2008
Das Alamannenmuseum im Kornhaus erhält eine neue 
Ausstellung. Das Museum für Klosterkultur wird eröffnet.
2009
Die Bürgerzeitung „Weingarten im Blick“ erscheint erstmalig. 
2010
Das Benediktinerkloster Weingarten wird aufgelöst. 
Sanierung von Karlstraße und Löwenplatz mit Mitteln aus 
dem Zukunftsinvestitionsprogrammes des Bundes
2011
Eröffnung der neugestalteten Fußgängerzone. Start des 
Stadtentwicklungsprogramms STEP 2020
2012
Renovierung der Chororgel im Rahmen einer beispiellosen 
Spendenaktion
2013
Das städtische Krankenhaus „14 Nothelfer“ wird mehrheitlich 
an das Klinikum Friedrichshafen verkauft. Gründung der 
Bürgerstiftung Weingarten
2014
Bischof Gebhard Fürst öffnet das Lazarettgebäude des 
Klosters Weingarten für die Unterbringung von Flüchtlingen. 
Aufbau einer Klimapartnerschaft mit Blumenau 
2015
Die Stadt Weingarten feiert das 150-jährige Stadtjubiläum. 
Das Kloster Weingarten wird zur Bedarfsorientierten Erstauf-
nahmestelle (BEA) für Flüchtlinge des Landes. 
2016
Die Klosterfestspiele Weingarten finden erstmalig am neuen 
Spielort Nessenreben statt.

1865
Altdorf wird zur Stadt mit dem Namen „Weingarten“ erhoben.
1868
Weingarten wird Garnisonsstadt durch den Einzug des  
2. Württembergischen Infanterieregiments Nr. 120.
1883
Einweihung der evangelischen Kirche
1922
Die Benediktiner ziehen wieder in die Klostergebäude ein.
1939 – 1945
Eingemeindung der Stadt Weingarten nach Ravensburg
April 1945
Bombardierung der Argonnenkaserne
1949/1962
Verlegung des Pädagogischen Instituts nach Weingarten, 
1962 Umwandlung zur Pädagogischen Hochschule
1963
Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrages zwischen  
Weingarten und der französischen Stadt Bron
1972
Beginn der Stadtsanierung
1974
Weingarten wird Große Kreisstadt mit Erreichung der  
Einwohnerzahl 20.000.
1975
Urteil des Staatsgerichtshofs: Weingarten bleibt selbstständig 
und wird nicht nach Ravensburg eingemeindet.
1982
Die Fachhochschule Ravensburg-Weingarten zieht in den 
Neubau in der Doggenriedstraße ein.
1989
Einweihung des Kultur- und Kongresszentrums Oberschwaben 
mit Konferenzhotel
1989
Gründung der Städtepartnerschaft des Gemeindeverbandes 
Mittleres Schussental mit der weißrussischen Stadt Brest
1990
Aufnahme von partnerschaftlichen Kontakten mit der Stadt 
Grimma in Sachsen
1997
Die Garnison zieht aus Weingarten ab.
1998
Weingarten erhält einen Bahnhaltepunkt der Bodensee- 
Oberschwaben-Bahn. Einführung des Stadtbusses
1998
Das oberitalienische Mantua und Weingarten schließen eine 
Städtepartnerschaft.
1999
Die Stadt kauft vom Land das „Schlössle“.

Weingarten damals und heute  |
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Ab dem späten 5. Jahrhundert bis zum frühen 8. Jahrhundert 
ließen sich die Alamannen in unserer Gegend nieder. Das be-
wiesen Ausgrabungen: In den 1950er Jahren legten Archäolo-
gen insgesamt 801 Gräber eines Reihengräberfriedhofes frei, 
dabei konnten sie auch rund 5.000 Beigaben sichern. Die Un-
tersuchungen der Archäologen gaben wichtige Aufschlüsse 
über Bestattungssitten und Lebensverhältnisse der Alamannen 
(siehe Alamannenmuseum im Kornhaus).

Ein Name für die Siedlung, die Ende des 5. Jahrhunderts ge-
gründet wurde, ist nicht bekannt. Erst im Jahr 1036 wurde der 
Ort „Altdorf“ erstmals schriftlich erwähnt. Möglicherweise lässt 
sich der Name von „Alachdorf“ ableiten, was so viel wie „Ort 
bei dem Heiligtum“ bedeu ten könnte. Dieses heidnisch-alaman-
nische Heiligtum befand sich eventuell auf dem Martinsberg.

Schädel aus einem Alamannengrab mit Beigaben –

Inszenierung im Alamannenmuseum.  

Um 1166 ließ Heinrich der Löwe für den Burgplatz in Braunschweig 

das Löwendenkmal errichten. Ein Nachguss in Originalgröße steht

seit 1999 im inneren Klosterhof Weingarten. 

Die Welfen gründen das Kloster

Das Kloster Weingarten geht auf das Adelsgeschlecht der Wel-
fen zurück, die um 800 zur Sicherung des fränkischen Großrei-
ches in den hiesigen Raum entsandt wurden. Die Burganlage 
der Welfen stand wohl ebenfalls auf dem Martinsberg – so 
lautet der neueste Forschungsstand der Historiker. Im nächsten 
Jahrhundert, um 935, gründeten die Welfen ein Frauenkloster 
an der Scherzach.

Als diese Anlage 1053 durch einen Brand zerstört wurde, sie-
delte Herzog Welf III. die Nonnen auf den Martinsberg um. Die 
Welfen selbst verließen Altdorf und verlegten ihre Residenz in 
das benachbarte Ravensburg.

Das Altdorfer Kloster wurde zur Grablege der Welfen bestimmt 
– doch dazu sollte ein Männerkloster dienen. So wurden die 
Benediktinermönche aus Altomünster (Bayern) hierher geholt 
und die Nonnen dorthin verlegt. Das Jahr 1056 wurde so zum 
Geburtsjahr der Weingartener Benediktinerabtei.

Geschichtliches
Die Alamannen siedeln sich an

10
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Im 11. Jahrhundert wurde die 
erste Klosterkirche mit einer 
Länge von 14 Metern und einer 
Breite von 11 Metern gebaut. 
Bereits ein Jahrhundert später 
errichtete die Abtei von 1124 bis 
1182 eine der größten romani-
schen Kirchen des Abendlands: 
82 Meter lang und 19 Meter 
hoch.

Begünstigt durch erste Stiftun-
gen des Welfenhauses wurde 
das Kloster mit der Zeit zu einem 
kulturellen Zentrum der Region. 
Gemäß der benediktinischen 
Ordensregel pflegten die Mön-
che die Lektüre der Literatur. Zu 
größerer Bedeutung gelangte 

die Kunst der Buchmalerei im Skriptorium des Klosters. Bekannt 
sind vor allem das Berthold-Sakramentar und das Hainricus-
Sakramentar, die um 1215 geschaffen wurden. Die mit kost-
baren Einbänden versehenen und im Inneren mit schönsten 
Miniaturen ausgeschmückten Bücher befinden sich heute in der 
Pierpont Morgan Library in New York. Wertvolle Faksimile der 
beiden mittelalterlichen Handschriften sind im Stadtmuseum 
im Schlössle ausgestellt. 

Romanische Baukunst und Buchmalerei

Geschichtliches  |

Das Berthold-Sakramentar, um 

1217 (Faksimile 1994, Original 

in der Pierpont Morgan Library 

New York). Hier die Abbildung 

„Der Tod und die Himmelfahrt

Mariens“ Schriftseite mit Initiale aus dem Berthold-Sakramentar.

Altdorf und Weingarten – Radierung von Wenzel Hollar, um 1630.

Weder mit Türmen, Mauern noch Gräben

Beschwerlich war die Entwicklung des Ortes Altdorf: Die Welfen 
hatten ihren Sitz 1053 nach Ravensburg verlegt. Altdorf blieb 
ein Marktflecken – der Aufstieg zu einer Reichsstadt wurde ihm 
verwehrt. Zwar verlieh Kaiser Karl IV. 1377 die Hohe Gerichts-
barkeit, doch musste der Ort dieses Recht mit der kaiserlichen 
Landvogtei teilen. Auch auf Befestigungsanlagen musste Altdorf 
verzichten, da Türme, Mauern und Gräben untersagt waren. 
Zudem wurde das Marktprivileg abgeschwächt: Andere Märk-
te im Umkreis von einer Meile (etwa 7 km) durften nicht ge-
schädigt werden, und so kam es wiederholt zu einem Verbot 
des Wochenmarkts.

Viele Altdorfer Bürger waren Leibeigene des Klosters. Der Am-
mann (Bürgermeister) des Fleckens wurde in einem gemeinsa-
men Wahlverfahren von Landvogt und Abt gewählt.

In Altdorf befand sich der Sitz der Landvogtei Schwaben, die 
im Namen des Kaisers die Rechte des Reiches in der weiteren 
Umgebung wahrzunehmen hatte. Zahlreiche historische Ge-
bäude (Landvogteisitz, Landschaftshaus, Zollgebäude, Forst-

haus, Landrichter-Schlössle) gehen zurück auf die ehemalige 
Nutzung durch die Landvogtei, die zu Vorderösterreich gehörte.
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Zu den wichtigsten Ereignissen der Weingartener Stadtgeschich-
te gehört der „Weingartener Vertrag“. Er beendete im April 
1525 im oberschwäbischen Raum den Bauernkrieg: Die unter 
ihren Lasten leidenden Bauern hatten gegen ihre Herren auf-
begehrt. Der Weingartener Vertrag stellte die alte Ordnung 
weitgehend wieder her. Das Kloster und der Ort blieben von 
Plünderungen und Zerstörungen nahezu verschont. Vor allem 
aber blieben die Bauern straffrei.

Die Verhältnisse hatten sich kaum geändert. Aber das Selbst-
bewusstsein der Bauern war gestärkt, denn erstmals hatten sie 
sich gegen ihre Herren aufgelehnt und auf ihre Rechte gepocht. 
Und die Herren mussten einsehen, dass sich die Untertanen 
nicht mehr alle Belastungen der Leibeigenschaft gefallen ließen.

|  Geschichtliches

Bauernkrieg und der Weingartener Vertrag

Die Heilig-Blut-Verehrung

Ausschnitt „Der Abfall der Landvogteiuntertanen“ mit Darstellung 

des Klosters Weingarten und des Fleckens Altdorf – aus der Bauern-

kriegschronik des Weißenauer Abtes Jakob Murer, 1525.

Die Heilig-Blut-Reliquie entwickelte sich nach und nach zu einem

Objekt der Verehrung. 

„(...) Ebenso übertrug sie diesen Schatz: einen größeren Schrein 
und einen anderen kleineren mit Reliquien von Heiligen; und 
zwei weitere höchst kostbare Schreine in Goldschmiedearbeit 
(...).“ Im Stiftertestament aus dem Jahre 1094 hatte Judith, die 
Gemahlin Welfs IV. festgelegt, was das Kloster Weingarten 
erhalten sollte: Unter den kostbaren Geschenken befand sich 
auch die Heilig-Blut-Reliquie. Zuerst wurde die Reliquie wenig 
beachtet, doch im Lauf der Jahrhunderte entwickelte sie sich 
zu einem Objekt der Verehrung.

Viele Schenkungen von Gütern und Höfen an die Abtei gehen 
auf das Heilige Blut zurück: Die Stifter dachten dabei auch an 
das „Heil der eigenen Seele“.

Der bekannte Weingartener Blutritt zu Ehren der Reliquie findet 
jährlich am Freitag nach Christi Himmelfahrt statt. Die Reiter-
prozession ist seit dem 16. Jahrhundert bekannt und fand in 
der Barockzeit um 1750 mit über 7.000 Reitern ihren Höhe-
punkt. Heutzutage nehmen rund 3.000 Reiter, zahlreiche  
Musikkapellen und ca. 30.000 Pilger an der Prozession durch 
Stadt und Fluren teil.
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In der Barockzeit strebten die Äbte des Klosters danach, ihre 
Macht und ihre Ansprüche durch repräsentative Bauwerke zu 
demonstrieren. Immerhin gehörten zur Herrschaft Ende des  
18. Jahrhunderts rund 11.000 Untertanen und 1.200 Höfe.  
Die Besitzungen waren im Gebiet um Weingarten, am Boden-
see, in Vorarlberg und ehemals auch in Südtirol zu finden.

Innerhalb von nur neun Jahren (1715 – 1724) wurde unter Abt 
Sebastian Hyller die imposante Klosterkirche (siehe Basilika) 
erbaut. Bewundernswert sind vor allem die Fresken von Cosmas 
Damian Asam, das Chorgestühl von Joseph Anton Feuchtmayer 
und die Orgel von Joseph Gabler.

Auf dem Martinsberg entstanden in dieser Zeit weitere  
barocke Klosterbauten: der Fruchtkasten als Getreide- und 
Weinspeicher, die Wirtschaftsgebäude, die Prälatur für den Abt 
und die Verwaltung sowie weitere Gebäude. Aus Geldmangel  
und spätestens wegen den Wirren der französischen Revolu-
tion mit der Aufhebung der Abtei konnte eine symmetri- 

sche Klosteranlage nicht verwirklicht werden. Dadurch blieb 
aber der sehenswerte spätgotische Kreuzgang (1490 – 1605) 
erhalten.

Geschichtliches  |

Das Barockkloster auf dem Martinsberg

Die imposante Klosterkirche auf dem Martinsberg wurde in nur

neun Jahren erbaut.  

Vom Anfang der württembergischen Zeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

(...) wie mit diesem heute die milde allerhöchste Regierung des 
allerdurchlauchtigsten Erzhauses bei uns zur unaussprechlichen 
Betrübnis aller Bürger und Einwohner da hier durch die Schick-
sale der Zeit zu Ende gegangen ist.“ Der Bürgermeister von 
Altdorf, Dr. Sebastian Schafheitlin, bedauerte mit diesen Zeilen 
1806 das Ende der vorderösterreichischen Zeit und den durch 
Napoleon hervorgerufenen Übergang an das Königreich 
Württemberg.

Aber auch die kirchliche Herrschaft litt unter Napoleon: Das 
Kloster Weingarten wurde im Zuge der Säkularisierung aufge-
hoben. Damit verschwand offiziell der Name Weingarten, der 
Ort behielt die Bezeichnung Altdorf.

Dies änderte sich erst im Jahr 1865, als der württembergische 
König der Gemeinde die Bezeichnung „Stadt Weingarten“ 
genehmigte.

Die 60er Jahre des 19. Jahrhunderts brachten Weingarten einen 
enormen Aufschwung: Mit der Produktion von Nähmaschinen 

legte Michael Schatz den Grundstein für die Maschinenfabrik 
(1862), weitere gewerbliche Betriebe siedelten sich an und die 
Garnison zog in die ehemaligen Klostergebäude auf dem Mar-
tinsberg (1868).

Viele Aufgaben warteten auf die neue Stadt: Eröffnung der 
Straßenbahnlinie, Neuaufbau der Wasserversorgung, Einfüh-
rung des Elektrizitätsbetriebs und Verschönerung des Stadtbilds. 
Das kulturelle Leben wurde seit den 1920er Jahren durch das 
Schüler- und Heimatfest, den Blutfreitag, die Fasnet und die 
Heimatspiele neu belebt.

Einschneidend war das Ende des Dritten Reiches: Zwischen 1939 
und 1945 war Weingarten nach Ravensburg eingemeindet 
worden.

Im April 1945 wurde die Argonnenkaserne durch einen Bom-
benangriff zum großen Teil beschädigt. 51 Menschen kamen 
ums Leben. Es blieb der einzige Kriegsschaden, den Weingarten 
zu erleiden hatte.
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Nach dem Zweiten Weltkrieg hat sich Weingarten kontinuierlich 
weiterentwickelt.

Die Bevölkerungszahl hat sich seit Kriegsende mehr als ver-
doppelt, deshalb wurden vor allem im Stadtgebiet neue  
Wohngebiete erschlossen. Zuletzt kam das Wohngebiet an der 
Kuenstraße hinzu, das vor allem für Familien sehr attraktiv ist.
 
Die Möglichkeiten der städtebaulichen Erweiterung standen 
kurzzeitig auf dem Spiel, als Weingarten im Zuge der Gemein-
dereform erneut nach Ravensburg eingemeindet werden sollte. 
Ein Urteil des Staatsgerichtshofs vom Februar 1975 konnte dies 
verhindern. Nun konnte Weingarten die umfangreiche Sanie-
rung der Innenstadt realisieren.

Heute ist die Große Kreisstadt Weingarten Bestandteil des Ober-
zentrums im Schussental mit bedeutenden überregionalen Ein-
richtungen: Die Pädagogische Hochschule, die Hochschule 
Ravensburg-Weingarten für Technik, Wirtschaft und Sozialwe-
sen, das Tagungshaus Weingarten der Katholischen Akademie 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, die Industrie- und Handels-
kammer Bodensee-Oberschwaben, das Finanzamt und andere 
Institutionen haben ihren Sitz in Weingarten. Das Briefvertei-
lungszentrum der Post und das Druckhaus der Schwäbischen 
Zeitung sind im Gewerbegebiet „Welte Nord“ angesiedelt wor-
den. Alle diese Firmen tragen zum Wachstum der Stadt bei und 
sichern Arbeitsplätze.

Im stadteigenen Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben 
wird eine bunte Palette an erstklassiger Musik und vielen kul-
turellen Ereignissen angeboten. Auch für Tagungen wird das 
KuKO gerne gebucht, da das angeschlossene Hotel Best Western 
Parkhotel Weingarten auch eine angenehme Unterbringung 
mit kurzen Wegen ermöglicht. Für sportliche Aktivitäten stehen 
das städtische Hallenbad, das Freibad Nessenreben – das im 
Jahre 2016 sein 130-jähriges Jubiläum feiern kann – das Lin-
denhofstadion und viele weitere Sporteinrichtungen zur Verfü-
gung. Weingarten wird auch zunehmend für eine zu Fuß an-
reisende Touristenschar interessant: die Pilger. Das Kloster 
Weingarten ist eine Station auf dem Jakobsweg. Dabei handelt 
es sich um ein Teilstück des Oberschwäbischen Jakobswegs von 
Ulm nach Konstanz.

|  Geschichtliches

Und Weingarten heute?

Die Große Kreisstadt Weingarten aus dem Zeppelin heraus betrachtet.
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Das neue Jahr wird in Weingarten traditionell am Sonntag nach 
Dreikönig mit der Neujahrsbegrüßung auf dem Löwenplatz 
eingeläutet. Die Stadtgarde zu Pferd, das Städtische Orchester 
Weingarten und die Altdorfer Trachtengilde bilden für diesen 
Festakt den farbenprächtigen Rahmen. Der Oberbürgermeister 
begrüßt die Bürger und Gäste von Weingarten und lässt das 
vergangene Jahr in einem kurzen Rückblick Revue passieren. 
Anschließend lädt die Stadt alle Besucher zu einem Empfang 
ins Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben ein, in dem 
der Oberbürgermeister die traditionelle Neujahrsansprache hält. 
Seit 2011 stellt die Verleihung der Bürgermedaille einen weite-
ren Höhepunkt der Neujahrsbegrüßung dar. Denn was kann 

einer Stadt Besseres passieren, als Menschen, die sich in be-
sonderer Weise um ihr Wohl verdient machen? Genau diese 
Persönlichkeiten zeichnet der Gemeinderat mit der Bürger-
medaille aus. Die in Silber geschaffene Bürgermedaille zeigt  
die Weinrebe Weingartens. Aufgebracht ist sie auf einem Stück 
Kupferblech des Daches der Basilika. 

Nähere Informationen erteilt das: 
Büro Oberbürgermeister
Tel.: 0751 405-101
E-Mail: ob.sekretariat@weingarten-online.de

Weingarten feiert 
Neujahrsbegrüßung

Umrahmt von der Altdorfer Trachtengilde begrüßt der Oberbürgermeister mit der versammelten Bürgerschaft das neue Jahr.    

mailto:ob.sekretariat@weingarten-online.de
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nach der Schülerbefreiung wird der Oberbürgermeister abge-
setzt. Am Nachmittag ziehen die Kindergartenkinder in einem 
großen Kinderumzug durch die Stadt, gefolgt von den Narren-
zünften mit dem Narrenbaum, der auf dem Münsterplatz auf-
gestellt wird. Nach dem Rathaustanz geht es am Abend auf  
den Hemdglonkerumzug. Am Fasnetsonntag zieht ein großer 
Narrenumzug durch die Innenstadt, und am Montag tagt mor-
gens der Mostclub „L“ im „Alten Ochsen“. Die Fasnet wird am 
Dienstag mit dem traditionellen „Brezeln werfen“, dem Besuch 
der Kindergärten und dem Fasnetsverbrennen auf dem Müns-
terplatz beendet.

Aber auch die Ballfasnet hat in Weingartens Kultur- und Kon-
gresszentrum eine närrische Heimat gefunden: Plätzler und 
Bockstallnarren begeistern hier Jahr für Jahr ihr Publikum.

Nähere Informationen zur Fasnet erteilen die Plätzlerzunft  
und die Narrenvereine Bockstall und Wikinger. Kontaktdaten 
und Ansprechpartner finden Sie unter www.plaetzlerzunft.de, 
www.nv-bockstall.de und www.narrenverein-wikinger.de. 

Fasnet

|  Weingarten feiert

Blutfreitagsfeierlichkeiten

Der Plätzler ist die traditionelle Hauptfigur der Weingartener Fasnet. 

Der Narrenruf der Zunft lautet: Breisgau – Ofaloch!     

Verehrung des Heiligen Blutes in Frack und Zylinder hoch zu Ross – 

schon die Kleinsten wissen um die Bedeutung des Blutfreitags in

Weingarten. 

Nach der „Brunnenputzete“ am Vortag befreit am „Gumpigen 
Donnerstag“ der Plätzler, die traditionelle Hauptfigur der Wein-
gartener Fasnet, zusammen mit anderen Weingartener Mas-
kenträgern die Schüler aus ihren Schulen. Das ist der Auftakt 
zu einem bunten Narrentreiben auf Weingartens Straßen: Gleich 

Seit Jahrhunderten feiert Weingarten am Tage nach Christi 
Himmelfahrt das Hochfest zu Ehren des Heiligen Blutes Jesu 
Christi, den Blutfreitag. Die Gattin von Welf IV. vermachte im 
Jahr 1094 dem Kloster eine Reliquie, die der Überlieferung nach 
Blut Jesu Christi enthält. Etwa 3.000 Reiter in Frack und Zylinder 
auf Pferden mit prächtigem Geschirr begleiten beim jährlichen 
Blutritt den Heilig-Blut-Reiter durch die Stadt und die Fluren. 
Fast jede der ca. 100 Blutreitergruppen wird durch die Innenstadt 
von ihrer örtlichen Musikkapelle angeführt. Für die Reiter, die 
zumeist jährlich – manche schon 40 oder 50 Jahre lang – zum 
Blutritt kommen, und für die zahlreichen Pilger ist diese Prozes-
sion ein echtes Bekenntnis zu ihrem Glauben. Der Blutritt be-
ginnt in den Morgenstunden, um sieben Uhr, mit der Übergabe 
der Heilig-Blut-Reliquie vor der Basilika. Zu den Blutfreitags-
feierlichkeiten gehört auch die Lichterprozession an Christi 
Himmelfahrt. Nach dem abendlichen Gottesdienst und der 
Festpredigt ziehen bis zu 10.000 Pilger betend und singend  
zum Kreuzberg.

Nähere Informationen zum Blutritt erteilen das katholische 
Pfarramt St. Martin unter Tel.: 0751 561270, die Blutfreitags-
gemeinschaft (www.blutfreitagsgemeinschaft-weingarten.de) 
oder die Abteilung Kultur und Tourismus unter Tel.: 0751 405- 232.

http://www.plaetzlerzunft.de
http://www.nv-bockstall.de
http://www.narrenverein-wikinger.de
http://www.blutfreitagsgemeinschaft-weingarten.de
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Das historische Schüler- und Heimatfest, dessen Wurzeln bis ins 
Jahr 1764 reichen, trägt seit 2011 den Namen Welfenfest. Mit 
der Namensgebung wird der Geschichte Weingartens und der 
Entwicklung des Fleckens Altdorf durch die Welfen Rech nung 
getragen. Eröffnet wird das Welfenfest mit der feierli chen Fah-
nenübergabe an die Trommlergruppen und dem Bürgertreff im 
Stadtgarten. Weitere Höhepunkte sind das Welfentheater, der 
bunte Heimatabend, der große historische Festzug, ein vielsei-
tiger Vergnügungs park mit Festzelt und ein Musikfeuerwerk. 
Das Welfenfest ist gelebte Tradition in Weingarten, das durch 
das hohe ehren amtliche Engagement der Welfenfestkommis-
sion jedes Jahr vor den Sommerferien stattfindet.

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage 
www.welfenfest.de oder bei der Geschäftsstelle der Wel fen-
festkommission im Büro Stadtmarketing unter Tel.: 0751 405-297.
 

Welfenfest

Weingarten feiert  |

Klosterfestspiele

Der imposante Original-Nachguss des Welfenlöwen ist seit 2011

fester Bestandteil des Festzuges zum Welfenfest. 

Moderne Klassiker wie „Leben des Galilei“ stehen auf dem Programm 

der beliebten Festspiele. 

Von den Mönchen des Klosters einst mit biblischen Inhalten in 
der Lateinschule begründet, lassen sich die Wurzeln des Wein-
gartener Freilichttheaters bis in vorbarocke Zeiten zurückverfol-
gen. Im Jahr 2000 haben das Kloster und die Stadt Weingarten 
die jahrhundertealte Theatertradition wiederbelebt und einen 
neuen Glanzpunkt im Kulturleben der Region geschaffen. 
Als stimmungsvolle Naturkulisse unter freiem Himmel dient ab 
der Spielzeit 2016 das Hofgut Nessenreben. Das denkmalge-
schützte Hofgut bietet den Klosterfestspielen eine Theater-
kulisse mit historischem Bezug zum Kloster. Schon im 16. Jahr-
hundert nutzten Äbte und Reichsprälaten die idyllische 
Landschaft am Rande des Altdorfer Waldes als Sommerresidenz. 
In früheren Jahren waren Festspiele in den Mauern des Klosters 
sowie vor dem Weingartener Schlössle zu Gast. Von 2004 bis 
zu seinem Tod im Jahr 2011 war Theaterintendant und Regisseur 

Klaus Wagner – u.a. mit dem Adolf-Grimme-Preis ausgezeichnet 
– Hauptregisseur der Klosterfestspiele Weingarten. In der Spiel-
zeit 2012 feierte der renommierte Stuttgarter Regisseur Christof 
Küster seinen Einstand bei den Klosterfestspielen Weingarten. 
Christof Küster wurde mit zahlreichen Auszeichnungen, u.a. 
dem Stuttgarter Theaterpreis oder dem Kulturpreis der Städte 
Ravensburg und Weingarten geehrt. Begleitet werden die Klos-
terfestspiele seit 2008 von einem engagierten Förderverein, der 
die Ausrichtung der jeweiligen Spielzeiten mit Hilfe zahlreicher 
Spender und Sponsoren unterstützt.

Weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle der Klos-
terfestspiele in der Tourist Information, Münsterplatz 1, Tel.: 
0751 405-230. Internet: www.klosterfestspiele-weingarten.de

Seit der Spielzeit 2016 ist das klösterliche Hofgut Nessenreben Spiel

ort der Klosterfestspiele Weingarten. 

http://www.welfenfest.de
http://www.klosterfestspiele-weingarten.de
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Stadtfest

Kirchweihjahrmarkt

Nikolausmarkt

Auf zum Stadtfest! Groß und Klein kommen dort Ende August voll

auf ihre Kosten. 

Auf dem Kirchweihjahrmarkt findet sich allerhand Nützliches. 

Beliebt aufgrund seines Flairs: der kleine, aber feine Nikolausmarkt

mit Angeboten u.a. der Partnerstädte. 

Am letzten Wochenende im August ist in Weingarten Stadt-
festzeit. Die örtlichen Vereine und Vereinigungen verwandeln 
die Weingartener Innenstadt zwei Tage lang in ein großes Fest-
gelände. Für allerlei Speisen und Getränke ist an den Ständen 
der Vereine gesorgt, während verschiedene Musik- und Tanz-
gruppen gute Unterhaltung garantieren. Das Weingartener 
Stadtfest steht aber auch für ein abwechslungsreiches Veran-
staltungsprogramm: Ein großer Floh- und Trödelmarkt, Kinder-
flohmarkt, Karaoke, Ponyreiten, Kinderschminken und zahlrei-
che Sonderveranstaltungen der Vereine, wie die Bierrutsche, 
das Tunkfass, Glücks- und Gewinnspiele und vieles mehr machen 
das Fest jedes Jahr aufs Neue zum eindrucksvollen Erlebnis. 
Nähere Informationen zum Stadtfest erteilt die Abteilung Bil-
dung, Sport und Vereine unter Tel.: 0751 405-114.

Die Atmosphäre auf dem Kirchweihjahrmarkt in Weingarten ist 
eine ganz besondere. Mit dem Blick auf die Basilika durch die 
Straßen und Gassen von Weingarten zu schlendern, dabei den 
Duft von heißen Maronen, gebrannten Mandeln und Zucker-
watte in der Nase – das hat schon was. So ist es kein Wunder, 
dass jedes Jahr viele Menschen auf den Jahrmarkt nach Wein-
garten kommen. Den Besucher erwartet ein reiches Angebot 
an Haushaltswaren, Socken, Lederwaren und Bekleidung neben 
Süßwaren, Schmuck, Schaffellen, Selbstgebasteltem und vielem 
mehr. Es gibt nichts, was es nicht gibt. Auch für das leibliche 
Wohl der Marktbesucher ist bestens gesorgt. Am Jahrmarkts-
sonntag ist zudem verkaufsoffener Sonntag in Weingarten. Von 
12:30 – 17:30 Uhr laden die Weingartner Geschäfte zum Bum-
meln ein. Ein kleiner Vergnügungspark und ein Kinderflohmarkt 
(täglich 12 – 17 Uhr) tragen zur Unterhaltung unserer kleineren 
Besucher bei. Nähere Informationen zum Kirchweihjahrmarkt 
erteilt gerne das Marktamt unter Tel.: 0751 405-166 oder -170.

Vorweihnachtszeit in Weingarten, das heißt festlich geschmück-
te Straßen und Geschäfte und seit vielen Jahren auch ein stim-
mungsvoller Nikolausmarkt. Rund um den Löwenplatz laden 
die liebevoll dekorierten Hütten und Stände der Vereine zum 
gemütlichen Spaziergang über den Markt ein. Auch ein Strei-
chelzoo für die jungen Marktbesucher ist vorhanden. Neben 
dem Besuch des Nikolauses sorgt ein buntes Rahmenprogramm 
auf der Aktionsbühne für Unterhaltung. Nähere Informationen 
zum Nikolausmarkt erteilt die Weingarten.IN Stadtmarketing 
GmbH unter Tel.: 0751 405-157.
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Willkommen in Weingarten – folgen Sie uns bei einem kleinen 
Streifzug durch unsere schöne Stadt. Der Weg beginnt hoch 
oben im „Schwäbischen St. Peter“ und führt die Stufen vom 
Martinsberg hinab in die Innenstadt vorbei an den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten zur grünen Oase der Stadt – dem preisge-
krönten Stadtgarten.

Streifzug durch Weingarten 
Stadtrundgang

Die Basilika Weingarten ist ein Gesamtkunstwerk, an dem die besten

Künstler ihrer Zeit beteiligt waren. 

In Weingarten gibt es allerhand zu entdecken – begleiten Sie uns auf einem Rundgang! 
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Die Basilika Weingarten – das Herzstück unserer Stadt und ihr 
schönster Ort des Glaubens und der Stille. Die Basilika zählt zu 
den bedeutendsten Kirchenbauwerken des Hochbarock an der 
Oberschwäbischen Barockstraße. Sie ist halb so groß wie der 
Petersdom, weshalb sie im Volksmund liebevoll der „Schwäbi-
sche St. Peter“ genannt wird. Sie beeindruckt mit einer ver-
gleichbaren Raumwirkung und atemberaubender Harmonie. 
Ihre Fassaden, Altäre und Deckenfresken bewundern jedes Jahr 
tausende Besucher, ebenso wie ihre Kostbarkeiten.
Die berühmte Gabler-Orgel gilt als die größte süddeutsche 
Barockorgel im Originalzustand. Mit ihrer monumentalen Klang-
fülle und ihrer genialen Architektur begeistert sie seit jeher ihre 
Zuhörer und Betrachter.
Ebenso kostbar ist die Heilig-Blut-Reliquie, die der Überlieferung 
nach mit dem Blut Jesu Christi getränkte Erde enthält und 
Weingarten und seinen alljährlichen stattfindenden Blutritt als 
Wallfahrtsort und Station auf dem Jakobusweg bekannt macht.

Basilika

Die Gabler-Orgel in der Basilika Weingarten. 

Die beeindruckende Klosteranlage auf dem Martinsberg. 

Im ehemaligen Fruchtkasten ist heute die Hochschulbibliothek

untergebracht. 

Martinsberg
Die Basilika wird von einer beeindruckenden Klosteranlage 
umrahmt, die von der Macht und dem Reichtum der einstigen 
Kirchenherren zeugt.

Bis Mitte 2010 lebten die Mönche des 1056 vom Geschlecht 
der Welfen gegründeten Benediktinerklosters im Konventsge-
bäude südlich der Kirche.

Im ehemaligen Prälaturgebäude, dem so genannten Schlossbau, 
gehen heute Studentinnen und Studenten der Pädagogischen 
Hochschule ein und aus.

Der Fruchtkasten – das repräsentative Gebäude mit Barockgie-
bel im Äußeren Klosterhof – wurde 1688 als Getreidespeicher 
und Weinkeller erbaut. Rund 1,1 Millionen Liter Wein konnten 
hier und in den Kellern des Klosters im 18. Jahrhundert gelagert 
werden. Weingärten der Benediktinermönche befanden sich 
am Martins- und am Bläsiberg. Daneben wurden große Mengen 
Wein vom Bodensee und aus Südtirol bezogen. Die Tradition 
des Weinanbaus wurde im Jahr 2000 mit neuen Rebgärten 
wieder aufgegriffen. Merzling und Johanniter heißen die  
Rebsorten, die auf der Rückseite des Fruchtkastens, am so ge-
nannten Mostgässle sowie am Treppenaufgang zur Basilika 
angepflanzt werden. Heute dient der Fruchtkasten als Hoch-
schulbibliothek.
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Gehen wir die Stufen von der Basilika hinunter in die Stadt, 
treffen wir auf den Martinusbrunnen der Künstlerin Maria Stapp: 
Hoch zu Ross sitzt der Heilige Martin und blickt barmherzig auf 
einen armen Bettler und die Stadt hinunter.

Am Fuße der Basilikatreppe befindet sich das ehemalige Amts-
gebäude der vorderösterreichischen Landvogtei Schwaben. 
Nach dem Untergang der Staufer Ende des 13. Jahrhunderts 
nahm sie bis 1806 die Rechte des Reiches im oberschwäbischen 
Raum wahr. Dazu zählten Gerichtsbarkeit, Steuern und Zölle. 
Heute beherbergt das Gebäude Münsterplatz 1 die Tourist- 
Information der Stadt Weingarten. Im gegenüberliegenden 
„Rutherschen Haus“ waren die Klosterbeamten und später die 
Klosterschule untergebracht. Ein schmaler Durchgang lenkt 
unsere Schritte zum kleinen Münsterplatz, auf dem eine Figu-
rengruppe zur Welfensage – geschaffen vom Weingartener 
Bildhauer Eberhard Martin Schmidt – an die Herrschaft der 
Welfen erinnert.

Münsterplatz

Der Münsterplatz am Fuße des Martinsbergs 

Das Weingartener Rathaus.  

Der Plätzlerbrunnen neben dem Amtshaus. 

Kirchstraße
Am Ende der gepflasterten Kirchstraße fallen sofort zwei mar-
kante Gebäude ins Auge: das Rathaus und das gegenüberlie-
gende, bemalte Amtshaus.

Im 1471 erstmals erwähnten Rathaus tat schon der Bürger- 
meister des einstigen Marktfleckens Altdorf seinen Dienst. Hier 
war auch das Gefängnis untergebracht.

Das Amtshaus war im 16. Jahrhundert zunächst Sitz des Land-
richters, später der Ämter der Landvogtei und dann der Schule 
von Altdorf-Weingarten. Heute dient es wie das Rathaus Stadt-
verwaltung und Gemeinderat als Dienst- und Sitzungsgebäude. 
Vier große Fresken zieren das Amtshaus. Die Weingartener 
Kunstmalerin Maria Eberhard schuf bei der Renovierung 1924 
eine neue Fassung der Darstellung der Welfensage (ursprünglich 
von Schabet, 1866).

In der Pflasterung des Rathausplatzes sind die Wappen der 
Weingartener Partnerstädte eingelassen.

Der Plätzlerbrunnen von Eberhard Martin Schmidt neben dem 
Amtshaus präsentiert die Hauptfigur der Weingartener (Altdor-
fer) Fasnet – den Plätzler. Die Geschichte der Plätzlerzunft Alt-
dorf-Weingarten e.V. wird im vereinseigenen Fasnetsmuseum 
am Vorderochsen 3 präsentiert.



22 |  Streifzug durch Weingarten

de Grabbeigaben aus der Zeit der Alamannen können im 2008 
neu gestalteten Alamannenmuseum in der ersten Etage des 
Kornhauses bestaunt werden. Zwei Gräber mit Originalbeigaben 
und die schönsten Funde aus 801 Grablegen eines Reihengrä-
berfeldes im Westen der Stadt bieten spannende Einblicke in das 
frühe Mittelalter, aber auch aktuelle Ergebnisse der Forschung.
Im Dachgeschoss des Kornhauses befindet sich die temporäre 
städtische Galerie für zeitgenössische Kunst – die Kornhaus- 
Galerie. Das Kornhaus wurde 1621 als Zentrum eines Marktes 
erbaut. Das Marktrecht von Altdorf geht auf das Jahr 1377 
zurück. Noch heute ist der Wochenmarkt am Mittwochvormit-
tag wichtiger Bestandteil des städtischen Lebens. Hier wird 
gefeilscht, flaniert und geschwatzt – ein eindrucksvolles Zeug-
nis oberschwäbischer Lebensfreude. Die 2010 im Rahmen der 
Stadtsanierung neu geschaffenen Areale Karlstraße und Löwen-
platz sind Mittelpunkt vieler Feste und Veranstaltungen.

Karlstraße, Kornhaus und Löwenplatz

Der Löwenplatz in Weingarten.  

Das Schlössle in Weingarten beherbergt das Stadtmuseum.

Schlössle

Hier schlägt das Herz der Weingartener Geschäftswelt. Rund 
um das Kornhaus lädt die Fußgängerzone zum Einkaufsbummel 
und zur Rast in einem der gemütlichen Straßencafés ein. Doch 
auch ein Blick in das historische Gebäude lohnt sich: Bedeuten-

Das Schlössle wurde um 1550 durch den Verwalter der vorder-
österreichischen Landvogtei als Renaissancebau errichtet. Im 
18. Jahrhundert war es der Wohnsitz der kaiserlichen Landrich-
ter. Diese sorgten um 1730 für den Umbau mit wunderschönen 
Stuckdecken von Franz Schmuzer im Stil des Rokoko. Seit 2001 
beherbergt das Schlössle das Stadtmuseum von Weingarten, in 
dem die Stadt- und Klostergeschichte äußerst lebendig präsen-
tiert wird. Im Hof am Schlössle mit einer Gartenanlage im Re-
naissance-Stil finden immer wieder Theater- und Musikauffüh-
rungen statt. Mit dem Stadtmuseum im Schlössle, dem 2008 
neugestalteten Alamannenmuseum, dem im gleichen Jahr neu 
eröffneten Museum für Klosterkultur und dem Fasnetsmuseum 
der Plätzlerzunft hat Weingarten eine vielfältige Museums-
landschaft zu bieten.

Der Kreuzberg lädt zu einem meditativen Spaziergang ein.

Schräg gegenüber dem Stadtmuseum befindet sich der Kreuz-
berg. Mit seinen 14 Kreuzwegstationen, der Lourdes-Grotte und 
dem Ölberg bietet er seit über einem Jahrhundert eine Oase der 
Ruhe. Alljährlich am Christi Himmelfahrt-Abend – dem Vorabend 
des „Blutritts“ – ist der Kreuzberg das Ziel von tausenden Gläu-
bigen, die nach einem gemeinsamen Festgottesdienst in der 
Basilika in einer eindrucksvollen Lichterprozession singend und 
betend durch die illuminierte Stadt ziehen. Der Kreuzberg ist 
eine bedeutende sakrale Kultur- und Naturlandschaft, gleichzei-
tig aber auch eine grüne Lunge in Weingarten und lädt das ganze 
Jahr über zu einem meditativen Spaziergang ein.

Kreuzberg
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Stadtgarten

Zu einem Herzstück Weingartens hat sich der im Jahre 2004 
umgestaltete und mehrfach preisgekrönte Stadtgarten im Zen-
trum Weingartens entwickelt. Die international anerkannten 
Bildhauer Rudolf Wachter und Robert Schad entwarfen ihre 
großformatigen Plastiken eigens für die grüne Oase.

Rudolf Wachter bearbeitete einen zwei Meter dicken und acht 
Meter hohen, 20 Tonnen schweren Mahagonistamm aus dem 
Kongo. Robert Schad fertigte seine Arbeit aus 16 cm dickem, 
massivem Vierkantstahl in der Schweißerei des heutigen Unter-
nehmens Schuler Pressen GmbH Weingarten. 

Sein Kunstwerk ist elf Meter hoch und hat ein Gewicht von 20 
Tonnen.

Max Ackermann (1887 – 1975), einer der wichtigsten Mitbe-
gründer der Abstraktion in Deutschland, entwarf 1963 für die 
Argonnenkaserne in Weingarten ein Wandbild aus Majolika- 
Fliesen. Das riesige Format von 4,20 x 11 Metern faszinierte den 
Künstler. Die Majolika-Wand ist seit Sommer 2006 ebenfalls im 
Stadtgarten zu bewundern. Sie wird in den Wintermonaten 
durch eine Holzabdeckung geschützt, auf der eine Ansicht 
Altdorf-Weingartens (um 1630) von Wenzel Hollar zu sehen ist.

Pilgerstatue

Das Pilgern hat in Weingarten seit Jahrhunderten Tradition. 
Gleich drei Pilgerpfade führen durch Weingarten: der Jakobus-
weg, der Martinusweg und der Oberschwäbische Pilgerweg. 
Direkt am Jakobusweg liegt die prachtvolle Basilika mit ihrem 
Jakobusaltar und Deckenfresko zweier Jakobuspilger von  
Damian Asam.

Der Martinusweg führt zu den Martinskirchen der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Als Schutzpatron der Basilika Weingarten 
findet sich der Heilige in Abbildungen der Kuppel, am Hochal-
tar oder am Martinusbrunnen am Fuße der Basilika wieder.

Der Oberschwäbische Pilgerweg vernetzt eine erstaunliche An-
zahl zum Teil vergessener Gnadenorte, Wallfahrtskirchen und 
Klöster mit bekannten Orten der Marienverehrung. Darunter 
sind viele Attraktionen wie der „Heilige Berg“ Bussen, die 
„schönste Dorfkirche der Welt“ in Steinhausen oder die Basili-
ka Weingarten.

Die Pilgerstatue des brasilianischen Künstlers Cláudio Pastro.

Die Jakobuspilgerstatue des brasilianischen Künstlers Cláudio 
Pastro aus Sao Paulo bringt die Bedeutung des Pilgerns für 
Weingarten zum Ausdruck. Sie steht in der Ochsengasse und 
weist den Pilgern die Richtung nach Santiago de Compostela.

Ein Hingucker: Der von Rudolf Wachter bearbeitete Mahagonistamm.
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Anschrift:  Kirchstr. 1, 88250 Weingarten
 Postfach 3062, 88216 Weingarten
 Tel.: 0751 405-0
 Fax: 0751 405-110
 E-Mail: info@weingarten-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08:30–12:00 Uhr
 Montag bis Mittwoch zusätzlich 13:45–16:00 Uhr
 Donnerstag zusätzlich 13:45–17:30 Uhr

Rathaus & Co. 
Stadtverwaltung

Unverkennbar: das Amtshaus (Mitte) und das gegenüber liegende Rathaus Weingarten (im Bild rechts davon mit cremefarbener Fassade).

mailto:info@weingarten-online.de
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Stadtverwaltung

Rathaus & Co.  |

Funktion Ansprechpartner Gebäude Telefon 

Geschäftsbereich 1 Oberbürgermeister 
Markus Ewald

Rathaus, Kirchstr. 1 405-101

Geschäftsbereich 2 Bürgermeister 
Alexander Geiger

Amtshaus, Kirchstr. 2 405-137

Fachbereich 1 
Zentrale Steuerung

Fachbereichsleitung
Günter Staud

Rathaus, Kirchstr. 1 405-111

Fachbereich 2 
Gesellschaft, Bildung und Soziales

Fachbereichsleitung
Rainer Beck

Rathaus, Kirchstr. 1 405-113

Fachbereich 3 
Kämmerei, Beteiligungen und Eigenbetriebe

Fachbereichsleitung
Klaus Schwenning

Amtshaus, Kirchstr. 2 405-291

Fachbereich 4
Planen und Bauen

Fachbereichsleitung
Nicolas Werckshagen

Amtshaus, Kirchstr. 2 405-191

Was erledige ich wo? Ansprechpartner Gebäude Telefon 

Abfallentsorgung Annemarie Egger Amtshaus, Kirchstr. 2 405-244

Ausbildung Lucia Koch Rathaus, Kirchstr. 1 405-121

Ausländeramt Theresa Koch
Katrin Bahr

Zeppelinstr. 3–5 405-170
405-261

Bäderkarte für kinderreiche Familien und 
Alleinerziehende

Anna Bugl Zeppelinstr. 3–5 405-178

Bau und Unterhalt Hans Staufert Zeppelinstr. 3–5 405-200

Baubetriebshof Paul Schorrer Lägelerstr. 108 405-235

Baurechtsbehörde Ulrike Rolser Amtshaus, Kirchstr. 2 405-194

Baustellen Daniel Singer Zeppelinstr. 3–5 405-167

Betriebe und Beteiligungen Daniela Sträßle Amtshaus, Kirchstr. 2 405-258

Bürgerreferentin Maike Kreutz Rathaus, Kirchstr. 1 405-101

Bürgerschaftliches Engagement Bettina Scriba Rathaus, Kirchstr. 1 405-107

Bürgerzeitung „Weingarten im Blick“ Bettina Scriba Rathaus, Kirchstr. 1 405-107

Bußgeldstelle Zeppelinstr. 3–5 405-171
405-259
405-313

Elterngeld und Landeserziehungsgeld Anna Bugl Zeppelinstr. 3–5 405-178

Familie Doris Konya Zeppelinstr. 3–5 405-177

Feuerwehrangelegenheiten Britta Fischer Amtshaus, Kirchstr. 2 405-139

Flüchtlingsbeauftragter Klaus-Peter Storme Rathaus, Kirchstr. 1 405-106

Friedhofsangelegenheiten Thomas Frommknecht Marienfriedhof 405-229

Fundamt Lisa Hauser Rathaus, Kirchstr. 1 405-176

Geschäftsstelle Gemeinderat Sarah Schnetz Rathaus, Kirchstr. 1 405-117

Geschäftsstelle Gutachterausschuss Heiko Lutz Amtshaus, Kirchstr. 2 405-195

Gewerbe Birgit Rederer Zeppelinstr. 3–5 405-168

Grundsicherung Cornelia Arnold-Weiß
Jutta Speidel-Müller

Zeppelinstr. 3–5 405-188
405-181
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Was erledige ich wo? Ansprechpartner Gebäude Telefon 

Hauptverwaltung Wilfried Erne Rathaus, Kirchstr. 1 405-118

Haushalts- und Finanzwesen Britta Fischer Amtshaus, Kirchstr. 2 405-139

Hilfe zur Pflege Christiane Reichart Zeppelinstr. 3–5 405-185

Infothek Lucia Brugger Rathaus, Kirchstr. 1 405-105

Integration Christine Bürger-Steinhauser Rathaus, Kirchstr. 1 405-250

IT/Organisation Gerhard Bicheler Zeppelinstr. 3–5 405-281

Klimaschutz Marga Fischer Amtshaus, Kirchstr. 2 405-215

Kultur und Tourismus Dr. Peter Hellmig Münsterplatz 1 405-128

Liegenschaften Sylvia Burg Amtshaus, Kirchstr. 2 405-143

Märkte Diana Morhard Zeppelinstr. 3–5 405-170

Mahnabteilung Roswitha Heiberger
Sarah Lantoine

Amtshaus, Kirchstr. 2 405-136
405-135

Meldewesen Manuela Knoll
Sabine Haug

Zeppelinstr. 3–5 405-172
405-173

Neues Kommunales Haushaltsrecht Galyna Bechtgold
Dennis Langhans

Amtshaus, Kirchstr. 2 405-311
405-312

Ortspolizeibehörde Diana Morhard Zeppelinstr. 3–5 405-170

Passwesen Zeppelinstr. 3–5 405-253
405-175

Personaldienste Sabine Schuhmacher Rathaus, Kirchstr. 1 405-120

Pressestelle Jasmin Bisanz Rathaus, Kirchstr. 1 405-252

Rechnungsprüfungsamt Christine Braig Löwenplatz 5 405-266

Rente Jutta Speidel-Müller Zeppelinstr. 3–5 405-181

Schul- und Sportanlagen Alexandra Weissenberg Amtshaus, Kirchstr. 2 405-243

Schulen Tobias Dieckmann Rathaus, Kirchstr. 1 405-142

Senioren und altengerechte Wohnungen Doris Konya Zeppelinstr. 3–5 405-177

Stadtkasse Katharina Herter Amtshaus, Kirchstr. 2 405-236

Städtepartnerschaften Marion Erne Rathaus, Kirchstr. 1 405-114

Stadtmarketing Marcus Schmid Kirchstr. 18 405-103

Stadtplanung und Bauordnung Jens Herbst Amtshaus, Kirchstr. 2 405-196

Standesamt Gerhard Unterricker Löwenplatz 5 405-122

Steuern und Abgaben Annemarie Egger Amtshaus, Kirchstr. 2 405-244

Umweltschutzstelle Eva Hommel Amtshaus, Kirchstr. 2 405-199

Unterhaltsangelegenheiten Christiane Reichart Zeppelinstr. 3–5 405-185

Veranstaltungen Daniel Singer Zeppelinstr. 3–5 405-167

Vereinsförderung Marion Erne Rathaus, Kirchstr. 1 405-114

Verkehr Kai-Joachim Ginser
Daniel Singer

Zeppelinstr. 3–5 405-165
405-167

Vermessung Markus Bade Amtshaus, Kirchstr. 2 405-197

VHS N.N. Heinrich-Schatz-Str. 16 405-267

Waffen Daniel Singer Zeppelinstr. 3–5 405-167

Wahlen Fabienne Kolb Zeppelinstr. 3–5 405-174

Wohngeldstelle Sabine Besler Zeppelinstr. 3–5 405-186

Wohnungswesen Silke Michel Amtshaus, Kirchstr. 2 405-159

Zweitwohnungssteuer Kerstin Keinath Amtshaus, Kirchstr. 2 405-271



27Rathaus & Co.  |

 

Fritz Müller GmbH 
Garten– und Landschaftsbau  

 

Feuchtmayrstraße 25 
88250 Weingarten 
Telefon: 0751 42022 

 

  
   Unser Garten -  
           ein Ort, der uns jederzeit 

Freude ernten lässt!
 

              
 

www.garten-mueller.de 

Wir planen, bauen und pflegen  
Ihren Traumgarten! 

Das Amtshaus der Stadt Weingarten. 

http://www.garten-mueller.de
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Verwaltungsgebäude

|  Rathaus & Co.

Rathaus
Kirchstr. 1
Geschäftsbereich 1 
Oberbürgermeister Markus Ewald
Fachbereich 1 Zentrale Steuerung
Fachbereich 2 Gesellschaft, Bildung, Soziales

Amtshaus
Kirchstr. 2
Geschäftsbereich 2
Bürgermeister Alexander Geiger
Fachbereich 3 Stadtkämmerei
Beteiligungen und Eigenbetriebe
Fachbereich 4 Planen und Bauen

Gebäude Zeppelinstr. 3–5
Abteilung Bürgerservice und Ordnungswesen
Märkte
Abteilung Familie und Soziales
Sachgebiet Tiefbau
Sachgebiet IT, EDV, Organisation

Gebäude Löwenplatz 5
Rechnungsprüfungsamt
Standesamt

Gebäude Münsterplatz 1
Abteilung Kultur und Tourismus
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BASILIKA

Polizei

VHS

Heinrich-Schatz-Straße

Liebfrauenstraße

K2

K1
Z3

Z5

L5

M1
H16

K18

H16     = Heinrich-Schatz-Straße 16 (VHS)
M1      = Münsterplatz 1 (Amt f. Kultur und Tourismus)
K 18    = Kirchstr. 18 (Stadtmarketing)
Z3 /Z5 = Zeppelinstraße 3-5 (Diverse Ämter)
K2       = Kirchstraße 2 / Amtshaus (Diverse Ämter)
K1       = Kirchstraße 1 / Rathaus (Diverse Ämter)
L5        = Löwenplatz 5 (Standesamt /RPA)

H16  = Heinrich-Schatz-Str. 16 (VHS)
M1  = Münsterplatz 1 (Abteilung für Kultur und Tourismus)
K 18  = Kirchstr. 18 (Stadtmarketing)
Z3/Z5  = Zeppelinstr. 3–5 (Diverse Abteilungen)
K2  = Kirchstr. 2 / Amtshaus (Diverse Abteilungen)
K1  = Kirchstr. 1 / Rathaus (Diverse Abteilungen)
L5  = Löwenplatz 5 (Standesamt/RPA)

Lageplan Verwaltungsgebäude

Hier finden Sie uns in Weingarten:

Filiale Weingarten, Liebfrauenstraße 10
Filiale Untere Breite, Maybachstraße 17
Filiale Münsterplatz, Kirchstraße 15
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Die Stadt Weingarten bildet seit Jahren erfolgreich junge Nach-
wuchskräfte aus. Im Durchschnitt werden jährlich 19 Auszubil-
dende beschäftigt. Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 
bildet die Stadt jedes Jahr folgende Berufe aus:
• Bachelor of Arts, Public Management
• Verwaltungsfachangestellte
• Fachangestellte für Bäderbetriebe

Alle drei Jahre bietet die Stadt Ausbildungsplätze für die Berufe
• Kauffrau / Kaufmann für Tourismus und Freizeit
• Fachinformatiker, Fachrichtung Systemintegration
• Elektroniker, Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik.

Bewerbungsschluss ist jeweils der 15. Oktober für einen Aus-
bildungsbeginn im Folgejahr.

Ansprechpartner für Fragen zu den einzelnen Ausbildungsplätzen 
ist die Ausbildungsleiterin Lucia Koch (Tel.: 0751 405-121).

Die Stadt stellt außerdem Praktikumsplätze zur Berufserkundung 
sowie für Studenten/innen im Studiengang „Soziale Arbeit“ zur 
Verfügung. In Zusammenarbeit mit verschiedenen Bildungsträ-
gern werden weitere Praktika als auch der Bundesfreiwilligen-
dienst angeboten.

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.weingarten-online.de.

Ausbildungsbetrieb Stadt

|  Rathaus & Co.

Die Stadt Weingarten bietet die unterschiedlichsten Ausbildungsstellen an. 

http://www.weingarten-online.de
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Informationen zu den Sitzungen 
Auf der Homepage der Stadt Weingarten unter www.weingarten- 
online.de/Gemeinderat steht Ihnen ein umfangreiches Infor-
mationsangebot zur Verfügung: Neben Sitzungsterminen und 
Sitzungsunterlagen (jeweils am Sitzungstag einsehbar) haben 
Sie die Möglichkeit, gezielt nach Inhalten zu recherchieren. 

Gemeinderat

Name Vorname Partei bzw. 
Wählervereinigung

Baur Barbara Grüne und Unabhängige

Bernhardt Stefan FWW  
(Freie Wähler Weingarten)

Betz Heike FWW
(Freie Wähler Weingarten)

Brunnbauer Markus CDU

Ewert Birgit SPD

Girmes Egon BfW (Bürger für Weingarten)
• Fraktionsvorsitzender

Graf Wilhelm FWW
(Freie Wähler Weingarten)

Rathaus & Co.  |

Der Gemeinderat der Stadt Weingarten besteht aus dem Ober-
bürgermeister als Vorsitzendem und 26 ehrenamtlich tätigen 
Stadträtinnen und Stadträten. Er vertritt die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Weingarten mit vollem Engagement. Die 
Sitzungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse finden in 
der Regel im Großen Sitzungssaal des Amtshauses statt, zu 
deren öffentlichem Teil auch Sie herzlich eingeladen sind. 

Aufgaben des Gemeinderats:
•  Erlassung von Satzungen (Rechtsetzung auf kommunaler 

Ebene)
• Festlegung des Haushalts (Finanzen)
•  Entscheidung über Ordnung und Gestaltung des Stadtge-

biets (Planung)
•  Einstellung und Entlassung von Gemeindebediensteten  

(Personal)

Name Vorname Partei bzw. 
Wählervereinigung

Gürses Hülya SPD

Heyer Holger Grüne und Unabhängige 

Junginger Bernd FWW
(Freie Wähler Weingarten)

Keßel Claus Grüne und Unabhängige
• Fraktionsvorsitzender

Knörle Werner ALFA (Allianz für Fortschritt 
und Aufbruch)

Krämer Elisabeth CDU

Linder Tobias Grüne und Unabhängige

Mann Udo SPD
• Fraktionsvorsitzender

Müller Axel CDU
• Fraktionsvorsitzender

Münz Susanne Grüne und Unabhängige

Oligmüller Bernhard BfW (Bürger für Weingarten)

Pfau Wolfgang CDU

Pfleghar Dieter CDU

Schick Alfred CDU

Schuh Harry FWW
(Freie Wähler Weingarten)

Spieß Doris SPD

Straub, Dr. Dietmar CDU

Wielath Peter BfW (Bürger für Weingarten)

Wiest Horst FWW
(Freie Wähler Weingarten)
• Fraktionsvorsitzender 

Amtsperiode seit Juli 2014

Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
In jeder öffentlichen Sitzung des Gemeinderats haben Einwoh-
nerinnen und Einwohner die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Die 
Uhrzeit kann der jeweiligen Tagesordnung entnommen werden.

http://www.weingarten-online.de/Gemeinderat
http://www.weingarten-online.de/Gemeinderat
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Agentur für Arbeit Schützenstr. 69, 88212 Ravensburg 0800 
4555500

Amtsgericht Ravensburg Herrenstr. 40–44, 88212 Ravensburg 806-0

Arbeitsgericht Ravensburg Marktstr. 28, 88214 Ravensburg 806-0

Bau- und Gewerbeamt im Landratsamt Ravensburg Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg 85-4110

Bezirksnotariat 
• Notariat I – Herr Tremmel 56151-20
• Notariat II – Herr Kommer 56151-11
• Notariat III – Herr Belikan 56151-30
• Notariat IV – Herr Senn 56151-40

St.-Longinus-Str. 9, 88250 Weingarten 56151-0

DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) Bahnhofstr. 15, 88250 Weingarten 509220

Eichamt Ravensburg Kanalstr. 45, 88214 Ravensburg 363621-0

Eingliederungs- und Versorgungsamt im Landratsamt Ravensburg Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg 85-3310

Finanzamt Ravensburg Weingarten Broner Platz 12, 88250 Weingarten 403-0

Forstamt im Landratsamt Ravensburg Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg 85-6210

Gesundheitsamt im Landratsamt Ravensburg Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg 85-5310

IHK Bodensee-Oberschwaben Lindenstr. 2, 88250 Weingarten 409-0

Kreishandwerkerschaft Geschäftsstelle Ravensburg Zeppelinstr. 16, 88212 Ravensburg 36142-0

Landgericht Ravensburg Marienplatz 7, 88212 Ravensburg 8060

Landratsamt Ravensburg Friedenstr. 6, 88212 Ravensburg 85-0

Landwirtschaftsamt im Landratsamt Ravensburg Friedenstr. 4, 88212 Ravensburg 85-6010

Polizeirevier Weingarten Promenade 13, 88250 Weingarten 803-6666

Polizeidirektion Ravensburg Gartenstr. 97, 88212 Ravensburg 803-0

Sozialamt im Landratsamt Ravensburg Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg 85-3110

Staatliches Hochbauamt Ulm Außenstelle Ravensburg Goetheplatz 2, 88214 Ravensburg 764703-0

Staatsanwaltschaft Ravensburg Seestr. 1, 88214 Ravensburg 806-0

Technische Werke Schussental (TWS) Schussenstr. 22, 88212 Ravensburg 804-0

Vermessungs- und Flurbereinigungsamt im Landratsamt Ravensburg Friedhofstr. 3, 88212 Ravensburg 85-4410

(Staatl.) Vermögen und Bau Baden-Württemberg, Amt Ravensburg Mineggstr. 1, 88214 Ravensburg 18970-0

Zollamt Ravensburg Am Alten Gaswerk 8, 88212 Ravensburg 36185-0

|  Rathaus & Co.

Weitere Behörden und Dienstleistungseinrichtungen

http://www.springer-obinger.de
mailto:kanzlei@springer-obinger.de
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Weingarten | Broner Platz 6 | 0751/46030

Kostbares und Köstliches 
aus der Natur

Kornblume Naturkost

Gewürzmischungen ohne Zusätze
Glutamat-, Hefe- und Zuckerfrei
aus eigener Herstellung.
Helmut Kramer

Karlstraße 39, D-88250 Weingarten
Telefon:  (0751) 569 56 97

E-Mail: info@kramer-gewuerze.de
Internet: www.kramer-gewuerze.de

OUTFIT woman‘s fashion
Kirchstraße 11
88250 Weingarten 
Telefon 07 51 - 4 86 64 
info@outfit-weingarten.de
www.outfit-weingarten.de

OUTFIT Trend
Löwenplatz 9
88250 Weingarten
Telefon 0751 - 56 93 74 00
info@outfit-trend.de
www.outfit-trend.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 18 Uhr 
Sa.:  9 - 16 Uhr

Löwenplatz 9, 88250 Weingarten
Telefon 0751 - 56937400

E-Mail info@outfit-trend.de

www.outfit-trend.de

Kirchstr. 11, 88250 Weingarten
Telefon 07 51- 4 86 64
E-Mail info@outfit-weingarten.de

www.outfit-weingarten.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.: 9 - 18 Uhr

Sa.: 9 - 16 Uhr

Löwenplatz 9, 88250 Weingarten
Telefon 0751 - 56937400

E-Mail info@outfit-trend.de

www.outfit-trend.de

Kirchstr. 11, 88250 Weingarten
Telefon 07 51- 4 86 64
E-Mail info@outfit-weingarten.de

www.outfit-weingarten.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.: 9 - 18 Uhr

Sa.: 9 - 16 Uhr

AXA Generalvertretung  Josef Baumann
Ravensburger Str. 4, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 43626, Fax: 0751 53666, josef.baumann@axa.de

Jeder Mensch ist anders. Daher beraten wir Sie individuell und fi nden 
immer die passende Lösung für Ihre jeweilige Lebenssituation.

Reden Sie mit uns. Wir beraten Sie gern. 

1446198737340_highResRip_azh1_indloesungaxa_70_0_2_13_21.indd   1 04.11.2015   17:14:33

 

Unser Team heißt Euch herzlich willkommen!
Karlstr. 28, 88250 Weingarten, Fon: 0751/58588, Fax: 0751/7647479

E-Mail: info@cafemuseum.de, Web: www.cafemuseum.de

Café · Bar 
Restaurant
• Lecker Essen zu vernünftigen Preisen Mo., Di.: 9 bis 24 Uhr
• Täglich wechselnde Mittagsmenüs  Mi.: 8 bis 24 Uhr
• Burger, Schnitzel, Salate und mehr  Do., Fr.: 9 bis 24 Uhr
• Schöne Sonnenterrasse Sa.: 9 bis 24 Uhr
• Kostenloser Internetzugang über WLAN Sonntag Ruhetag

Öffnungszeiten:

Wo auch immer Sie sind:
www.total-lokal.de

Regional. Multimedial. Genial.

Ein Stück Heimat Ein Stück Heimat Ein Stück Heimat 
im Internetim Internetim Internet

Wir 

sind

gerne 

für

Sie da!

mailto:info@kramer-gewuerze.de
http://www.kramer-gewuerze.de
mailto:info@outfit-weingarten.de
http://www.outfit-weingarten.de
mailto:info@outfit-trend.de
http://www.outfit-trend.de
mailto:josef.baumann@axa.de
mailto:info@cafemuseum.de
http://www.cafemuseum.de
http://www.total-lokal.de
http://www.siedlungserk.de
mailto:info@woblick.de
http://www.woblick.de
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Freibad Nessenreben

Idyllisch am Waldrand in der Nähe des Hofgutes Nessenreben 
gelegen bietet das Freibad die perfekte Umgebung für sportli-
che Betätigung oder Entspannen bei unbegrenzter Badezeit.
•  1 beheiztes Sportbecken (50 m lang)  

mit Schnellschwimmerbahn
•  1 beheiztes Nichtschwimmerbecken (50 m lang)  

mit 87 m langer Riesenrutsche 
• 1 Sprungbecken mit 1er / 3er / 5er Turm
•  2 Kinderplanschbecken mit Kinderrutschen und  

Sonnensegel
• Wärmehalle mit Schwimmkanal ins Nichtschwimmerbecken
•  Große Liegewiese, Kinderspielplatz mit Klettergerüsten,  

Vogelnest- und Kinderschaukeln
•  Beach-Volleyballfeld, Bolzplatz, Hartplatz-Volleyballfeld, 

Streetball, Tischtennis, Schach, Slackline-Anlage
• Caféteria mit großer Terrasse
• Behindertengerechte Duschen und Toiletten
• Kostenlose Parkplätze

Weitere Auskünfte erhalten Sie direkt im Freibad unter der  
Tel.: 0751 56015850 oder bei der Stadtkämmerei, Sachgebiet 
Schul- und Sportanlagen, Tel.: 0751 405-242 sowie im Internet   
unter www.baeder-weingarten.de, Adresse: Nessenreben 3.

Öffnungszeiten Freibad:

Vorsaison  täglich 9 bis 19 Uhr
Freibaderöffnung bis 29. Mai 
Beachten Sie unsere Schlechtwetterregelung!

Hauptsaison 30. Mai bis 31. August
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9 bis 20 Uhr
Mittwoch  7 bis 20 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag  8 bis 20 Uhr
1. September bis Saisonende täglich 9 bis 19 Uhr

Weingarten von A–Z
Bäder

Auf ins kühle Nass! Das Freibad Nessenreben bietet Spiel, Spaß und Sport direkt am Waldrand.

http://www.baeder-weingarten.de


Text  | 35

Kapitelüberschrift
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Hallenbad mit Sauna

Das Hallenbad an der Brechenmacherstraße bietet Ihnen 
Badespaß bei unbegrenzter Badezeit:
•  1 Sportbecken (25 m lang) mit Schnellschwimmerbahn  

(28° C Wassertemperatur), 1 Nichtschwimmerbecken  
(16 m lang) mit verstellbarem Hubboden (28° C Wassertem-
peratur), großer Kinderbereich mit Kinderplanschbecken 
(nur 30 cm tief, 31° C Wassertemperatur), Minirutsche, 
Spritztier, Wickelraum

•  3 Dampfbäder, 4 Saunen (70° C, 85° C, 90° C und 95° C) 
mit großem Freibereich, Ruhe- und Aufenthaltsräume mit 
„Sternenhimmel“ und „heißem Stein“

•  Bistro
•  Spielnachmittage, Sauna-Events
•  Massagepraxis im Haus (Tel.: 0751 5573932).

Weitere Auskünfte erhalten Sie direkt im Hallenbad unter der 
Tel.: 0751 56015830 oder bei der Stadtkämmerei, Sachgebiet 
Schul- und Sportanlagen, Tel.: 0751 405-242 oder auf www.
baeder-weingarten.de, Adresse: Brechenmacherstr. 11.

Hallenbad Sauna
Montag 13:00–18:00 Uhr 13:00–17:00 Uhr

Damen
17:00–22:00 Uhr*
Gemischt

Dienstag 09:00–18:00 Uhr 09:00–13:00 Uhr
Damen
13:00–17:00 Uhr
Herren
17:00–22:00 Uhr*
Gemischt

Mittwoch 07:00–10:00 Uhr und
13:00–22:00 Uhr*

13:00–22:00 Uhr*
Damen

Donnerstag 09:00–18:00 Uhr 09:00–22:00 Uhr*
Gemischt

Freitag 13:00–22:00 Uhr* 13:00–22:00 Uhr*
Gemischt

Samstag 08:00–21:00 Uhr 08:00–21:00 Uhr
Gemischt

Sonntag,
Feiertage 

08:00–21:00 Uhr 08:00–21:00 Uhr
Gemischt

*  Während der Ferien sowie ab 15. April bis Ende Juni gelten evtl. geänderte 

Öffnungszeiten. Bitte Aushang im Bad oder Hinweis in Presse bzw. Internet 

beachten. Sowohl für das Hallenbad als auch für das Freibad gelten günsti-

ge Tarife über das Wertkartensystem. Die Wertkarten können in beiden Bä-

dern verwendet werden und sind übertragbar.

Öffnungszeiten Hallenbad und Sauna:

Insgesamt vier Saunen bieten Entspannung pur.

http://www.baeder-weingarten.de
http://www.baeder-weingarten.de
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KBZO

Die Stiftung KBZO betreibt als private Stiftung eine Vielzahl von 
Einrichtungen für Menschen mit Körper- und Mehrfachbehin-
derungen und für Kinder und Jugendliche ohne Behinderung. 
Die Tätigkeitsfelder umfassen Frühförderung, Therapie- und 
Beratungsangebote, eine Heimsonderschule mit Schülerwohn-
heim und unterschiedlichsten Schularten in Weingarten, je eine 
Sonderschule in Biberach, Sigmaringen und Friedrichshafen 
sowie Schulkindergärten in Weingarten, Biberach, Sigmaringen 
und an zahlreichen weiteren Standorten in den vier Landkreisen 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Hinzu kommen 
Wohnangebote für erwachsene Menschen mit Behinderungen 
mit Wohnheimen und Ambulant Betreutem Wohnen, Offene 
Hilfen mit familienentlastenden Diensten, Freizeit- und Ur- 
laubsangeboten sowie Angeboten der Kurzzeitpflege. Über das 
Integrationsunternehmen KBZO Service und Dienste gGmbH 
und die Beteiligung an den Integrationswerkstätten Oberschwa-
ben (IWO gGmbH) bietet das KBZO zudem vielfältige Arbeits- 
und Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit Behin-
derungen an.

Kontakt: 
Stiftung KBZO, Sauterleutestr. 15, Tel.: 0751 40070
E-Mail: stiftung@kbzo.de, Homepage: www.kbzo.de

IWO

Die Integrations-Werkstätten Oberschwaben gGmbH – kurz 
IWO genannt – schafft vielfältige Teilhabemöglichkeiten am 
Arbeitsleben für Menschen mit Behinderung. Sie erbringt die 
Beschäftigung, berufliche Qualifizierung und Förderung von 
Menschen mit geistigen, körperlichen und schwerstmehrfachen 
Behinderungen durch gemeinsame vielfältige und anspruchsvol-
le Arbeitsmöglichkeiten, sowie individuelle tagesstrukturieren-
de, pflegerische und therapeutische Angebote. Menschen mit 
Behinderung erhalten so die Möglichkeit einer inklusiven Teil-
habe an der Gesellschaft. Getreu dem Motto „Gute Geschäfte 
für alle Beteiligten“ ist die IWO im Bereich von Verpackungs-, 
Montage- und Fertigungsaufträgen ein innovativer, zuverlässiger 
und DIN-ISO zertifizierter Partner für zahlreiche Auftraggeber 
aus Industrie und Handwerk. Daneben betreibt die IWO ver-
schiedene Dienstleistungsangebote wie z.B. den CAP-Lebens-
mittelmarkt in der Kirchstraße, den Lieferservice „iwo bringt´s 
zu Dir“, einen EDV-Gebrauchtgerätehandel oder eine mobile 
Garten- und Landschaftspflegegruppe. 

Kontakt:  
Integrations-Werkstätten Oberschwaben (IWO)
Stefan-Rahl-Str. 2, Tel.: 0751 769070
E-Mail: info@iwo-ggmbh.de, Homepage: www.iwo-ggmbh.de

Behinderteneinrichtungen

Das Körperbehinderten-Zentrum Oberschwaben bietet jede Menge 

Angebote für gehandicapte Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Der Name ist Programm: Die Integrations-Werkstätten  

Oberschwaben kümmern sich um Menschen mit Behinderungen.

mailto:stiftung@kbzo.de
http://www.kbzo.de
mailto:info@iwo-ggmbh.de
http://www.iwo-ggmbh.de
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Bücherei Weingarten

Die Bücherei Weingarten ist eine öffentliche Einrichtung in 
gemeinsamer Trägerschaft der Stadt Weingarten und der 
Katholischen Gesamtkirchengemeinde Weingarten. Sie ist be-
hindertengerecht eingerichtet und steht für jeden offen. Mit 
ca. 26.000 Medien bietet die Bücherei Weingarten ein umfang-
reiches Medienangebot, das laufend aktualisiert wird. Der Be-
stand umfasst Sachbücher, Lexika und Nachschlagewerke, Ro-
mane und Erzählungen, Kinder- und Jugendbücher, Comics, 
Sprachkurse, Hörbücher, Kinderkassetten, Musik-CDs, CD-ROMs 
(Spiele- und Lernsoftware, Konsolenspiele), Zeitschriften und 
DVDs. Seit 2015 gehören wir zum Onleihe-Verbund „libell-e“. 
Somit besteht die Möglichkeit, ebooks, eaudios und epapers 
auszuleihen. Für die Medienausleihe wird ein Leseausweis 
benötigt, er wird nach Vorlage des Personalausweises bei der 
Anmeldung ausgestellt. Minderjährige benötigen eine Einwilli-
gungserklärung ihres gesetzlichen Vertreters auf dem Anmelde-
formular. Die Leihfrist für Medien beträgt drei Wochen, für 
Zeitschriftenhefte und DVDs eine Woche. Das gesamte Medien-
angebot ist auch über die Homepage im Online-Katalog recher-
chierbar. Dort können auch online Medien verlängert oder 
vorgemerkt werden.

Entleihgebühr pro Jahr:
Erwachsene 12 Euro, Minderjährige 4 Euro
Kinder unter 7 Jahren sind von der Gebühr befreit.
Ausstellung des Leseausweises bzw. 
eines Ersatzausweises: 1,50 Euro

Bücherei Weingarten
Abt-Hyller-Str. 19, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 76451973, Fax: 0751 76451975
E-Mail: buecherei-weingarten@web.de
www.buecherei-weingarten.de

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Freitag 15:30–18:30 Uhr
Mittwoch 17:00–20:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr

Hochschulbibliothek Weingarten

Weingarten hatte einen Ruf als Bibliotheksstandort. Die für 
damalige Zeiten beeindruckende Bibliothek des Klosters wurde 
bei dessen Aufhebung 1806 aufgelöst. Ein erheblicher Teil ihres 
Bestandes kam an die Württembergische Landesbibliothek, eine 
Reihe wertvoller Handschriften an die Landesbibliothek Fulda, 
einzelne, besonders wertvolle Stücke sind heute in aller Welt 
zerstreut. Die Bibliothek der ehemaligen Benediktinerabtei ist 
neueren Datums. Ein Nachhall dieser alten Bibliothekstradition 
ist dennoch in der Hochschulbibliothek zu spüren. Dank der 
Unterstützung der Freunde der Pädagogischen Hochschule 
besitzt die Hochschulbibliothek die Faksimileausgaben wertvol-
ler Handschriften, die einen Bezug zum Ort und seiner Region 
haben. Die Hochschulbibliothek Weingarten ist für die Ange-
hörigen der Pädagogischen Hochschule Weingarten und der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten zuständig. Sie bietet ihre 
Dienstleistungen aber auch den Bewohnern der Region an. Die 
Bibliothek befindet sich im Fruchtkastengebäude auf dem Hoch-
schulcampus Martinsberg.

Hochschulbibliothek Weingarten
im Fruchtkastengebäude 
Kirchplatz 2, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 5018368
Fax: 0751 5018343
E-Mail: Auskunft: auskunft@hs-weingarten.de
           Leihstelle: leihstelle@hs-weingarten.de
http://bibliothek.ph-weingarten.de

Aktuelle Öffnungszeiten, Auskunftsdienst und Ausleihe 
siehe Homepage

Büchereien

Circa 26.000 Medien befinden sich in der Bücherei Weingarten –  

da ist sicher auch etwas für Sie dabei! 

Die Hochschulbibliothek bietet ihre Dienste nicht nur der Studenten-

schaft, sondern auch der Bevölkerung an.

mailto:buecherei-weingarten@web.de
http://www.buecherei-weingarten.de
mailto:auskunft@hs-weingarten.de
mailto:leihstelle@hs-weingarten.de
http://bibliothek.ph-weingarten.de
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Bürgerbeteiligung

Das Bürgerschaftliche Engagement ist eine der großen Stärken 
Weingartens, das sich vom politischen Ehrenamt im Gemein-
derat über viele andere Bereiche erstreckt. Die Konsequenz: 
Menschen, die sich engagieren, wollen auch politisch einge-
bunden sein und sich an den Zukunftsprojekten ihrer Stadt 
beteiligen. Bürgerbeteiligung versteht sich in Weingarten nicht 
als Marketing-Schlagwort, sondern als konkrete, dialogintensive 
Arbeit auf Augenhöhe. Um dies zu ermöglichen, hat die Stadt 
Leitlinien entwickelt, die der Beteiligung eine verlässliche Struk-
tur geben. Den ersten Schritt stellte der Einstieg in das Stadt- 
entwicklungsprogramm (➞ STEP 2020) im Jahr 2011 dar. Dank 
der Erfahrungen mit Bürgerbeteiligung zu unterschiedlichen 
Themen und in unterschiedlichen Formaten ist Weingarten 
heute bei Kommunen aus ganz Baden-Württemberg ein ge-
fragter Gesprächspartner, wenn es um die institutionalisierte 
Bürgerbeteiligung geht.

Frühzeitige Information durch Projektliste  
Die Grundlage für Bürgerbeteiligung stellt die Kommunikation 
über kommunale Vorhaben dar. Neben der Bürgerzeitung  
Weingarten im Blick dient die so genannte Projektliste als Infor-
mationsmedium. In ihr fasst die Stadt zweimal pro Jahr die 
kommunalen Zukunftsprojekte zusammen. Die Projektliste er-
möglicht der Bürgerschaft somit Informationen über Projekte 
der Stadt, unabhängig vom jeweiligen Bearbeitungsstand oder 
einer Entscheidung des Gemeinderats. 

Aus dem Ratssaal in die Stadtteile 
Mit den Leitlinien für Bürgerbeteiligung verfolgt die Stadt auch 
das Ziel, möglichst viele Bürgerinnen und Bürger für Kommu-
nalpolitik zu interessieren. Daher lädt der Oberbürgermeister 
gemeinsam mit dem Gemeinderat mehrmals im Jahr zu „Bür ger 
im Dialog“. In unterschiedlichen Teilen des Stadtgebiets infor-
mieren Verwaltung und Gemeinderat über die Themen, die für 
die jeweilige Nachbarschaft von Bedeutung sind. Auch stadtüber-
greifende Themen können diskutiert werden. Dass es bei „Bür-
ger im Dialog“ durchaus dynamisch zugehen kann, zeigte die 
„Bür ger im Dialog“-Radtour, bei der aktuelle Bauprojekte be-
sichtigt wurden. 

Kontakt:
Abteilung Kommunikation, 
Bürgerschaftliches Engagement und Integration
Jasmin Bisanz
Rathaus, Kirchstr. 1, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-252
E-Mail: j.bisanz@weingarten-online.de
www.weingarten-online.de/buergerbeteiligung
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Gemeinsam die Zukunft der Stadt gestalten – darum geht es bei den 

zahlreichen Bürgerbeteiligungsveranstaltungen.

Bürger im Dialog on Tour: Geführte Radtour zu den Bauprojekten 

der Stadt.

mailto:j.bisanz@weingarten-online.de
http://www.weingarten-online.de/buergerbeteiligung
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Bürgerschaftliches Engagement

Was versteht man unter bürgerschaftlichem Engagement? 
Damit werden Tätigkeiten bezeichnet, die freiwillig, unentgelt-
lich und zum Wohle der Gesellschaft ausgeführt werden. Dieses 
Engagement kann auch nicht verordnet werden, sondern muss 
sich entwickeln. Der Einsatz der ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer kann einmalig oder regelmäßig erfolgen. Ohne das 
zahlreiche bürgerschaftliche Engagement wäre vieles nicht 
möglich, was in Weingarten auf die Beine gestellt wird. So zum 
Beispiel die ehrenamtliche Mitarbeit in den mehr als 250 Verei-
nen und Initiativen, die die Stadt bunt und attraktiv machen.

Die Stadt Weingarten unterstützt alle Bürgerinnen und Bürger 
aktiv bei der Ausübung ihrer Ehrenämter. 2013 wurde eine 
Ehrenamt-Messe veranstaltet, um Projekte und Interessierte 
zusammen zu bringen, in der Broschüre „Engagement braucht 
Raum“ sind alle Begegnungsräume aufgelistet, die für Treffen 
aller Art genutzt werden können. Der Newsletter „Weingarten 
engagiert!“ informiert über aktuelle Themen und Entwicklungen 
und besonders Engagierte werden jedes Jahr mit der Bürger-
medaille ausgezeichnet. Ein Dank der Stadt an die Menschen, 
die sich seit vielen Jahren aktiv in Weingarten einbringen. Und 

im Erdgeschoss des Rathauses sind zwei Prospektwände ange-
bracht. Dort finden Sie aktuelle Flyer und Broschüren zu den 
zahlreichen Vereinen und Angeboten der Stadt.

Kontakt:
Bettina Scriba
Referentin für Bürgerschaftliches Engagement
Kirchstr. 1, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-107
E-Mail: b.scriba@weingarten-online.de 

Beispielhaft für das große Engagement in Weingarten stellen 
wir an dieser Stelle drei Projekte vor, die keine klassischen Ver-
einsstrukturen aufweisen.

Bürger in Kontakt

Bei „Bürger in Kontakt“, kurz BiK, ist der Name Programm. Die 
Bürgerinitiative will Menschen zusammenbringen. BiK versteht 
sich als Plattform für die unterschiedlichsten Formen von bür-
gerschaftlichem Engagement. Begonnen hat es mit einer ehren-
amtlichen Tauschbörse, die vom Geben und Nehmen der ver-
schiedensten Tätigkeiten und Dienste lebt.

Daraus entwickelten sich zahlreiche Projekte, die das gesell- 
schaftliche und soziale Leben der Stadt bereichern, wie Neu-
bürgerbegrüßung, Besuchsdienste, Konversationsrunden in 
Englisch und Italienisch, ein Lesekreis, Wahloma-Service und 
anderes mehr. BiK ist vor 15 Jahren aus einem Altenforum 
hervorgegangen. Etwa 30 Freiwillige sind derzeit im Bürodienst 
und als Projektleiter tätig.
BiK arbeitet eng mit der Stadt zusammen, die für Räumlichkei-
ten und Unkosten aufkommt. Als Vermittlungsstelle rund um 
das Ehrenamt lebt BiK von der Beteiligung möglichst vieler 
Bürgerinnen und Bürger.

In den Räumlichkeiten in der Kornhausgasse 2 kümmert sich die 

Bürgerinitiative „Bürger in Kontakt“ ehrenamtlich um die verschie-

densten Formen bürgerschaftlichen Engagements.

mailto:b.scriba@weingarten-online.de


AGENDAtreff

Begegnung, Austausch und Information – darum geht es beim 
AGENDAtreff in der Weingartener Oberstadt. Bereits 2008 
gegründet, werden in der Begegnungsstätte eine Vielzahl von 
Aktivitäten angeboten. Neben regelmäßig stattfindenden An-
geboten werden einzelne Termine in „Weingarten im Blick” 
veröffentlicht. Hausaufgabenhilfe, Tanz, Begegnungen für 
Frauen bzw. Mütter mit Kindern, Handarbeiten, PC und Internet 
– vieles ist möglich. Informationsveranstaltungen und Ausstel-
lungen runden das Angebot ab. Es wird ein kleiner Unkosten-
beitrag erhoben. Mittwochs und freitags gibt es ein Café.

Kontakt:
Nicole Hagert-Neuf
Richard-Mayer-Str. 5, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 43538

Schenktag 

Er liegt im Trend und fördert den schonenden Umgang mit 
unseren Ressourcen: der Weingartener Schenktag. Gut erhal-
tene Gegenstände, die viel zu schade zum Wegwerfen sind, 
jedoch nicht mehr gebraucht werden, landen nicht auf einem 
großen Müllberg, sondern werden in neue Hände abgegeben. 
So konnten seit 2013 zahlreiche Gegenstände eine neue Be-
sitzerin oder einen neuen Besitzer finden. Das Konzept ist sim-
pel und genial: Vormittags können intakte Sachen, zum Beispiel 
Gläser, Teller, Töpfe, Spielwaren, Elektronikartikel, Bekleidung 
und Schuhe – allerdings keine Bücher und Videofilme – abge-
geben werden. Große Gegenstände können über eine Mittei-
lung an der Pinnwand angeboten werden. Am Nachmittag 
öffnen sich dann die Türen für alle, die etwas Ausgefallenes 
suchen und kostenlos mitnehmen möchten. Professionelle 
Händ ler haben keinen Zutritt.

Der Weingartener Schenktag wird in der Regel viermal pro Jahr 
ehrenamtlich von der Initiatorin Barbara Baur organisiert. Ver-
anstalter sind die Initiative Umsonstladen und der Verband 
allein erziehender Mütter und Väter e.V. Mehr als 300 Menschen 
nutzen diese Veranstaltung inzwischen.

Kontakt:
Barbara Baur
Tel.: 0160 94803603 und 0751 44529
E-Mail: b.m.baur@gmx.de
http://schenktagwgt.blogspot.de/

Die ehrenamtliche Tauschbörse, Herzstück von BiK, vermittelt 
Menschen, die gemeinsame Hobbies und Interessen haben, ob 
Kino- oder Konzertbesuch, Spaziergänge, Stadtbummel und 
anderes mehr. Sie vermittelt auch kleinere Dienste im Haushalt 
oder Garten sowie Begleitung beim Einkaufen. Die „Kleinhand- 
wer kerdienste“ sind wie der Schneeräumdienst aus dieser  
Tauschbörse hervorgegangen. Ob tropfender Wasserhahn oder  
klemmende Haustür, BiK-Leute können Abhilfe schaffen. Wer 
sich mit seinen Talenten und Fähigkeiten einbringt, bekommt 
auch etwas zurück.

Zu den neueren Projekten gehört „Patenschaften für ein Stück 
Weingarten“. Hervorgegangen aus der jährlichen Stadtputzete, 
setzt diese Aktion auf eine nachhaltig saubere und schöne Stadt. 
Dabei sind gleichermaßen Bürger, Unternehmen, Kindergärten 
oder Schulen gefragt, über den eigenen Gartenzaun hinaus 
eine städtische Fläche zu pflegen und sie „in Schuss“ zu halten. 
Unterstützung gewährt der Baubetriebshof.

Interessierte, die bei BiK mitmachen wollen, ob im Bürodienst 
oder bei den Projekten, wenden sich an:

Bürger in Kontakt
Kornhausgasse 2, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 5574549
Fax: 0751 5574443
E-Mail: bik.wgt@web.de

Öffnungszeiten:
Montag    18:00–19:00 Uhr
Mittwoch  10:00–12:00 Uhr

Ansprechpartner:
Anton Schmid, Tel.: 0751 59728
Anni Reichmann, Tel.: 0751 43532
Sieglinde Zimmer-Meyer, Tel.: 0751 42120
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Bürger in Kontakt bringt Menschen zusammen.

mailto:b.m.baur@gmx.de
http://schenktagwgt.blogspot.de/
mailto:bik.wgt@web.de
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Die Redaktion erreichen Sie über die Pressestelle der Stadt  
Weingarten unter Stadtverwaltung, 
Redaktion „Weingarten im Blick”
Kirchstr. 1, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-288
E-Mail: redaktion@weingarten-im-blick.de 
www.weingarten-im-blick.de.  

Die Anzeigenannahme ist unter E-Mail: 
anzeigen@nussbaum-wds.de erreichbar.

Die Bürgerstiftung Weingarten wurde am 15. Mai 2013  
durch das sogenannte „Stiftungsgeschäft“ gegründet und am 
3. Juni 2013 durch das Regierungspräsidium Tübingen aner-

Bürgerstiftung Weingarten/Württemberg

Bürgerzeitung

Seit dem 30. Oktober 2009 gibt es mit der Bürgerzeitung  
„Weingarten im Blick“ ein städtisches Presse-Organ, das auf 
moderne Art und Weise die Inhalte eines Amtsblattes mit jour-
nalistischer Berichterstattung und kirchlichen Nachrichten beider 
Konfessionen in sich vereint. Doch nicht nur das: Neben dem 
bunten, redaktionellen Hauptteil, der von der Redaktion gefüllt 
und gestaltet wird, bietet der in schwarz-weiß gehaltene Infor-
mationsteil ausreichend Platz für Berichte, Ankündigungen und 
Veranstaltungseinträge von Vereinen, Organisationen und Ein-
richtungen der Stadt. 

„Weingarten im Blick“ erscheint in ca. 45 Ausgaben pro Jahr 
immer freitags (ausgenommen Sommer- und Winterpause) und 
wird in einer Gesamtauflage von 13.000 Exemplaren kostenlos 
an alle Weingartener Haushalte verteilt. Mehr als 250 registrierte 
Nutzer, die ihre Vereinsberichte nach einmaliger Registrierung 
Woche für Woche kostenlos im Onlineportal unter www. 
nussbaum-online.senden.de eintragen können, sorgen für eine 
bunte Mischung an Themen im 30 bis 50 Seiten starken Blatt, 
das unter dem Link www.weingarten-im-blick.de auch online 
zu lesen ist. 

Produktion und Vertrieb obliegt dem Verlag Nussbaum Medien 
aus Weil der Stadt, der das Blatt über Werbung finanziert. 
Sämtliche redaktionellen Inhalte betreut die Stadt Weingarten 
mit ihrer eigenen Bürgerzeitungsredaktion in der Pressestelle. 

Weingarten hat viel zu bieten, u.a. auch eine eigene  

Bürgerzeitung namens „Weingarten im Blick“.

kannt. Die Bürgerstiftung Weingarten will lokal dem Gemein-
wohl dienen und das Gemeinwesen stärken. Sie will bewirken, 
dass Bürgerinnen und Bürger sowie Institutionen der Gemeinde 
aktiv Verantwortung für die Gestaltung des Gemeinwesens 
übernehmen. Die Satzung der Bürgerstiftung eröffnet ein brei-
tes Betätigungsfeld, das von der gezielten Unterstützung von 
Menschen in Not über die Förderung von Gesundheit, Bildung, 
Sport, Jugend, Familien, Senioren, Natur, Kultur und Brauchtum 
bis hin zur Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements reicht.

Weitere Informationen zur Bürgerstiftung Weingarten finden 
Sie unter www.buergerstiftung-weingarten.de.

mailto:redaktion@weingarten-im-blick.de
http://www.weingarten-im-blick.de
mailto:anzeigen@nussbaum-wds.de
http://www.nussbaum-online.senden.de
http://www.nussbaum-online.senden.de
http://www.weingarten-im-blick.de
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Weingarten besitzt ein engmaschiges Nahverkehrsnetz. Mit dem 
Haltepunkt Weingarten-Berg der Bodensee-Oberschwaben- 
Bahn, die seit 1998 in Betrieb ist, ist die Stadt direkt an die 
Nord-Süd-Verbindung der Bahn von Ulm an den Bodensee 
angebunden. Im Stundentakt halten die Triebwagen der 
Geißbockbahn mit Fahrtrichtung Friedrichshafen und Aulendorf. 
Seit 1998 gibt es auch den Stadtbus Weingarten, die Linie 15, 
die den Bahnhaltepunkt und verschiedene Stadtgebiete mit 
dem Zentrum verbindet. Auf dieser Linie ist seit Dezember 2008 
ein moderner Erdgas Niederflurbus im Einsatz, der mit einer 
Rampe speziell für Kinderwagen eingerichtet ist. In Nord-Süd-

Richtung verbindet die Linie 1 die Stadt tagsüber im 15-Mi-
nuten-Takt mit den Nachbarorten Baindt, Baienfurt, Ravensburg 
und Schmalegg.
Durch das neue Fahrplankonzept verkehren die Busse der  
Linie 5 sonntags im 2-Stunden-Takt von Ravensburg Bahnhof 
ins Lerchenfeld nach Weingarten. 
Die Baienfurter Ortsteile Schacherösch, Weidenösch, Niederbie-
gen werden außerhalb der Hauptverkehrszeit durch einen Ruf-
bus angebunden. Dieser startet und endet an der Achtalschule 
(Anbindung Linie 1). Der Rufbus kommt zu den im Fahrplan 
angegebenen Zeiten nur, wenn er mindestens eine Stunde vor 
Fahrt bestellt wird. Das ist telefonisch möglich unter 0731 1550-
505 (täglich von 8–18 Uhr). Es gilt der reguläre Tarif.
Auf dem Abschnitt Weingarten Charlottenplatz bis Weingarten 
Lerchenfeld verkehrt weiterhin die Linie 6 im 30-Minuten-Takt. 
Im  Jahre 2003 wurde die Linie 6 um eine Anbindung der Fach-
hochschule erweitert. Seit 2004 gibt es das günstige StudiTi cket 
für alle Studierenden an den Hochschulen.
Im Zuge der Neugestaltung des Stadtgartens wurde durch den 
Ausbau des Umsteigepunktes Löwenplatz die Möglichkeit ge- 
schaffen, dass weitere Linien direkt das Zentrum bedienen  
können.
Mit dem landkreisübergreifenden Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsbund bodo bestehen seit 2004 günstige Möglichkeiten 
für Ausflüge von Weingarten aus in die nächste Umgebung.
Seit 2009 bindet die Stadtbuslinie 14, die nun ebenfalls als 
Rufbus betrieben wird, das neue Wohngebiet in der ehemaligen 
Argonnenkaserne, die Einrichtung von KBZO und IWO sowie 
das Gewerbegebiet Welte Nord an die Innenstadt an.

Bus und Bahn

Von A nach B – mit Bus und Bahn in Weingarten kein Problem!
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• Kreuzbergfriedhof, Friedhofstr. 19
• Marienfriedhof, Kuenstr. 6

Friedhofsverwalter: Thomas Frommknecht
Öffnungszeiten Friedhöfe:

01.04. bis 31.10.: 7:00–20:00 Uhr
01.11. bis 31.03.: 8:00–18:00 Uhr

Weitere Auskünfte sind bei der Abteilung Friedhofs- und  
Bestattungswesen unter Tel.: 0751 405-228 und -146 erhältlich.

Friedhöfe

Der Kreuzbergfriedhof ist ein Kleinod Weingartens.

Flüchtlinge

Der heilige Martin von Tours, der am Brunnen des Treppen- 
aufgangs zur Basilika dargestellt wird, symbolisiert, wie sich 
Weingarten zum Thema Flüchtlinge verhält: Die Stadt ist offen 
und bereit zu teilen. Als Weingarten von August 2015 bis Ende 
März 2016 eine Bedarfsorientierte Erstaufnahmeeinrichtung 
(BEA) im Kloster beherbergte, war die Bereitschaft, zu helfen in 
der Bevölkerung sehr groß. Vielleicht liegt es auch daran, dass 
Weingarten über eine lange Tradition verfügt, was das Thema 
Flüchtlinge betrifft. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden viele 
Sudetendeutsche aufgenommen und erfolgreich integriert.

Im Mai 2016 leben etwa 500 Flüchtlinge mit unterschiedlichen 
Stadien ihres Asylantrags in Weingarten. Dass eine gelungene 

Integration maßgeblich für den Erfolg der Flüchtlingspolitik ist, 
hat die Stadt früh verstanden und bereits 2014 eine Stelle der 
Integrationsbeauftragten geschaffen. Mit dem Flüchtlingsbeauf-
tragten kam 2016 ein neuer Ansprechpartner hinzu, um die 
Themen Flüchtlinge und Integration bestmöglichst in der Stadt-
verwaltung zu bearbeiten.

Auch ehrenamtliches Engagement spielt in der Flüchtlingsarbeit 
eine wichtige Rolle, und das Angebot übersteigt manchmal 
sogar die Nachfrage. Es gibt zum Beispiel Deutschunterricht, 
Begleitung zu Ämtern und Ärzten, Spielen mit Kindern – und 
nicht selten werden Freundschaften daraus. Das erweitert den 
persönlichen Horizont und die Integration wird begünstigt.

Kontakt:
Klaus-Peter Storme
Flüchtlingsbeauftragter der Stadt Weingarten
Kirchstr. 1, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-106 
E-Mail: k.storme@weingarten-online.de

Gastronomie

Die Gastronomiebetriebe und Unterkunftsmöglichkeiten der 
Stadt Weingarten finden Sie in der jährlich erscheinenden Bro-
schüre „Freizeittipps”. 
Diese ist in der Tourist-Information erhältlich.

NATURSTEINE WACHTER
88255 BAIENFURT
RAVENSBURGER STR. 26

88250 WEINGARTEN
FRIEDHOFSTR. 17
(AM KREUZBERGFRIEDHOF)

TEL. 0751 46566
FAX 0751 51299
E-MAIL: INFO@GRABMALE-WACHTER.DE

Grabmale – Bau
Küchenarbeitsplatten

Willkommensfest für Flüchtlinge

mailto:k.storme@weingarten-online.de
mailto:INFO@GRABMALE-WACHTER.DE
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Innenstadtplan
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Hochschule Ravensburg-Weingarten,
Technik, Wirtschaft, Sozialwesen
Doggenriedstr., 88250 Weingarten
Tel.: Studierenden-Service: 0751 501-9344
E-Mail: info@hs-weingarten.de
www.hs-weingarten.de

Die Hochschule Ravensburg-Weingarten zählt zu den 30 inno-
vativsten Hochschulen und Universitäten in Deutschland. Dies 
ergab eine Untersuchung des Gütersloher Centrum für Hoch-
schulentwicklung (CHE). 
19 Bachelorstudiengänge und 11 Masterstudiengänge bietet 
die Hochschule Ravensburg-Weingarten an. 

Mit Studiengängen wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieur-
wesen, Mediendesign oder Soziale Arbeit verfügt die Hoch-
schule über ein breites Studienangebot in den Bereichen Tech-
nik, Wirtschaft und Sozialwesen. Drei Studiengänge sind zudem 
als berufsbegleitendes Studium angelegt. Alle Studiengänge 
sind akkreditiert und haben damit ein Gütesiegel, das man als 
Bildungs-TÜV bezeichnen kann. Mit dem Bachelor- und Mas-
tergrad erwerben die Absolventen international anerkannte 
Abschlüsse. 

Besonders im neuen Jahrtausend hat sich die 1964 gegründete 
Bildungseinrichtung rasant weiterentwickelt. So hat sich die 
Zahl der Studierenden in den vergangenen zehn Jahren mehr 
als verdoppelt. Waren es vor einem Jahrzehnt um die 1.000, so 
studieren inzwischen rund 3.700 junge Menschen auf dem 
modernen Campus, der sich vom Martinsberg bis zum Stadtrand 
erstreckt. Die Studierenden schätzen vor allem die gute Betreu-
ung, den hohen Praxisbezug und die gut ausgestatteten Labore.
„Rural base – global face“ lautet das Motto der Hochschule 
Ravensburg-Weingarten: Der Anteil an Studierenden aus aller 
Welt liegt bei zehn Prozent. Die Hochschule kooperiert mit rund 
70 Partnerhochschulen auf der ganzen Welt und eröffnet Stu-

dierenden auf diese Weise vielfältige Möglichkeiten, Erfahrun-
gen im Ausland zu sammeln. Studierende können ein Studien-
semester auf allen Kontinenten verbringen, die Abschluss arbeit 
an einer Partnerhochschule schreiben oder ein Praxissemester 
in einer ausländischen Firma absolvieren. Die Studiendauer 
verlängert sich dadurch nicht.

Pädagogische Hochschule 
Weingarten
Bildung – Chancen – Zukunft

Die 1962 gegründete Pädagogische Hochschule Weingarten 
bietet ihren Studierenden neben einem forschungsbasierten 
und praxisbezogenen Studium ein attraktives Umfeld in einer 
der schönsten Regionen Deutschlands. In der besonderen At-
mosphäre der barocken Klosteranlage auf dem Martinsberg 
lernen, forschen und arbeiten mehr als 3000 Studierende sowie 
250 Beschäftigte.

Das Studienangebot umfasst zahlreiche innovative Bachelor- und 
Master-Studiengänge im Bereich der Bildungswissenschaften. 

Hochschulen und Bildungseinrichtungen

Laut Studie eine der innovativsten Hochschulen in Deutschland: die 

Hochschule Ravensburg-Weingarten. 

Studieren im tollen Ambiente: Der Schlossbau der Pädagogischen 

Hochschule Weingarten. 

Insgesamt 3.700 Studierende zählt die Hochschule – darunter zehn 

Prozent international.

mailto:info@hs-weingarten.de
http://www.hs-weingarten.de
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Bachelor:
• Bewegung & Ernährung (B.A.) 
• Elementarbildung (B.A.)
•  Lehramt für berufliche Schulen (in Kooperation mit der 

Hochschule Ravensburg-Weingarten): 
• Fahrzeugtechnik PLUS Lehramt (B.Eng.) 
• Elektrotechnik/Physik PLUS Lehramt (B.Eng.) 
• Wirtschaftsinformatik PLUS Lehramt (B.Sc.)

• Lehramt Grundschule (B.A.)
• Lehramt Sekundarstufe I (B.A.)
• Lernförderung (B.A.)
• Logopädie (B.A.)
• Medien- und Bildungsmanagement (B.A.)
• Mehrsprachigkeit und Interkulturelle Bildung (B.A.)
• Umweltbildung (B.A.)

Master:
• Alphabetisierung und Grundbildung (M.A.)
• Deutsch als Fremdsprache und Interkulturelle Bildung (M.A.)
•  Early Childhood Studies (M.A.) in Kooperation mit der PH des 

Kantons St. Gallen (Schweiz)
•  Lehramt für berufliche Schulen in Kooperation mit der 

Hochschule Ravensburg-Weingarten: 
• Fahrzeugtechnik PLUS Lehramt (M.Sc.) 
• Elektrotechnik/Physik PLUS Lehramt (M.Sc.) 
• Wirtschaftsinformatik PLUS Lehramt (M.Sc.)

• Lehramt Grundschule (M.Ed., ab WS 2018/19)
• Lehramt Sekundarstufe I (M.Ed., ab WS 2018/19)
• Master of Educational Science (M.A.)
• Medien- und Bildungsmanagement (M.A.)
• Musik – Bewegung – Sprache (M.A.)
• Schulentwicklung (M.A.), berufsbegleitend

Lehramt, frühkindliche Bildung, Medienbildung, Gesundheits-
förderung, Umgang mit Heterogenität, Berufspädagogik und 
gesellschaftliche Zukunftsthemen stehen dabei im Mittelpunkt. 
Darüber hinaus bietet die PH weiterqualifizierende Masterstu-
diengänge und ein Promotionsstudium an. Auch Habilitationen 
sind an der PH möglich. An der Akademie für wissenschaftliche 
Weiterbildung können Fortbildungen und Kontaktstudiengänge 
absolviert werden.

Das Forschungsprofil der Pädagogischen Hochschule Weingar-
ten ergibt sich aus den Fragestellungen der Bildungswissen-
schaft, insbesondere bezogen auf nachhaltiges Lehren und 
Lernen in Schulen und anderen Bildungseinrichtungen. Ein 
wesentlicher Fokus liegt dabei auf dem Begriff des „lebenslan-
gen Lernens“, der sich auch in der Struktur der Forschungszent-
ren für Elementar- und Primarbildung, Sekundarbildung, Er-
wachsenenbildung sowie Regionalität und Schulgeschichte 
widerspiegelt. Die Zentren bündeln die Expertisen unterschied- 
licher Fachrichtungen und stellen ihre Forschungsaktivitäten 
und ihr Forschungsprofil so auf eine interdisziplinäre Basis. 

Die PH Weingarten ist in der Region fest verwurzelt. Sie arbei- 
tet mit der benachbarten Hochschule Ravensburg-Weingarten 
eng zusammen und pflegt im Rahmen der Internationalen 
Bodensee-Hochschule (IBH) gute Beziehungen zu Partnern rund 
um den Bodensee. Aber ihr Blick reicht weit über den Tellerrand 
der Alpen hinaus. Partnerschaften mit Universitäten innerhalb 
und außerhalb Europas ermöglichen den Studierenden, eigene 
Auslandserfahrungen zu sammeln, und den Lehrenden einen 
internationalen Austausch in Forschung und Lehre.

Die Stadt Weingarten ist bekannt für ihr umfangreiches Fest- 
und Kulturprogramm, etwa das Welfenfest, die Klosterfestspiele, 
Konzerte und vieles mehr. Zum Ausgehen und Einkaufen lädt 
das benachbarte Ravensburg mit seinem mittelalterlichen Flair, 
Geschäften und Straßencafés ein. Für Sport und Freizeitaktivi-
täten finden Studierende in Weingarten zahlreiche Sportstätten 
und ein buntes Vereinsleben. Und wem das nicht reicht: Die 
Alpen und der Bodensee sind sprichwörtlich nur einen Katzen-
sprung entfernt.

Kontakt:
Pädagogische Hochschule Weingarten
University of Education
Kirchplatz 2, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 501-0, Fax: 0751 501-8200
E-Mail: poststelle@ph-weingarten.de
www.ph-weingarten.de

Bringt Jahr für Jahr neue Lehrerinnen und Lehrer hervor: die Pädago-

gische Hochschule Weingarten.

mailto:poststelle@ph-weingarten.de
http://www.ph-weingarten.de
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Tagungshaus mit besonderem Flair: die Akademie der Diözese

Rottenburg-Stuttgart.

Religionspädagogisches Institut
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 43919, Fax: 0751 5576002
E-Mail: rpi.weingarten@t-online.de
www.rpi-weingarten.de

Das Religionspädagogische Institut Weingarten unterstützt die 
religionspädagogische und katechetische Arbeit in Schule, Kin-
dergarten und Gemeinde, um eine im Glauben wurzelnde 
christliche Erziehung und Bildung zu fördern. Deshalb werden 
Fortbildungen für Religionslehrer/innen und ehrenamtliche  
Mitarbeiter/innen im Bereich Kinder- und Familiengottesdienste 
angeboten. Unser Fortbildungsprogramm entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage.

In unserer Bibliothek bieten wir für den Religionsunterricht in 
allen Schularten, für die elementare religiöse Erziehung im 
Kindergarten, für die Vorbereitung von Gottesdiensten und  
die Arbeit mit Erstkommunion- und Firmgruppen Bücher,  
Materialien (z.B. auch Kett-Tücher und Egli-Figuren) und unsere 
Beratung an. Schauen Sie doch einfach einmal bei uns vorbei!

Öffnungszeiten:
Montag 12:00–16:00 Uhr
Dienstag  14:00–17:00 Uhr
Mittwoch 16:00–18:00 Uhr
Donnerstag 10:00–14:00 Uhr und 15:00–17:00 Uhr

Institutsleitung: Schuldekanin Andrea Bremer

Das Religionspädagogische Institut Weingarten gehört zusam-
men mit den Instituten Schwäbisch Gmünd, Stuttgart und Ulm 
zum Verein der Religionspädagogischen Institute in der Diözese 
Rottenburg Stuttgart e.V.

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Tagungshaus Weingarten
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 5686-0, Fax: 0751 5686-222
E-Mail: weingarten@akademie-rs.de
www.akademie-rs.de/weingarten.html
Film über das Tagungshaus auf YouTube: www.youtube.com/
AkademieKanal

Die Akademie ist eine überregionale Einrichtung, die dem sach-
kundigen Dialog unter den verschiedenen gesellschaftlichen 
Gruppen dient. Das Angebot umfasst Expertengespräche, wis-
senschaftliche Symposien, Seminare, offene Tagungen, Abend-
vorträge und Kunstausstellungen. Inhaltlich liegen die Schwer-
punkte auf Themen der Gesellschafts- und Sozialpolitik, 
Nachhaltigkeit, Internationale Beziehungen, Migration, Men-
schenrechte, Zeitgeschichte, Religion in moderner Gesellschaft, 
interreligiöser Dialog, zeitgenössische Kunst und Literatur. Es 
erscheinen Halbjahresprogramme und Einzelprogramme zu 
jeder Veranstaltung, die auf Wunsch zugesandt werden. 

Das modern ausgestattete Tagungshaus in Weingarten befin det 
sich im südlichen Flügel der ehemaligen Klosteranlage auf dem 
Martinsberg.
Es stehen 31 Zimmer und 6 Tagungsräume für 10 bis 150 Per-
sonen zur Verfügung. Das Tagungshaus kann von anderen 
Veranstaltern gebucht werden. An den jährlich ca. 270 Veran-
staltungen nehmen rund 11.000 Personen teil.

Bietet jede Menge Medien für die religiöse Erziehung: die Bibliothek 

des Religionspädagogischen Institutes.

mailto:rpi.weingarten@t-online.de
http://www.rpi-weingarten.de
mailto:weingarten@akademie-rs.de
http://www.akademie-rs.de/weingarten.html
http://www.youtube.com/AkademieKanal
http://www.youtube.com/AkademieKanal
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Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrerbildung
St. Longinus-Str. 3, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 5018490
E-Mail: sekretariat@seminar-weingarten.de
www.seminar-weingarten.de

Das „Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung“ ist 
eine Ausbildungsstätte für Lehrerinnen und Lehrer, die nach 
Abschluss eines Universitätsstudiums das Höhere Lehramt an 
Beruflichen Schulen oder das Lehramt an Gymnasien anstreben. 
Während des eineinhalbjährigen Vorbereitungsdienstes (Refe- 
rendariat) werden im Seminar Lehrveranstaltungen in Päda-
gogik, Psychologie, den Fachdidaktiken der Unterrichtsfächer 
sowie Schul-, Jugend- und Beamtenrecht angeboten. Weitere 
auf Schule und Unterricht bezogene Themenbereiche ergänzen 
das Programm. Die Ausbildung schließt mit dem Zweiten Staats- 
examen ab.

Volkshochschule (VHS) Weingarten
Heinrich-Schatz-Str. 16
88250 Weingarten
Tel.: 0751 56035-30
E-Mail: vhs@weingarten-online.de
www.vhs-weingarten.de

Die VHS Weingarten mit Außenstellen in Baienfurt, Baindt, Berg, 
Fronreute, Schlier und Wolpertswende ist ein zukunftsorien-
tierter Bildungsdienstleister. Halbjährlich erscheint ein Pro-
grammheft mit einem attraktiven Bildungsangebot. Die Kurse 
(Vorträge, Seminare, Workshops) bieten Möglichkeiten der 
persönlichen Weiterentwicklung, der konkreten beruflichen 
Weiterbildung, wecken kreative Kräfte und fördern die kulturelle 
und interkulturelle Bildung. Immer stärker orientiert sich die 
VHS bei der Angebotserstellung am sozialen und gesellschaft-
lichen Bedarf. So finden sich im Programm neben den klas-
sischen Kursen im Sprach-, Gesundheits- oder Gestaltungsbe-
reich Angebote für Eltern, Angebote zur Sprachförderung für 
Menschen mit Migrationshintergrund oder Angebote für Anal-
phabeten. Die VHS macht auch spezielle Angebote für Kinder 
und unterstützt das Ganztagesprogramm der Schulen.

Hier erhalten angehende Lehrerinnen und Lehrer ihre Ausbildung – 

im Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung.

Die VHS Weingarten lädt zum Weiterbilden ein.

mailto:sekretariat@seminar-weingarten.de
http://www.seminar-weingarten.de
mailto:vhs@weingarten-online.de
http://www.vhs-weingarten.de
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Hospize

Ambulanter Kinderhospizdienst AMALIE 
für den Landkreis Ravensburg
 
Wir begleiten Familien mit Kindern und Jugendlichen in Zeiten 
von Krankheit, Sterben, Tod und Trauer, insbesondere Familien, 
die ein lebensverkürzend erkranktes Kind haben oder auch 
Kinder, die von einem Elternteil Abschied nehmen müssen. Als 
ambulanter Dienst unterstützen wir die Familien durch ehren- 
amtliche Patinnen und Paten zuhause in ihrer gewohnten Umge-
bung und durch Beratungsangebote der hauptamtlichen Koor-
dinatorinnen. Unsere Begleitung orientiert sich ganz an den 
individuellen Bedürfnissen der betroffenen Familien. Die Träger 
sind der Malteser Hilfsdienst und die Stiftung Liebenau.

Ettishofer Str. 3, 88250 Weingarten 
Tel.: 0751 3661333 
E-Mail: e.mogg@kinderhospizdienst-ravensburg.de

Hospizverein Weingarten/Baienfurt/Baindt/Berg

Die Hospizbewegung Weingarten – Baienfurt – Baindt – Berg e.V. 
hat sich im Jahr 2001 als Verein gegründet und trägt seitdem 
das Angebot der Hospizarbeit. Das Ziel des Vereins ist die 
Gewährleistung und Förderung der praktischen Arbeit der 
ehren- und hauptamtlichen Kräfte. Genauso wichtig ist uns, 
mit Informationen und kulturellen Veranstaltungen den Hos-
pizgedanken in der Gesellschaft zu verbreiten. Wir möchten 
Mut machen, auch auf das Sterben zu schauen. Dabei ist uns 

die konstruktive Vernetzung mit anderen beteiligten und un-
terstützenden Diensten und Einrichtungen sehr wichtig. 

Hospiz  wird von ehrenamtlich engagierten Menschen getragen. 
Es sind Frauen und Männer verschiedener Alters- und Berufs-
gruppen und Konfessionen. Wir nähern uns behutsam dem 
sterbenden Menschen und seiner Situation. Der Respekt vor 
den Bedürfnissen der Schwerkranken und der Angehörigen sind 
für unser Handeln unverzichtbare Grundlage. Auch in schwie-
riger Zeit kann das Leben bis zum Schluss gestaltet werden. 
Dafür bieten wir unsere Unterstützung und Erfahrung an.

Weitere Informationen zu unserem Angebot, der Möglichkeit 
des Ehrenamtes und Inhalte finden Sie unter 
www.hospiz-weingarten.de.

Kontakt:
persönlich: 
Vogteistraße 5, 88250 Weingarten
Montag 16–18 Uhr 
Mittwoch 11–13 Uhr 
Donnerstag 11–14 Uhr und nach Vereinbarung

telefonisch:
Tel.: 0751 18056382, Mobil: 0160  96207277 
Bitte sprechen Sie auch auf den Anrufbeantworter. 
Wir rufen Sie zurück.

E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de

|  Weingarten von A–Z

Ehrenamtliche BegleiterInnen des ambulanten Hospizdienstes.

mailto:e.mogg@kinderhospizdienst-ravensburg.de
http://www.hospiz-weingarten.de
mailto:hospiz-weingarten@freenet.de
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Jugendgemeinderat

Der Jugendgemeinderat Weingarten ist die politische Vertretung 
der Jugendlichen in Weingarten. Er arbeitet mit dem Oberbür-
germeister zusammen und besitzt im Gemeinderat ein An-
hörungs- und Antragsrecht. Gegründet wurde er bereits 1985 
und ist damit der älteste Jugendgemeinderat Deutschlands. 
Jedes Jahr werden in den achten Klassen aller Weingartener 
Schulen 11 neue Mitglieder gewählt. Insgesamt hat der Jugend-
gemeinderat Weingarten also über 30 Mitglieder. 

Interessierte sind herzlich zu den Sitzungen des Jugendgemein-
derats eingeladen!

Im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!” ver-
gibt der Jugendgemeinderat als Jugendforum bis zum Jahr 2019 
jährlich Fördermittel in Höhe von 6.000 Euro für Projekte von 
und für Kinder und Jugendliche in Weingarten. 

Die Fördergrundsätze, Projektanträge und Antragsfristen sind 
auf der Homepage des Jugendgemeinderats Weingarten  
www.jgrw.de zu finden. Dort finden Sie auch aktuelle Informa-
tionen zu Projekten, Sitzun gen und Mitgliedern.

Weingarten ist Heimat für viele – dies brachte im Jahr 2015 das 

Jubiläumsprojekt „Weingartener Lebensgeschichten“ zum Ausdruck.

Die Gastronomiebetriebe und Unterkunftsmöglichkeiten der 
Stadt Weingarten finden Sie in der jährlich erscheinenden Bro-
schüre „Freizeittipps”.
Diese ist in der Tourist-Information erhältlich.

Hotels

Weingarten bietet Menschen aus vielen Nationen eine Heimat. 
Unter dem Motto „Wir sind Weingarten!” stellt sich die Stadt 
der Herausforderung, dass sich ihre Bürgerinnen und Bürger 
wohl fühlen und sich in die städtische Gemeinschaft integrieren 
können. Und dies ganz unabhängig von deren Herkunft. Un-
terstützt vom Land Baden-Württemberg und den Weingarte ner 
Kirchengemeinden hat die Stadtverwaltung im Oktober 2014 
die Stelle einer kommunalen Integrationsbeauftragten geschaf-
fen, die Ansprechpartnerin für die Themenbereiche Integration 
und Migration ist. Dem Zusammenleben der in Weingarten 
lebenden Menschen nimmt sich seit Oktober 2015 der Integra-
tionsbeirat an. Besetzt mit Vertretern von Migrantenselbst- 
organisationen, Wohlfahrtsverbänden, Kirchen, Bildungsein-
richtungen, Kommunalpolitik und Verwaltung widmet er sich 
Themen, die sich durch Zuwanderung von Aussiedlern oder 
Migranten nach Weingarten ergeben. Diese erstrecken sich von 
Sprachförderung, über Schulbildung (Übergänge von Grund- zu 

weiterführenden Schulen), Wohnungs- und Arbeitsmarkt bis 
hin zu Mitwirkung im Ehrenamt. Ebenfalls seit 2015 nimmt 
Weingarten erfolgreich am Bundesprogramm „Demokratie 
Leben!” teil. Jährlich fließen bis zu 80.000 Euro Fördermittel 
nach Weingarten, die für Projekte gegen Rassismus und für 
Toleranz der Gesellschaft einge setzt werden können. 

Kontakt: 
Christine Bürger-Steinhauser
Kommunale Integrationsbeauftragte 
Kirchstr. 1, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-250
E-Mail: c.buerger-steinhauser@weingarten-online.de 

Integration

http://www.jgrw.de
mailto:c.buerger-steinhauser@weingarten-online.de
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Kinder und Jugend

Name Anschrift 
88250 Weingarten

Telefon 
(Vorwahl 0751)

E-Mail / Internet

Evangelische Kindergärten in Weingarten

Martin-Luther-Kindergarten Abt-Hyller-Str. 17/1 553137 martin-luther-kiga-wgt@
evkirche-rv.de

Paul-Gerhardt-Kindergarten Edelweißweg 4 45845 paul-gerhardt-kiga-wgt@
evkirche-rv.de

Eduard-Mörike-Kindergarten Boschstr. 43–45 Tel./Fax
7643870

eduard-moerike-kiga-wgt@
evkirche-rv.de

Kinderkrippe „Pusteblume“ des 
evangelischen Kindergartens 
Eduard Mörike

Boschstr. 43–45 Tel./Fax
7643870

eduard-moerike-krippe-wgt@
evkirche-rv.de

Katholische Kindergärten in Weingarten

Kindergarten Xaverius Irmentrudstr. 14 45279 info@xaverius-weingarten.de
www.xaverius-weingarten.de

Kindergarten St. Konrad Talstr. 38 45410 info@st-konrad-weingarten.de
www.st-konrad-weingarten.de

Kindergarten St. Lioba Weinbergstr. 5 49614 info@st-lioba-weingarten.de
www.st-lioba-weingarten.de

Kindergarten Joseph Gabler Hölderlinstr. 24 59453 info@joseph-gabler-weingarten.de
www.joseph-gabler-weingarten.de

Kindergarten Friedrich Fröbel Mendelssohnstr. 3 58868 info@friedrich-froebel-weingarten.de
www.friedrich-froebel-weingarten.de

Kindergarten St. Elisabeth Dieselstr. 7 45158 info@st-elisabeth-weingarten.de
www.st-elisabeth-weingarten.de

Kindergarten Corbellini Corbellinistr. 24 43333 info@corbellini-weingarten.de
www.corbellini-weingarten.de

Freie Träger in Weingarten

Kindertagesstätte „Kinderhaus Bullerbü“
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband
Ravensburg e.V.

Ravensburger Str. 33 52270 fanny.oberrieder-christin@ 
rotkreuz-ravensburg.de
www.drk-ravensburg.de, unter
Kindertagesstätten

Kindertagesstätte „Mullewapp“
der Pädagogischen Hoschule

Briachstr. 10 47528 info@kita-mullewapp-weingarten.de
www.kita-mullewapp-weingarten.de

Großtagespfl egestelle
Welfenburg

Tagesbetreuung & betreute Spielgruppe
Claudia Knebel · Meisterhofstraße 1 · 88250 Weingarten

E-Mail: die_welfenburg@gmx.de · www.welfenburg-weingarten.de · 0160-6864969

• Flexible Öffnungszeiten
• Platzsharing
• Mittagstisch
• Stadtrandnahe Lage
• Große Spiel- und Freifl ächen
• Familiäre Atmosphäre
• Ganzjährig geöffnet

Kindergärten und Kindertagesstätten

Das Kinderhaus „Wirbelwind“.

mailto:info@xaverius-weingarten.de
http://www.xaverius-weingarten.de
mailto:info@st-konrad-weingarten.de
http://www.st-konrad-weingarten.de
mailto:info@st-lioba-weingarten.de
http://www.st-lioba-weingarten.de
mailto:info@joseph-gabler-weingarten.de
http://www.joseph-gabler-weingarten.de
mailto:info@friedrich-froebel-weingarten.de
http://www.friedrich-froebel-weingarten.de
mailto:info@st-elisabeth-weingarten.de
http://www.st-elisabeth-weingarten.de
mailto:info@corbellini-weingarten.de
http://www.corbellini-weingarten.de
http://www.drk-ravensburg.de
mailto:info@kita-mullewapp-weingarten.de
http://www.kita-mullewapp-weingarten.de
mailto:die_welfenburg@gmx.de
http://www.welfenburg-weingarten.de
mailto:martin-luther-kiga-wgt@evkirche-rv.de
mailto:paul-gerhardt-kiga-wgt@evkirche-rv.de
mailto:eduard-moerike-kiga-wgt@evkirche-rv.de
mailto:eduard-moerike-krippe-wgt@evkirche-rv.de
mailto:fanny.oberrieder-christin@rotkreuz-ravensburg.de
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Name Anschrift 
88250 Weingarten

Telefon 
(Vorwahl 0751)

E-Mail / Internet

Freie Träger in Weingarten

Kinderkrippe „Villa Kunterbunt“ St.-Longinus-Str. 1 07531 887361 
u. Bürotelefon:
07531 887363

villa.kunterbunt@seezeit.com
www.seezeit.com/StudimKind/
KiKriWei.html

Integratives Kinderhaus „Wirbelwind“
der Stiftung KBZO

Lägelerstr. 37 569693-0 c.rude@kbzo.de
www.kbzo.de

Kinderhaus „Kleine Leute“ Liebfrauenstr. 24 46578 info@kinderhaus-kleine-leute.de
www.kinderhaus-kleine-leute.de

Großtagespflegestelle „Welfenburg“ Meisterhofstr. 1 0160 6864969 die_welfenburg@gmx.de

Tagesmütter-Vermittlungsstelle
Hier erhalten Sie Beratung zu allen
Fragen der Tagespflege, zu den vertrag-
lichen Regelungen sowie zu evtl. Zu-
schüssen des Jugendamtes.
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege
Caritas Bodensee-Oberschwaben

Seestr. 44
88212 Ravensburg

3625618
tagesmuettervermittlung-rv@
caritas-bodensee-oberschwaben.de
www.tagespflege-ravensburg.de

Betreuungsangebote für die Kleinsten (0 bis 3 Jahre) 

Auch für die Kleinsten stehen Betreuungsangebote (Eltern-
Kind-Gruppen, Kinderbetreuung, Ganztageseinrichtungen) von 
verschiedenen Trägern bereit. Nähere Informationen zu allen 
Einrichtungen gibt es im Amt für Familie und Soziales, Tel.: 
0751 405-177 sowie in der Broschüre „Wegweiser für Familien 
in Weingarten“, die u.a. in der Infothek des Rathauses ausliegt. 

Kinderspielplätze

... finden Sie hier: Argonnenpark, Im Alten Stadion, Baienfurter 
Straße, Corbellinistraße, Blumenau (Kornblumenstraße), Dölle 
(Schwabenstraße), Dörfle, Haldenweg, Heilig-Geist, Herkom-
merstraße, Hermann-Egle-Platz, KiSi Lübecker Straße, Mühl-
bachweg, Schwanenweiher, Siemensstraße, Stadtgarten, Städ-
tisches Freibad Nessenreben, Untere Breite (Boschstraße), 
Vintschgaustraße, Wildeneggstraße, Wilhelmstraße/Fruchtkas-
ten, Skaterplatz beim Schulzentrum.

Wickel- und Stillplätze

Wickeln und Stillen sind für Eltern und andere Bezugspersonen 
allgegenwärtige Themen. Damit Sie den Stadtbummel in Wein-
garten genießen können, haben wir für Sie unterschiedliche 
Wickel- und Stillplätze zusammengestellt. Bitte beachten Sie 
hierbei die Öffnungszeiten der jeweiligen Einrichtungen. 

Weitere Infos finden Sie unter www.weingarten-online.de.

Grundschulförderklasse bei der Talschule (5 bis 7 Jahre)

Für fünf- bis siebenjährige Kinder, die schulpflichtig, aber nicht 
schulreif sind; Lernmittelfreiheit.
Tel.: 0751 561922-12

mailto:villa.kunterbunt@seezeit.com
http://www.seezeit.com/StudimKind/KiKriWei.html
mailto:c.rude@kbzo.de
http://www.kbzo.de
mailto:info@kinderhaus-kleine-leute.de
http://www.kinderhaus-kleine-leute.de
mailto:die_welfenburg@gmx.de
http://www.tagespflege-ravensburg.de
http://www.weingarten-online.de
mailto:tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
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Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Haus der Familie
Im Haus der Familie gibt es die Fachbereiche Kinder, Jugend 
und Familie. Im Erdgeschoss sind die Räumlichkeiten des Ju-
gendtreffs, die neben dem offenen Treff noch die Räumlichkei-
ten eines Bandproberaums, einer Werkstatt und eines Tonofen 
beinhalten. Im zweiten Stock befindet sich das Kinder- und 
Jugendbüro des Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragten der 
Stadt Weingarten. Ebenso ist das Kinderhaus „Kleine Leute“ 
e.V. im ersten Stock anzutreffen. Im Dachgeschoss sind der 
Familientreff und der Multifunktionsraum untergebracht, der 
für unterschiedlichste Bildungsveranstaltungen genutzt wird. 

Des Weiteren gibt es den großen Saal, der von den Kindern im 
Haus und für Theater, Tanz, Geburtstage, Taufen, Gremienarbeit, 
Workshops etc. genutzt wird. Im Gewölbekeller finden regel-
mäßig Konzerte, Kindertheater und eine Familiendisco statt. 
Dabei kann auch der Gewölbekeller und der große Saal für 
Privatveranstaltungen gemietet werden.

Der Familientreff Weingarten
•  möchte Familien mit Kindern zu Kontakten untereinander 

verhelfen
•  unterstützt Eltern dabei, ihre Fähigkeiten einzusetzen und 

schafft Bildungsangebote von Eltern für Eltern
•  bietet professionelle Kurse und Veranstaltungen an, um da-

durch die Erziehungskraft innerhalb der Familie zu stärken
•  stellt für selbstorganisierte Eltern-Kind-Gruppen seine Räume 

zur Verfügung
•  möchte für alle Eltern, besonders auch für neu Zugezogene, 

Kontaktstelle sein.

Angebote sind unter anderem offene Treffs, Elternbildungs-
kurse, Eltern-Kind-Gruppen, Vorträge und Veranstaltungen zu 
aktuellen Themen, aber auch Angebote für Kinder wie etwa 
Backen und kreatives Gestalten. 

Alle Angebote können dem Programmheft entnommen werden, 
das an vielen öffentlichen Stellen in der Stadt Weingarten aus-
liegt oder auch online abrufbar ist. 

Kontakt:
Haus der Familie
Familientreff, 2. OG
Liebfrauenstr. 24, 88250 Weingarten 
(der Eingang befindet sich auf der Rückseite des Hauses)
Tel.: 0751 56815733
E-Mail: familientreff-wgt@gmx.de
www.haus-der-familie-wgt.de

Das Haus der Familie beherbergt neben vielen Angeboten für Kinder 

und Jugendliche ...

... auch den Gewölbekeller und einen Bandproberaum.

mailto:familientreff-wgt@gmx.de
http://www.haus-der-familie-wgt.de
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Kinder- und Jugendbüro, 1. OG im Haus der Familie
Das Kinder- und Jugendbüro setzt sich für die Kinder- und Ju-
gendinteressen und die Kinder- und Jugendbeteiligung in der 
Stadt Weingarten ein.

Unsere Schwerpunkte sind:
•  Konzeptionelle Entwicklung der kommunalen Kinder- und 

Jugendarbeit
• Kinderrechte
• Kinder- und Jugendbeteiligung
• Jugendinformation
•  Lebendige Ausgestaltung von Treff-, Kommunikations- und 

Bewegungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche
•  Die Vernetzung von Angeboten, Hilfen und Diensten im 

Gemeinwesen
•  Die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an den sie 

betreffenden Themen und  Problemstellungen
• Durchführung von verschiedenen Präventionsprojekten
• Die Schaffung spezifischer Angebote für Mädchen und Jungen
• Politische und kulturelle Jugendbildung

Das Kinder- und Jugendbüro Weingarten ist die zentrale An-
laufstelle für Fragen, die Kinder und Jugendliche betreffen.

Kontakt:
Stadt Weingarten 
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragter  
Kinder- und Jugendbüro  
Sven Pahl  
Liebfrauenstr. 24, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 44660 
Mobil: 0151 50036149 
E-Mail: sven.pahl@jugendinfo-weingarten.de 
Jugendportal: www.jugendinfo-weingarten.de  
Facebook: www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt

Jugendinfo Weingarten 
Die Jugendinfo ist das offizielle Jugendportal für Weingartener 
Jugendliche. Die Jugendinfo bündelt sämtliche jugendrelevan-
te Angebote und Vereinsangebote für die Weingartener Ju-
gendlichen und offeriert gebündelt Jugendinformation. Es bie-
tet aktuelle Informationen, nützliche Tipps und jede Menge 
Möglichkeiten der Beteiligung. Die Jugendinfo ist auch ein 
Online-Netzwerk, in dem man sich als Jugendlicher in Weingar-
ten aktiv einbringen und beteiligen kann. Die Jugendinfo ist 
zudem ein Sprachrohr für Jugendliche und dient als Kommuni-
kationsmittel für das Gemeinwesen.

E-Mail: mail@jugendinfo-weingarten.de 
www.jugendinfo-weingarten.de

Team Jugendarbeit
Das Team Jugendarbeit ist die Anlaufstelle für jugendbezogene 
Themen und Aktionen in Weingarten. Wir bieten Jugendtreffs, 
Bauwagen, Besprechungsräume, Beratung, Workshops, Band-
proberäume, Freizeitgestaltung, zwei Bühnen und vieles mehr.
Unsere Arbeitsfelder reichen vom offenen Jugendtreff über 
Vernetzungsarbeit bis hin zu aufsuchender Jugendarbeit. Das 
Ziel ist die konzeptionelle und praktische Weiterentwicklung 
der kommunalen Kinder- und Jugendarbeit.   
 
Kontakt:
Team Jugendarbeit 
Liebfrauenstr. 24, 88250 Weingarten   
Tel.: 0751 44660 
Mobil: 0151 40642001
E-Mail: kontakt@team-jugendarbeit-wgt.de 
www.jugendinfo-weingarten.de 
Facebook: www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt

Das Team Jugendarbeit bietet u.a. einen Bauwagen an.

mailto:sven.pahl@jugendinfo-weingarten.de
http://www.jugendinfo-weingarten.de
http://www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt
mailto:mail@jugendinfo-weingarten.de
http://www.jugendinfo-weingarten.de
mailto:kontakt@team-jugendarbeit-wgt.de
http://www.jugendinfo-weingarten.de
http://www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt
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Jugendtreff Weingarten
Der Jugendtreff ist im Haus der Familie untergebracht. Neben 
einer Küche und einem gemütlichen Café-Bereich verfügt der 
Jugendtreff über einen Billardraum. Ebenso haben wir einen 
schönen Gewölbekeller, der für Veranstaltungen genutzt werden 
kann. Für unsere Musikbands können wir Proberäume anbieten. 
Des Weiteren besitzen wir eine gut ausgestattete Werkstatt und 
einen Töpferraum sowie mehrere Räume im Haus, die für die 
unterschiedlichsten Angebote genutzt werden können: bei-
spielsweise haben wir einen großen Saal, einen Besprechungs-
raum und einen Multifunktionsraum.

Öffnungszeiten:
Jugendtreff Weingarten  
Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage 
der Jugendinfo Weingarten. 
E-Mail: kontakt@team-jugendarbeit-wgt.de 
www.jugendinfo-weingarten.de  
Facebook: www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt

Treff für Kids
Der Treff für Kids ist ein „offener Treff“ für Kinder und Jugend-
liche im Alter zwischen 8 und 12 Jahren. Im Rahmen dieses 
Treffs werden – stets unter Aufsicht einer Betreuungsperson – 
zahlreiche gemeinsame Unternehmungen gestartet: Man hört 
gemeinsam Musik, tanzt, bastelt und spielt miteinander. Aus-
flüge ins Hallenbad bzw. Freibad sowie in eine Kletterhalle, in 
die Eishalle etc. ergänzen das Angebot.
Immer Mittwoch von 16:00–18:00 Uhr

Kontakt:
Treff für Kids  
„Gemeindezentrum Heilig Geist“ 
Keplerstr. 4, 88250 Weingarten  
E-Mail: kontakt@team-jugendarbeit-wgt.de  
www.jugendinfo-weingarten.de 
Facebook: www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt

Jugendcafé & KinderKleiderKiste
Das Jugendcafé Weingarten wird von den Johannitern im Auf-
trag der Stadt Weingarten betrieben. Im Jugendcafé treffen sich 
Kinder und Jugendliche, um gemeinsam Zeit miteinander beim 
Spielen, Essen & Trinken zu verbringen und neue Freunde ken-
nen zu lernen. Im Oktober 2013 startete die  KinderKleiderKiste 
„KiKKi“. Zu den Aufgaben der Kinder, den Juniorchefs, gehören 
unter anderem die Annahme, das Sortieren, Auszeichnen und 
Verkaufen der Spenden, sowie das Abrechnen der Einnahmen. 
Sie erleben und erfahren im Team und mit viel Spaß die Struk-
turen und den Alltag ihrer eigenen kleinen Firma.

Öffnungszeiten: 
Montag von 17:30–21:00 Uhr – offener Cafébetrieb für alle 
Mittwoch von 14:30–16:00 Uhr – Soziale Gruppenarbeit für 
Grundschüler (Anmeldung erforderlich) 
Freitag von 17:00–20:30 Uhr – Projekt KiKKi   
Freitag 18:00–19:30 Uhr –   Öffnung der KinderKleiderKiste 
zum Verkauf. Kleiderspenden werden zu den Öffnungszeiten 
gerne angenommen.

Kontakt:
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Vanessa Mengeringhausen 
Jugendcafé Weingarten 
Malerstr. 7, 88250 Weingarten
E-Mail: jugendcafe.weingarten@johanniter.de   
Tel.: 0751 36149-0 oder 0162 4286887

Welfenfest – Stadtgeflüster

Veranstaltung Team Jugendarbeit

mailto:kontakt@team-jugendarbeit-wgt.de
http://www.jugendinfo-weingarten.de
http://www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt
mailto:kontakt@team-jugendarbeit-wgt.de
http://www.jugendinfo-weingarten.de
http://www.facebook.com/teamjugendarbeitwgt
mailto:jugendcafe.weingarten@johanniter.de
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Kirchen

Außenaufnahme St. Maria

Innenraum Hl. Geist-KircheSt. Martin Evangelische Stadtkirche

Name Anschrift 
88250 Weingarten

Telefon 
(Vorwahl 0751)

E-Mail / Internet

Evangelisch www.weingarten-evangelisch.de

Stadtkirche Abt-Hyller-Str. 17

Evangelisches Pfarramt I Gartenstr. 9 45691 pfarramt.weingarten-1@elkw.de

Evangelisches Pfarramt II Edelweißweg 6 45639 pfarramt.weingarten-2@elkw.de

Evangelisches Pfarramt III, 88276 Berg Bergstr. 30, 88276 Berg 46980 pfarramt.weingarten-3@elkw.de

Verwaltungsstelle des Kirchenbezirks Abt-Hyller-Str. 14 560860

Martin-Luther-Gemeindehaus Abt-Hyller-Str. 17/1 01577 8293350

Katholisch

Katholisches Pfarramt St. Martin
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr

Kirchplatz 3 56127-0
Fax 56127-22

basilikapfarramt.weingarten@drs.de
www.st-martin-weingarten.de

Katholisches Pfarramt St. Maria
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9–11 Uhr
Mi 16–18 Uhr

St.-Konrad-Str. 28 561774-0
Fax 561774-77

stMaria.Weingarten@drs.de
www.st-maria-weingarten.de

Katholisches Pfarramt Heilig Geist
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9:30–11:30 Uhr
Mi 16–18 Uhr

Keplerstr. 2 561913-0
Fax 561913-19

HeiligGeist.Weingarten@drs.de

Gesamtkirchenpflege Isenbartstr. 21–23 56054-0 info@wgt.drs.de

Gemeindehaus St. Martin Irmentrudstr. 12 45801

Gemeindehaus St. Maria St.-Konrad-Str. 28 561774-0 oder 
561774-30

Gemeindehaus Heilig Geist Keplerstr. 4 561913-14

Ev.-kath. Hochschulgemeinde Weingarten St.-Longinus-Str. 8 59286 esther.manz@ekhg-wgt.de

Ev.-Kath. Hochschulgemeinde

http://www.weingarten-evangelisch.de
mailto:pfarramt.weingarten-1@elkw.de
mailto:pfarramt.weingarten-2@elkw.de
mailto:pfarramt.weingarten-3@elkw.de
mailto:basilikapfarramt.weingarten@drs.de
http://www.st-martin-weingarten.de
mailto:stMaria.Weingarten@drs.de
http://www.st-maria-weingarten.de
mailto:HeiligGeist.Weingarten@drs.de
mailto:info@wgt.drs.de
mailto:esther.manz@ekhg-wgt.de
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StrahlentherapiePartner

Medizinisches
Versorgungszentrum

Kardio-vaskuläres 
Zentrum

Endoprothetik-
zentrum max

Gefäß-
zentrum

Adipositas-
zentrum

da Vinci®-
Zentrum

m
Brust-
zentrum

Darm-
zentrum

Mutter-Kind-
Zentrum

Medizinisches
VersorgungszentrumPartner
Mediziniischhes

FacharztpraxenPartner

FacharztpraxenPartner

Partner

Facharztpraxen
Partner

Partner

Kontinenz- und 
BeckenbodenzentrumBeckenbodenzentrum

Wirbelsäulen-
zentrum

Diabetes-
zentrum

Endoprothetik-
zentrum

Psychiatrie/
Psychosomatik

Klinikum 
Friedrichshafen

 Krankenhaus 
 14 Nothelfer

Klinik 
Tettnang

Vernetzung 
aller Spezialisten

Sabine, 33 
schwanger

Alfred, 38
Notfall / Unfall

Hans, 45
herzkrank

Sabine kann ihr Kind an 
allen drei Standorten zur 
Welt bringen. Sie hat in 
allen drei Häusern das 
Angebot der Kreißsaalfüh-
rung genutzt und wird 
ihren Vorbereitungskurs 
in Weingarten machen. 
Verläuft alles normal, wird 
sie dort entbinden. 
Im Falle einer Risiko-
schwangerschaft wird 
ihr empfohlen, an das 
Mutter-Kind-Zentrum 
nach Friedrichshafen 
zu wechseln. In der Klinik 
für Kinder und Jugend-
liche wird die Mutter-
Kind-Bindung auch bei 
kranken Neugeborenen 
gesichert (Level II).

Sabine, 33 
schwanger

ed, 38
all / Unfall

Sabine kann ihr Kind an 
allen drei Standorten zur 
Welt bringen. Sie hat in 
allen drei Häusern das 
Angebot der Kreißsaalfüh-
rung genutzt und wird 
ihren Vorbereitungskurs 
in Weingarten machen. 
Verläuft alles normal, wird 
sie dort entbinden. 
Im Falle einer Risiko-
schwangerschaft wird 
ihr empfohlen, an das 
Mutter-Kind-Zentrum 
nach Friedrichshafen 
zu wechseln. In der Klinik 
für Kinder und Jugend-

Bei der Arbeit auf seinem 
Feld in Immenstaad 
verletzt sich Alfred 
schwer am Arm. Der 
Rettungshubschrauber 
bringt ihn zur chirurgi-
schen Notversorgung 
in die Ambulanz nach 
Friedrichshafen. 
Die notwendige Haut-
verpfl anzung führt ein 
Spezialist aus Friedrichs-
hafen später in der Klinik 
Tettnang durch.

Hans, 45
herzkrank

Alfred, 38
Notfall 

Bei der Arbeit auf seinem 
Feld in Immenstaad 
verletzt sich Alfred 
schwer am Arm. Der 
Rettungshubschrauber 
bringt ihn zur chirurgi-
schen Notversorgung 
in die Ambulanz nach 
Friedrichshafen. 
Die notwendige Haut-
verpfl anzung führt ein 
Spezialist aus Friedrichs-
hafen später in der Klinik 
Tettnang durch.

Hans hat seit vielen 
Jahren Herz-Kreislauf-
Probleme und ist Patient 
der Klinik Tettnang, die 
nach wie vor seine erste 
Anlaufstelle bleibt. 
Die Verschlechterung
seines Zustands erfordert 
jedoch weitere speziali-
sierte Untersuchungen 
und Behandlungen. 
Deshalb empfi ehlt ihm 
sein Arzt die Spezialisten 
im kardiovaskulären 
Zentrum, die in Friedrichs-
hafen und Weingarten 
arbeiten: Kardiologen, 
Angiologen, Pneumolo-
gen und nicht zuletzt die 
Elektrophysiologische 
Untersuchung (EPU).

Gemeinsam zu mehr 
medizinischer Exzellenz: 
Der Medizin Campus Bodensee 
bündelt medizinische Leistungen 
in 12 Kompetenzzentren. 
Ob Grund-, Not- oder Spezial-
versorgung – in Friedrichshafen, 
Weingarten und Tettnang 
behandelt Sie ein ganzes 
Netzwerk aus Spezialisten.

Beispiele
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Krankenhaus „14 Nothelfer“ 

Seit mehr als 540 Jahren gibt es in Weingarten ein Haus, in dem 
Kranke versorgt werden. Die Bürger der Stadt können stolz auf 
ihr Heimatkrankenhaus, das „14 Nothelfer“, sein. 

Zwischen 1474, als die Spitalstiftung erstmals urkundlich er-
wähnt wurde, und heute, gab es viele wichtige Veränderungen, 
nicht nur baulich. 1865 übernahmen die Vinzentinerinnen das 
Haus, ab 1920 trug die Stadt Weingarten Verantwortung und 
suchte rund 90 Jahre später erneut einen Träger, weil das Kran-
kenhaus wirtschaftlich in eine besorgniserregende Schieflage 
geraten war. 2013 übertrug der Gemeinderat der Stadt Wein-
garten der Klinikum Friedrichshafen GmbH die Verantwortung 
für das Krankenhaus an der Ravensburger Straße. „Wir sind 
dankbar für die Unterstützung, die wir von allen Seiten erfahren 
haben und stolz, dass wir für die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Weingarten und Umgebung ein gutes Angebot für die 
Zukunft machen durften. Mit ihrer Beharrlichkeit und hohen 
Identität zu ihrem „14 Nothelfer“ haben Mitarbeiter und Pati-
enten überhaupt erst den Neustart ermöglicht“, sagte Ge-
schäftsführer Johannes Weindel bei der Übernahme. 

Heute ist das „14 Nothelfer“ ein wichtiger Partner des kommu-
nalen Klinikverbundes „Medizin Campus Bodensee“, zu dem 
das Klinikum Friedrichshafen und die Klinik Tettnang gehören. 

Seit Mitte 2015 wird das Medizinische Konzept des „Medizin 
Campus Bodensee“ umgesetzt und die hohen Investitionen der 
vergangenen Jahre, die in den modernen OP-Trakt mit vier Sälen, 
die Medizintechnik (CT, digitales Röntgen, Linksherzkatheter-
messplatz) oder auch die Komfortplus-Station flossen, waren 
wichtige Bausteine dafür. 

Das Krankenhaus 14 Nothelfer ist ein Krankenhaus der Grund- 
und Regelversorgung: Bürgerinnen und Bürger können sich 
jederzeit an ihr Krankenhaus wenden. Die Notfall-Ambulanz 
und die Geburtshilfe sind wichtige Anlaufstellen an 365 Tagen 
im Jahr rund um die Uhr – und bieten so ein hohes Maß an 
Sicherheit für die Bevölkerung. 
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Weil jedoch kein Krankenhaus langfristig wirtschaftlich betrie-
ben werden kann, wenn es „nur“ die Grund- und Regelversor-
gung anbietet, hat sich das Krankenhaus „14 Nothelfer“ in 
einigen Fachrichtungen spezialisiert, im Rahmen des MCB zen-
triert und hochkompetente Partner aus dem niedergelassenen 
Bereich mit an Bord geholt. 

|  Weingarten von A–Z
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Friedrichshafen, Weingarten, Tettnang:
12 spezialisierte Kompetenzzentren 
für mehr medizinische Exzellenz.
www.medizin-campus-bodensee.de

Sicherheit ist 
anspruchsvoll

bleiben, um Standards 
noch zu übertreffen.

Mit der Zertifizierung zum EndoProthetikZentrum der Maximal-
versorgung (EPZ max) verfügt die Region Bodensee-Oberschwa-
ben am Krankenhaus 14 Nothelfer Weingarten seit Mitte 2015 
über ein Zentrum der höchsten Versorgungsstufe für künstliche 
Gelenke, das seinesgleichen im weiten Umkreis sucht. Im EPZ 
max operieren neben den Chirurgen aus dem Krankenhaus  

http://www.medizin-campus-bodensee.de
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„14 Nothelfer“ auch die Spezialisten der Dreiländerklinik Ra-
vensburg, der Orthopädie und Unfallchirurgie Wangen und der 
Sportklinik Ravensburg ihre Patienten. 

In der Inneren Medizin – Klinik für Kardiologie und Angiologie 
Friedrichshafen/Weingarten finden sich in der Welfenstadt zwei 
hoch-spezialisierte Zentren: die Pneumologie (Lungenheilkunde) 
und das kardiovaskuläre Zentrum  (Herz und Gefäße). Aber auch 
die Gastroenterologie (Magen-Darm-Trakt) hat sich über viele 
Jahre einen sehr guten Ruf erworben. 

Die medizinische Expertise des Ärztlichen Direktors und Chef-
arztes der Chirurgischen Klinik, Prof. Dr. Dr. med. Peter Sterk, 
als Viszeralchirurg ist hervorragend, ebenso die seiner Oberärz-
te in den jeweiligen Bereichen wie Schilddrüsenchirurgie oder 
Handchirurgie. Auch für unfallchirurgische und orthopädische 
Patienten ist das Krankenhaus „14 Nothelfer“ als Partner des 
EPZ max eine sehr gute Adresse. 

In der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe erblicken jährlich 
knapp 600 kleine Weingärtler und Schussentäler, aber auch 
Ravensburger das Licht der Welt. Die freiberuflichen Hebammen 
und Gynäkologen arbeiten mit dem Pflegepersonal Hand in 
Hand. Das operative Spektrum der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe Friedrichshafen-Weingarten wurde in den vergan-
genen Jahren ausgebaut und die Patientinnen können unter 
anderem von der hohen interdisziplinären Kompetenz im Brust-
zentrum Bodensee profitieren. 

Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH 
Ravensburger Str. 39, 88250 Weingarten 
Tel.: 0751 406-0 

Weitere Infos auch unter: www.medizin-campus-bodensee.de

Praxis für Ergotherapie

Ursula Mayer

Behandlung in den Fachbereichen
Pädiatrie

Orthopädie
Neurologie
Psychiatrie

Boschstraße 18 · 88250 Weingarten
Telefon: 0751/5 57 80 33 · Telefax: 0751/5 06 92 03

E-Mail: ergovitalis@web.de

www.silhouette.com
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Silhouette lässt Sie strahlen.

WEIL SIE 
EINZIGARTIG SIND

Löwenplatz 7 und
Münsterplatz 3

88250 Weingarten
www.optik-blandfort.de

Gemeinschaftspraxis für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Martina Roth-Geiger Dr. Christian Schmölzer
Ärztin für Kinder- und Jugend- Arzt für Kinder- und Jugend-
psychiatrie und -psychotherapie psychiatrie und -psychotherapie
Ärztin für Kinder- und Jugend- Arzt für psychotherapeutische
medizin Medizin

Münsterplatz 5  Altdorfstraße 17
88250 Weingarten 88364 Wolfegg-Wassers 
Tel. 0751/76697165 Tel. 07527/95106

Krankengymnastik & Massage

                  Elli Eßt
Liebfrauenstr. 26/1 Tel.: (0751) 5 68 86 25
88250 Weingarten Fax: (0751) 5 57 64 40

Gemeinschaftspraxis
Dr. Jan Schlosser
Hanna Schlosser

Zahnärzte
Konrad-Huber-Straße 1

88250 Weingarten
Tel.: 0751 43484
Fax: 0751 551248

Ihre Gesundheit
liegt uns am Herzen!

© 4enarik · fotolia.com

http://www.medizin-campus-bodensee.de
mailto:ergovitalis@web.de
http://www.silhouette.com
http://www.optik-blandfort.de
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Kulturelle Einrichtungen

|  Weingarten von A–Z

Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben

Das Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben macht Wein-
garten zu einem Magnet für verschiedenste Veranstaltungen. 
Das Haus verfügt auf 1.500 m2 Grundfläche über modern 
ausgestattete multifunktionale Räumlichkeiten. Die verschiede-
nen Veranstaltungsräume können untereinander kombiniert 
werden, wobei sowohl Reihen- als auch Bankettbestuhlung 
möglich ist. So wird ein repräsentativer Rahmen geschaffen für 
Kongresse, Konzerte, private Feiern, Empfänge und andere 
Veranstaltungen. Das Kultur- und Kongresszentrum verfügt über 
folgende Räumlichkeiten:

Welfensaal: 800 m2, bis 900 Personen; Staufersaal: 250 m2, bis 
170 Personen; Alamannensaal: 180 m2, bis 150 Personen; 
Saalfoyer: 670 m2, bis 200 Personen; Oberes Foyer: 345 m2, bis 
190 Personen; 4 Tagungsräume: 30 – 60 m2 für 5 – 40 Personen. 
Weitere Veranstaltungsräume stehen im Kornhaus Weingarten 
(bis 150 Personen, geeignet für Vorträge, Empfänge, Feiern, 
Ausstellungen), im Schlössle (bis 80 Personen), im Seminarraum 
der Volkshochschule (bis 70 Personen), im Gemeindehaus St. 
Martin und in verschiedenen Gaststätten zur Verfügung.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abteilung für  
Kultur und Tourismus, Tel.: 0751 405-125, E-Mail: akt@        
weingarten-online.de.

Kulturzentrum Linse

Im ehemaligen „Welfentheater“, an dessen Platz seit über 100 
Jahren Kino gemacht wird, befindet sich heute eine Einrichtung 
der besonderen Art: das „Kulturzentrum Linse“, das sich vom 
kommunalen Kino zum vom Land Baden-Württemberg aner-
kannten soziokulturellen Zentrum mauserte. Das Kulturzentrum 

Linse wird gefördert durch die Medien- und Filmgesellschaft 
Baden-Württemberg, das Land Baden-Württemberg, die Stadt 
Weingarten und „Europa Cinemas“ sowie von einem über 690 
Mitglieder starken, gemeinnützigen Verein getragen, der 1988 
gegründet wurde.

Das Kulturzentrum Linse in Weingarten bietet – wie der Name 
schon sagt – nicht nur reines Kino, sondern auch Live- Veran-
staltungen im Bereich Theater, Kabarett, Literatur und Musik 
sowie ständig neue Kunstausstellungen. Das Kinoprogramm ist 
geprägt durch anspruchsvolle, aktuelle Filme, die es in dieser 
Dichte und Vielfalt in der Region Oberschwaben nur hier gibt. 
Neben diesem „regulären“ Programm gibt es natürlich regel-
mäßig Filmklassiker, Kinderkino, Cinephilo-Veranstaltungen 
(Gesprächsrunden nach dem Film zum jeweiligen Thema) und 
noch vieles mehr. Immer wieder werden die Filme in ihrer au-
thentischen Originalfassung mit deutschen Untertiteln präsen-
tiert. Und nach dem Kino- oder Veranstaltungsbesuch kann 
man in der Gastronomie noch etwas Leckeres essen und trinken. 
Diese Gastronomie wird seit Sommer 2007 wieder vom Verein 
selbst betrieben. Übrigens vergibt das Kulturzentrum Linse jedes 
Jahr den kleinsten, aber feinsten Kinopreis in Deutschland an 
Filmschaffende, nämlich die „Goldene Filmspule“. Unter den 
Preisträgern waren schon Barbara Auer, Andres Veiel, Michael 
Ballhaus, Joachim Król und Marianne Sägebrecht. Seit 2004 ist 
das Kulturzentrum Linse auch Mitglied von „Europa Cinemas“, 
einem Programm der Europäischen Union zur Förderung von 
Kinos mit einem großen Angebot an europäischen Filmen und 
einem besonders guten Filmangebot für junge Menschen.

Aktuelle Programmhefte gibt es in Weingarten, Ravensburg und 
im Raum Oberschwaben-Allgäu-Bodensee in zahlreichen Büche-
reien, Buchhandlungen, Cafés, Ämtern usw. Der Kartenvorver-

Veranstaltungen auf höchstem Niveau bietet das Kultur- und

Kongresszentrum Oberschwaben.

Eine Einrichtung der besonderen Art: das sozio-kulturelle Zentrum 

„Linse“ in der Liebfrauenstraße.

mailto:akt@weingarten-onlne.de
mailto:akt@weingarten-onlne.de
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Auch das Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben hat sich 
zu einem Magneten für Besucher verschiedenster Kulturveran-
staltungen entwickelt. Ob Musical, Oper, Tanz, ob Sinfoniekon-
zert oder Theateraufführung – die Veranstaltungsvielfalt lässt 
kaum einen Wunsch offen.

Ein besonderer Höhepunkt sind die jährlich stattfindenden  
Klosterfestspiele Weingarten. Auf dem Hofgut Nessenreben 
steht den Festspielen ein Juwel für großes Freilichttheater zur 
Verfügung. 

Informieren Sie sich aktuell über alle Termine im monatlich  
erscheinenden Kulturmagazin „stadtlandsee“ oder unter  
www.weingarten-online.de. Karten sowie weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei der Tourist-Information, Münsterplatz 1, 
Tel.: 0751 405-232 und im Internet unter www.klosterfestspiele- 
weingarten.de.

kauf für Veranstaltungen ist direkt in der Linse (Liebfrauenstr. 58), 
über die Internetseite der Linse www.kulturzentrum-linse.de 
(Reservix) oder bei den Reservix-Vorverkaufsstellen im gesamten 
Bundesgebiet möglich. Dem Internet-Auftritt der Linse können 
Sie auch aktuelle Informationen zum Programm und weiteren 
Themen entnehmen.

Kulturkreis Weingarten

In Weingarten pulsiert das kulturelle Leben. Konzerte, Theater-
aufführungen, Lesungen und Ausstellungen lassen keine Lan-
geweile aufkommen. Weingartens Kulturschaffende bieten ein 
Programm, das für jeden Geschmack Kunstgenuss garantiert: 
Aufführungen bedeutender Werke geistlicher Musik machen 
die Basilika zu einem kirchenmusikalischen Zentrum von über-
regionaler Bedeutung. Vor allem die hochkarätigen Konzerte 
im Rahmen des Internationalen Bodenseefestivals sowie die 
Internationalen Orgelkonzerte in den Sommermonaten locken 
Besucher von nah und fern.

Museen
Alamannenmuseum

Das Alamannenmuseum Weingarten präsentiert eine Auswahl 
aus den rund 5.000 Funden eines frühmittelalterlichen Gräber-
feldes mit 801 Gräbern.

Wie lebte man in Weingarten damals? Wie alt und groß wurde 
ein Mensch im 6. Jahrhundert n. Chr. und was hat er gegessen? 
Wie wurden die kostbaren Gewandspangen und Gürtelschnal-
len dieser Zeit hergestellt? Und was hat das alles mit der ale-

mannischen Fastnacht zu tun? Im modern gestalteten Alaman-
nenmuseum können große und kleine Besucher die Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen finden. Die Ausstellung zeigt 
sowohl echte Kostbarkeiten als auch Alltagsgegenstände und 
interessante Details. Neben Geschichte, Handel, Glaube und 
Handwerk des frühen Mittelalters werden auch die Tracht und 
Lebensweise der Menschen der damaligen Zeit vorgestellt. Für 
Kinder gibt es eigene kleine Geschichten, die dabei helfen, 
schwierige Aspekte zu verstehen. An Aktionsstationen können 
die jungen Besucher sich verkleiden wie ein Alamanne oder eine 
Alamannin, die Runenschrift schreiben, eine Schmuckbrosche 
verzieren und vieles mehr.

So bietet das Museum etwas für jeden Geschmack und erlaubt 
einen faszinierenden Einblick in die Welt des frühen Mittelalters.

Alamannenmuseum
Karlstr. 28, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 49343 oder 0751 405-255
E-Mail: museen@weingarten-online.de

Öffnungszeiten:
Mi–So 14:00–17:00 Uhr
Führungen können unter Tel.: 0751 405-255 vereinbart  
werden.

Mit Spaß und Spannung die Weingartener Geschichte

kennenlernen – möglich im Alamannenmuseum!

http://www.weingarten-online.de
http://www.klosterfestspiele-weingarten.de
http://www.klosterfestspiele-weingarten.de
http://www.kulturzentrum-linse.de
mailto:museen@weingarten-online.de
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Museum für Klosterkultur

Klösterliche Pracht in neuem Gewand: Für die einmalige, jahr-
zehntelang von Jürgen Hohl zusammengetragene Sammlung 
sakraler Objekte und Zeugnisse der Volksfrömmigkeit hat die 
Stadt Weingarten ein aufwändig renoviertes Bürgerhaus aus 
dem 19. Jahrhundert zur Verfügung gestellt. Der Bogen der 
dort gezeigten Dauerausstellung spannt sich von der Heilig- 
Blut-Verehrung über Ordenstrachten und Paramente bis hin zu 
Weihnachtskrippen und Jesulein. Neben der Darstellung der 
vielfältigen Ausprägungen der Heilig-Blut-Verehrung sind Or-
denstrachten ein weiterer – anschaulich in Inszenierungen dar-
gestellter – Schwerpunkt der Ausstellung. Hier wird vor allem 
die Kleidung der in Oberschwaben heimischen Männer- und 
Frauenklöster bis zur Säkularisation gezeigt. Priester- und Bi-
schofsgewänder, Klosterarbeiten und Paramente, vorwiegend 
in den Frauenklöstern gefertigt, sowie unterschiedliche Formen 
der Messgewänder vom 18. bis 20. Jahrhundert sind in weite-
ren Abteilungen des Museums zu sehen. 

Ebenfalls Bestandteil der Dauerausstellung ist eine große Krip-
pensammlung aus dem 18. bis 20. Jahrhundert. Mit den fünf-
zig ausgestellten Jesulein wird die große Vielfalt der Jesulein-
verehrung in Süddeutschland demonstriert. 

Das Museum bietet außerdem Kurse zur Herstellung von Fat-
schenkindern, Pragerjesulein sowie Heilig-Blut-Tafeln an, um 
die reiche Tradition der textilen Klosterarbeiten in der Region 
zu erhalten und weiterzuführen.

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Str. 20, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 49339 oder 0751 405-255
E-Mail: museen@weingarten-online.de

Fasnetsmuseum der Plätzlerzunft

In einem ehemaligen Lehenshof des Klosters Weingarten aus 
dem 18. Jahrhundert befindet sich seit 2003 das Fasnetsmuse-
um der Plätzlerzunft. Auf über 300 m2 eröffnet sich Besuchern 
das ganze Jahr über ein faszinierender Einblick in die Geschich-
te und Entwicklung der Altdorfer Fasnet. Über 50 lebensgroße 
Figuren sowie zahlreiche Bilddokumente, Narrenutensilien und 
Holzmasken zeugen von der Vielfalt der Narrenhäser und Fas-
netsbräuche. Der Ablauf der Fasnet in Weingarten wird szenisch 
und mit künstlerisch gestalteten Hintergrundbildern präsentiert. 
So ist auch eine Nähstube um 1840 nachgestellt, in der aus 
alten, umstickten Stoffblätzen ein Urplätzler entsteht. Zahlreiche 
Kinder, darunter auch der heute gar nicht mehr bekannte Stadt-
hansel, schauen zu, wie die Zimmermannsgilde den Narrenbaum 
setzt. Wie die anderen Narrenfiguren, so werden auch Laura 
und ihre weinenden Lauratalgeister zusammen mit ihrem Sa-
genhintergrund dargestellt.
Eine besondere Kostbarkeit des Museums ist der „Narrenbrü-
ter“. Die aus Tirol stammende geschnitzte Figur aus dem 18. 
Jahrhundert zeigt das seit dem Mittelalter bekannte Motiv des 
Narrenbrütens. Die Narren sterben somit niemals aus, wie sich 
jedes Jahr auch bei der Weingartener Fasnet erleben lässt.

Fasnetsmuseum der Plätzlerzunft
Am Vorderochsen 3, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 5577377 (Jürgen Hohl)
E-Mail: museum@plaetzlerzunft.de
www.fasnetsmuseum.de

Öffnungszeiten:
Sonntag und Feiertage von 13:30–17:00 Uhr
Sonderöffnungszeiten und Führungen unter
Tel.: 0751 2022066

Im Fasnetsmuseum der Plätzlerzunft kann der Besucher ganzjährig 

die Fasnet und ihre Tradition erleben.

Inszenierung mit Nonne bei der Klosterarbeit im Museum für Kloster-

kultur.

mailto:museen@weingarten-online.de
mailto:museum@plaetzlerzunft.de
http://www.fasnetsmuseum.de
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Modern und lebendig werden die Schwerpunkte der Stadt- und 
Klostergeschichte präsentiert: die Zeit der Welfen, das Benedik-
tinerkloster, die mittelalterliche Buchmalerei, die Heilig-Blut- 
Verehrung und der Blutfreitag, der Bauernkrieg und der Wein-
gartener Vertrag sowie die Entwicklung des vorderösterreichischen 
Fleckens Altdorf zur Stadt Weingarten. 

Sehenswert sind die barocken Stuckdecken von Schmuzer aus 
der Zeit um 1730. Verschiedene wechselnde Aktivitäten wie 
Theater und Musik im Schlösslegarten, Ausstellungen zu Ge-
schichte und Kunst sowie ein Adventsmarkt am 1. Advent 
werden zusätzlich geboten.
 
Stadtmuseum im Schlössle
Scherzachstr. 1 (Nähe Löwenplatz/Kreuzbergfriedhof)

Öffnungszeiten:
Mi–So 14:00–17:00 Uhr

Infos und Anmeldung für Gruppen unter Tel.: 0751 405-255
E-Mail: museen@weingarten-online.de

Öffnungszeiten:
Fr–So 14:00–17:00 Uhr

Sonderöffnungszeiten, Kursanmeldungen und Führungen 
über Jürgen Hohl, Tel.: 0751 5577377 und 0177 2361862.

Stadtarchiv

In der Friedhofstr. 5, neben dem Gasthof Rössle, ist das Stadt-
archiv Weingarten zu finden. Für Interessierte und Forscher 
stehen Archivalien zur Stadt- und Klostergeschichte zur Verfü-
gung: Urkunden, Akten, Bände, Fotos/Dias, Zeitungen, Plakate, 
Grafiken, Karten, Sammlungen, Bücher. Termine zur Benutzung 
nach telefonischer Voranmeldung unter Tel.: 0751 405-254 
oder 405-255.

Stadtmuseum im Schlössle

Das historische Schlössle, der ehemalige Wohnsitz des Stellver-
treters des kaiserlichen Landvogts, beherbergt seit 2001 das 
neue Stadtmuseum von Weingarten.

Ein Eldorado für Geschichtsbegeisterte: das Magazin des 

Stadtarchivs Weingarten.

Wer sich für Stadtgeschichte interessiert, darf einen Besuch 

im Stadtmuseum im Schlössle auf keinen Fall versäumen.

mailto:museen@weingarten-online.de
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Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH
Ravensburger Str. 39, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 406-0

Arzt
Ärztlicher Notdienst unter Tel.: 116117

Kinderarzt
Ärztlicher Notdienst unter Tel.: 0180 1929288

Zahnarzt
Notdienst unter Tel.: 01805 911630

Augenarzt
Notdienst unter Tel.: 0180 1929346

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarztdienst 112

Giftnotruf
Tel.: 0761 19240

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG
24-Stunden Störungsdienst Tel.: 0751 804-2000

Polizeirevier Weingarten
Promenade 13, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 802-6666

Freiwillige Feuerwehr Weingarten
Scherzachstr. 14/2, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 56965-0

Verein „Frauen und Kinder in Not“
Notruf für von Gewalt bedrohte oder
betroffene Frauen und Kinder, Frauenschutzhaus
Tel.: 0751 16365

Telefon-Seelsorge Oberschwaben-Allgäu-Bodensee
Tel.: 0751 359777-0

Notdienste

Eberhard Hymer
Tankstelle
• Shop • Autowäsche
Schussenstr. 10 , 88250 Weingarten
Tel.: 0751/45623, Fax: 0751/45633

Miehle

Kfz-Service Miehle
Hähnlehofstraße 77 · 88250 Weingarten

Telefon: 0751 560 15 86-0 · Fax: 560 15 86-4
miehle@opelmiehle.de · www.opel-miehle.de

� Service und Verkauf aller Fahrzeuge � Unfallinstandsetzung
� Abschleppdienst � Transportservice � Reifenservice � HU/AU

� Rollerservice � Glasservice � Klimaservice � Bremsen

Stets gut beraten
© Dream-Emotion · fotolia.com

mailto:miehle@opelmiehle.de
http://www.opel-miehle.de
http://www.fotolia.com
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(Stand Januar 2015)
Rund 1.200 zentrumsnahe Parkplätze – samstags und sonntags 
allesamt kostenfrei – stehen in der Weingartener Innenstadt 
für die Besucher zur Verfügung. Das große Parkplatzangebot 
ist nicht nur für den Handel ein bedeutender Standortvorteil.

Parkhäuser und Tiefgaragen:

P1  –  Heinrich-Schatz-Straße – 94 Plätze:  
 10 Plätze Blaue Zone 2,5 Std. und 84 Dauerparkplätze  
 Öffnungszeiten: täglich 07:45–02:00 Uhr 
 gebührenfrei –  Änderungen geplant!

P2  –  Postplatz – 72 Plätze:  
 63 Plätze Blaue Zone 2,5 Std.    

 Öffnungszeiten: täglich 07:00–02:00 Uhr  
 gebührenfrei
P3  –  Broner Platz – 188 Plätze: Blaue Zone 2 Std.  

 Öffnungszeiten: Montag–Samstag 07:00–22:00 Uhr 
 gebührenfrei

P4  –  Löwenplatz – 71 Plätze:  
 Öffnungszeiten: täglich 06:00–02:00 Uhr 
 gebührenpflichtig Montag– Freitag 09:00–18:00 Uhr,  
 3 Std. Höchstparkzeit

P5  –  Asamstraße (beim Kultur- und Kongresszentrum)  
 250 Plätze – Dauerparkplätze – durchgehend geöffnet  
 gebührenfrei

P6  –  Festplatz – 377 Plätze – Dauerparkplätze  
 durchgehend geöffnet – gebührenfrei

P7  –  Am Stadtgarten  
 60 Plätze: Blaue Zone 2,5 Std. – gebührenfrei  
 Öffnungszeiten: täglich 06:00–02:00 Uhr 

 Straßenparkplätze (Innenstadt):

Ca. 100 Kurzzeitparkplätze: Blaue Zone 1,5 Std.
(Montag–Freitag) 
Ca. 180 gebührenpflichtige Parkplätze: bis 2 Std.  
(Montag–Freitag 09:00–18:00 Uhr)

Parkhäuser und Parkplätze
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Weingarten hat Partner in aller Welt, mit denen besondere 
Beziehungen gepflegt werden. Gemeinsame Aktivitäten fördern 
die Begegnungen der Bürgerinnen und Bürger Weingartens und 
seiner Partnerstädte.

Die offiziellen Partnerstädte von Weingarten sind Bron in Frank-
reich (seit 1963), Brest in Weißrussland (gemeinsam mit dem 
GMS seit 1989), Grimma in Sachsen (seit 1990) und Mantua in 
Italien (seit 1998). Mit der Fraktion Burgeis (Gemeinde Mals) im 
Vinschgau ist Weingarten seit 1959 freundschaftlich verbunden.
Mit der Stadt Blumenau in Brasilien führt Weingarten seit 1975 
eine sogenannte Fahnenpartnerschaft. Im März 2015 kam es 
zum Abschluss einer „Klimapartnerschaft“.

Nähere Auskünfte über Städtepartnerschaften erteilt die Abtei-
lung Bildung, Sport und Vereine, Tel.: 0751 405-114. Weitere 
Infos unter www.weingarten-online.de.

Bron – Frankreich

Die Stadt Weingarten gehört zu den Pionieren der deutsch-
französischen Versöhnungsarbeit: Nur wenige Monate nach der 
Unterzeichnung des Elysée-Vertrags durch Charles de Gaulle 
und Konrad Adenauer im Januar 1963 in Paris riefen die Bür-
germeister Richard Mayer und Louis Béfieux die Partnerschaft 
ihrer Städte Weingarten und Bron ins Leben – am 4. Mai bezie-
hungsweise am 8. Juni.

Informationen und Sehenswürdigkeiten
• Region Rhône-Alpes
• 40.000 Einwohner

• Grenzt unmittelbar an Lyon
• Fort de Bron: militärische Anlage von 1872-1875
• Parc de Parilly
• Pferderennbahn – Hippodrome de Bron-Parilly

Kontakt:
Ville de Bron
Bürgermeister Jean-Michel Longueval  
Place de Weingarten
69671 Bron Cedex – Frankreich 
www.ville-bron.fr 
 

Partnerschaftsgruppe Bron-Weingarten
Geschäftsstelle im Rathaus
Abteilung 2.2 
Bildung, Sport und Vereine 
Kirchstr. 1, 88250 Weingarten 
Tel.: 0751 405-114 

Brest – Weißrussland

Im Jahr 1989 ging der Gemeindeverband Mittleres Schussental 
(Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt und Berg) eine 
Städtepartnerschaft mit der Stadt Brest in Weißrussland ein. 
Auch hier stand der Gedanke der Aussöhnung und Völkerver-
ständigung im Vordergrund. Ein Schwerpunkt der Städtepart-
nerschaft ist die humanitäre Hilfe. So konnte beispielsweise mit 
Unterstützung des Gemeindeverbands Mittleres Schussental die 
Brester Kinderpoliklinik mit medizinischen Geräten ausgestattet 
werden.

Partnerstädte

Pioniere der Deutsch-Französischen Versöhnungsarbeit: Seit über 

fünfzig Jahren besteht die Städtepartnerschaft zwischen Weingarten 

und Bron. Das Broner Rathaus an der Place Weingarten.

Die Brester Festung ist die Hauptsehenswürdigkeit in der weißrussi-

schen Grenzstadt. Im Jahr 1989 ging der Gemeindeverband Mittleres 

Schussental eine Städtepartnerschaft mit Brest ein. 

http://www.weingarten-online.de
http://www.ville-bron.fr
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Informationen und Sehenswürdigkeiten
• ca. 29.000 Einwohner
• 25 km südöstlich von Leipzig
• im Tal der Mulde
• historisches Rathaus mit Renaissance-Fassade
•  alte Muldebrücke, erbaut 1716-1719 nach Entwürfen von 

Matthäus Daniel Pöppelmann
• Seume-Gedenkstätte „Göschenhaus“
•  Klosterkirche Grimma und das benachbarte Gymnasium St. 

Augustin
• Grimmaer Schloss aus dem 15. Jahrhundert
•  Kloster Nimbschen, hier lebte Katharina von Bora (die späte-

re Frau von Martin Luther)
 

Kontakt:
Stadtverwaltung Grimma      
Oberbürgermeister Matthias Berger  
Markt 16 /17, 04668 Grimma  
www.stadt-grimma.de

Mantua – Italien

Mit der italienischen Stadt Mantua, im Südosten der Lombardei, 
sind 1994 intensive Kontakte geknüpft worden, denn beide 
Städte können auf eine gemeinsame kirchliche Tradition zu-
rückblicken – die Verehrung der Heilig-Blut-Reliquie. Hierzu 
findet in Mantua am Karfreitag ein Gottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession statt. Die Stadt Weingarten begeht das Hoch-
fest am Freitag nach Christi Himmelfahrt mit Europas größter 
Reiterprozession und Gottesdiensten. Diese gemeinsame Ver-
bindung – die Reliquie in Weingarten stammt aus Mantua – 
führte 1998 zum Abschluss einer Städtepartnerschaft.

Informationen und Sehenswürdigkeiten
• 60.000 Einwohner
• liegt im Norden Italiens am Po

Informationen und Sehenswürdigkeiten
• Brest liegt an der polnischen Grenze („Tor zum Westen“)
• Fast 315.000 Einwohner
•  Die Stadt ist auch unter dem Namen „Brest-Litowsk“ bekannt, 

wo 1917/18 die Friedensverhandlungen zwischen dem Deut-
schen Reich und der Sowjetunion stattfanden. Dort wurde 
der „Brester Friede“ ratifiziert.

• Hier wurde die Auflösung der Sowjetunion beschlossen.
• Hauptsehenswürdigkeit ist die „Brester Festung“
•  Der Urwald „Belaweschskaja Puschtscha“, ein Nationalpark 

(auf der Liste des Weltnaturerbes der UNESCO)
 
Kontakt:
Stadtverwaltung Brest   
Alexander Rogatschuk   
Engels-Str. 3, 224005 Brest-Belarus 
www.brestonline.com 

Freundeskreis Brest e.V.  
 www.diebrueckenbauer.eu (Startseite Freundeskreis Brest)

Grimma – Sachsen

Nach dem Fall der Berliner Mauer am 9. November 1989 waren 
plötzlich deutsch-deutsche Kontakte problemlos möglich. Schon 
im Februar 1990 kam die Stadt Grimma (bei Leipzig), die seit 
1971 Partnerschaftsbeziehungen mit Bron unterhält, auf Wein-
garten zu und regte eine Dreieckspartnerschaft Bron – Wein-
garten – Grimma an. Seither pflegt man enge Kontakte zu der 
mittelsächsischen Stadt Grimma.

Grimma liegt zwanzig Kilometer südöstlich von Leipzig und wird 

auch die Perle im Muldental genannt. Weingarten und Grimma 

verbindet seit über zwanzig Jahren die gemeinsame Städtepartner-

schaft mit Bron in Frankreich.

Mantua gilt als eine der schönsten und kulturell interessantesten 

Städte Oberitaliens. Mit Weingarten verbindet die Stadt vor allem 

die Verehrung des Heiligen Blutes.

http://www.stadt-grimma.de
http://www.brestonline.com
http://www.diebrueckenbauer.eu
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• Theater Carlos Gomes 
• Oktoberfest
• Kulturstiftung Blumenau
• Pflege und Förderung der Deutschen Sprache und Kultur

Kontakt:
Stadtverwaltung Blumenau              
Prefeitura Municipal de Blumenau 
Bürgermeister Napoleão Bernardes 
 Praca Victor Konder, Nr. 2 
89010-904 Blumenau-SC – Brasilien 
www.blumenau.sc.gov.br

 
 

Burgeis – Italien (Südtirol)

Aufbauend auf der historischen Verbindung zum Kloster Wein-
garten, entstand im Jahr 1959 die Freundschaft mit der Frak-
tion Burgeis im Oberen Vinschgau. Die Anfänge waren geprägt 
von Hilfsaktionen des Kulturwerks Südtirols in die Großgemein-
de Mals mit dem Ortsteil Burgeis. Zwischen Weingarten und 
Burgeis entwickelte sich eine Städtefreundschaft, die in zahlrei-
chen Besuchen über Jahre gefestigt wurde. 

Informationen und Sehenswürdigkeiten
• Burgeis ist eine Fraktion der Gemeinde Mals
• mit ca. 850 Einwohnern die kleinste Partnergemeinde
• der Ort liegt auf 1.216 m ü.M.
• Nahe des Ski- und Wandergebietes „Watles“
• Benediktinerkloster Marienberg
• Fürstenburg

Kontakt:
Eigenverwaltung B.N.R. Burgeis 
Fraktionsvorsitzender Florian Punt 
Burgeis 217/A, Burgeis, 39024 Mals – Italien          
www.ferienregion-obervinschgau.it

• Heilig-Blut-Verehrung am Karfreitag
• Palazzo Ducale: Gebäudekomplex aus 14. Jh, 450 Wohnräume
•  Basilika Sant’Andrea: von Leon Battista Alberti entworfene 

Kirche
• Palazzo Te mit Fresken von Giulio Romano 
• Geburtsort Vergils

Kontakt:
Comune di Mantova 
Bürgermeister Mattia Palazzi 
Via Roma, 39, 46100 Mantova – Italien 
www.comune.mantova.it 
 

Freundeskreis Mantua-Weingarten 
www.freundeskreis-mantua.de

Blumenau – Brasilien

In den siebziger Jahren kam es zu einer Verbindung (Fahnen-
partnerschaft) mit der Stadt Blumenau im Bundesstaat Santa 
Catarina im Süden Brasiliens. 
Die Stadt wurde im Jahre 1848 von deutschen Einwanderern 
unter Leitung von Dr. Hermann Blumenau gegründet und ko-
lonisiert. Blumenau gilt heute als das Symbol der deutschen 
Kolonisation in Brasilien. Im Jahr 2015 kam es zum Abschluss 
einer Klimapartnerschaft zwischen Weingarten und Blumenau. 
 
Informationen und Sehenswürdigkeiten
• über 300.000 Einwohner
• liegt am Itajaí-açu Fluss im Bundesstaat Santa Catarina
• über 3.000 Industriebetriebe und 6.000 Ladengeschäfte
•  der wirtschaftlich wichtigste Produktionszweig ist das Textil-

gewerbe

Blumenau ist eine große Metropole am Ufer des Rio Itajaí-açu. Die 

Verbindung nach Weingarten besteht seit den siebziger Jahren. In 

neuester Zeit werden die Verbindungen nach Weingarten durch eine 

Klimapartnerschaft gestärkt.

Majestätisch und erhaben thront das Kloster Marienberg über 

Burgeis. Die freundschaftlichen Beziehungen zwischen Burgeis und 

Weingarten gehen zurück bis in die fünfziger Jahre.

http://www.blumenau.sc.gov.br
http://www.ferienregion-obervinschgau.it
http://www.comune.mantova.it
http://www.freundeskreis-mantua.de
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Mit allen allgemeinbildenden Schulen vor Ort sowie attraktiven 
Betreuungs- und Ganztagsangeboten verfügt Weingarten über 
ein gut ausgebautes Bildungs- und Betreuungsangebot. Zwei 
Grundschulen sowie eine Förderschule, Werkrealschule, Real-
schule und ein Gymnasium bieten ein auf die individuellen 
Bedürfnisse abgestimmtes Bildungsspektrum an, in dem auch 

Schulen

Gymnasium

Schule am Martinsberg, Standort Promenade

TANZSCHULE
DESWEEMÈR
 Eine Frage des Stils …
 denn tanzen lernt man 
 beim Profi.

Schulen in Weingarten

Schule Schulstandort 
88250 Weingarten

Telefon 
(Vorwahl 0751)

E-Mail 

Grundschulen

Schule am Martinsberg,
Standort Oberstadt

Malerstr. 7 56192410 sekretariat1@schule-am-martinsberg.info

Schule am Martinsberg,
Standort Promenade 
(Auflösung Sommer 2018)

Promenade 8 56192310 sekretariat2@schule-am-martinsberg.info

Talschule Weingarten Abt-Hyller-Str. 38 56192210 info@talschule-weingarten.de

Werkrealschule

Talschule Weingarten Abt-Hyller-Str. 38 56192210 info@talschule-weingarten.de

Realschule

Realschule Weingarten Brechenmacherstr. 21 56192110 poststelle@rs-weingarten.schule.bwl.de

Gymnasium

Gymnasium Weingarten Brechenmacherstr. 19 56192150 poststelle@04112215.schule.bwl.de

Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren

Schussentalschule (Förderschule) Abt-Hyller-Str. 38 56192250 rektorat@weingarten-foerderschule.de

Geschwister-Scholl-Schule 
der Stiftung KBZO

Geschwister-Scholl-
Str. 4+6

4007-313 stiftung@kbzo.de

Sauterleuteschule der Stiftung KBZO 
(Sonderberufsfachschule)

Sauterleutestr. 15 4007-111 stiftung@kbzo.de

Inklusion und Integration seit 
Jahren aktiv gelebt werden. 
Das Angebot der städtischen 
Schulen wird durch die Schulen 
der Stiftung Körperbehinder-
tenzentrum Oberschwaben 
(siehe auch Seite 36) ergänzt. 
Um in einer immer vielfältigeren 
Gesellschaft auch künftig allen 
Kindern und Jugendlichen eine 
gelingende Schul- und Ausbil-
dungslaufbahn zu ermöglichen, 
führt die Stadt seit 2015 ein 
Schulentwicklungsprogramm 
durch, das die städtische Schul-
landschaft am Bedarf der kom-
menden Jahre ausrichtet.

Weitere Informationen:
Die Abteilung Bildung, Sport und Vereine hilft Ihnen unter Te-
lefon 0751 405-142 gerne weiter. Stets aktuelle Informationen 
gibt es im Internet unter www.weingarten-online.de/schulen.

mailto:sekretariat1@schule-am-martinsberg.info
mailto:sekretariat2@schule-am-martinsberg.info
mailto:info@talschule-weingarten.de
mailto:info@talschule-weingarten.de
mailto:poststelle@rs-weingarten.schule.bwl.de
mailto:poststelle@04112215.schule.bwl.de
mailto:rektorat@weingarten-foerderschule.de
mailto:stiftung@kbzo.de
mailto:stiftung@kbzo.de
http://www.tanz-schule.info
http://www.weingarten-online.de/schulen
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Senioren
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Haus am Mühlbach

Das Haus am Mühlbach, Begegnungsstätte für Senioren, ist eine 
Einrichtung der Stadt Weingarten, die ausschließlich von Bür-
gerinnen und Bürgern ehrenamtlich geleitet und betrieben wird. 
Bereits wenige Jahre nach der Gründung im Jahre 1982 wurde 
diese Begegnungsstätte vom damaligen Ministerpräsidenten 
Lothar Späth als vorbildliche kommunale Bürgeraktion ausge-
zeichnet. 

Es ist das Ziel dieser Einrichtung, älteren Menschen mit einem 
vielseitigen Angebot die Möglichkeit zu bieten, sich aktiv zu 
betätigen und möglichst lange selbstständig zu bleiben. 

Das Programm des Hauses am Mühlbach umfasst:

• Aquarellmalen, Stricken, Holzschnitzen, Töpfern 
• Tischboccia, Gymnastik, Kegeln, Radfahren, Wandern
• Fremdsprachen 
• Gedächtnistraining, Blutdruckkontrolle 
• Volksliedersingen, Mühlbachchor 
• Tanz mit Geselligkeit 
• Kaffeehausmusik
• Jahrgängertreffen, Stammtische 
•  Treffen der Selbsthilfegruppen Demenzkranke mit Angehöri-

gen, Amsel-Kontaktgruppe, Fraternität 
• Festliche Veranstaltungen 
• Vorträge 
• Computerkurse 
• Line-Dance 
• Jin Shin Jyutsu 

Von wegen „altes Eisen“ – im Haus am Mühlbach findet täglich  

das pralle (Senioren-) Leben statt!

Täglich kommen viele Besucher in das Haus am Mühlbach, um 
das Angebot zu nutzen, die gemütliche Atmosphäre zu genie-
ßen, sich mit anderen Menschen auszutauschen oder Kaffee 
und Kuchen sowie ein kleines Vesper in netter Runde zu genie-
ßen. Die Begegnungsstätte bietet für Interessierte auch die 
Möglichkeit der ehrenamtlichen Mitarbeit. 

Nähere Auskünfte erteilt das Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4, 
Tel.: 0751 48395.

Stadtseniorenrat

Seit seiner Gründung im Jahr 2000 leistet der Stadtseniorenrat 
als Interessensvertretung der älteren Generation und fachkun-

Unsere Leistungen
• Grundpflege SGB XI
• Behandlungspflege SGB V
•   Hauswirtschaftliche Betreuungs- 

leistungen nach §45b SGB XI
•  Beratungstermine nach §37 SGB

Unsere rund-um-die-Uhr-
Nummer 0751/37066292
Diese Nummer ist durchgehend besetzt. 
Sei es für die erste Terminabsprache, 
eine Informationsauskunft oder die 
24-Stunden-Notrufbereitschaft.

„Wir sind jung, frisch und modern.
Wir zeigen Ihnen, wie gute Pflege aussieht!“

Team Harmonie

http://www.johanniter.de


Weingarten von A–Z  | 73

diger Berater von Gemeinderat und Stadtverwaltung wertvolle 
Dienste. Dem ehrenamtlichen Gremium gehören neben Vertre-
tern aus Stadt, Kirche, Institutionen und Vereinen auch enga-
gierte Bürger an. 

Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des Stadtsenioren-
rats, Doris Konya, Tel.: 0751 405-177.

ZUHAUSE LEBEN

Wohnen in den eigenen vier Wänden im vertrauten sozialen 
Umfeld ist für die meisten Menschen wichtig. Alter, Krankheit 
oder Behinderung ändern nichts an diesem Bedürfnis. Jeder 
sollte die Möglichkeit haben, so lange wie möglich in seiner 
vertrauten Umgebung zu leben. ZUHAUSE LEBEN unterstützt 
sie dabei. ZUHAUSE LEBEN Caritas Bodensee – Oberschwaben 
ist eine Beratungsstelle für Senioren, kranke Menschen und 
Menschen mit Behinderung. Auch Angehörige, Nachbarn und 
Freunde können sich an ZUHAUSE LEBEN wenden. 

Folgende Fragen können sich ergeben:

Wer hilft im Haushalt und bei der Pflege?
Welche Dienste gibt es vor Ort, die mich unterstützen können?
Welche finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten gibt es und 
wie erhalte ich diese?
Was gibt es für Möglichkeiten, wenn ein Leben zu Hause nicht 
mehr möglich ist?

Der Stadtseniorenrat ist fachkundiger Berater des Gemeinderats und der Stadtverwaltung für die Belange der älteren Generation.

Sieglinde Zimmer-Meyer von der Beratungsstelle ZUHAUSE LEBEN

Gemeinsam werden individuelle und passgenaue Hilfskonzep-
te ausgearbeitet und in die Wege geleitet. ZUHAUSE LEBEN hilft 
auch bei der Klärung der Kosten. Selbstverständlich werden alle 
Ihre Angelegenheiten vertraulich behandelt. 
Gern berate ich Sie – rufen Sie einfach an!

ZUHAUSE LEBEN
Sieglinde Zimmer-Meyer
Sterngasse 3/1, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 5576547
Fax: 0751 5576548
E-Mail: zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

mailto:zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de
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Alten- und Pflegeheime

Adolf-Gröber-Haus
Die Trägerschaft des Adolf-Gröber-Hauses ging vor 25 Jahren 
an die Stiftung Liebenau. Die 115 Dauerpflegeplätze in der 
stationären Einrichtung sind ein wichtiges lokales Angebot für 
Senioren mit höherem Pflegebedarf. Das Haus bietet neben 
Dauerpflege auch Tages-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege. 
Für Senioren, die selbstständig leben möchten, gibt es im Haus 
15 heimgebundene Wohnungen. Die Angebote des Pflegeheims 
stehen den Mietern zur Verfügung. Sie können auch Leistungen 
der Sozialstation St. Anna und der Nachbarschaftshilfe erhalten.

Kontakt: 
Adolf-Gröber-Haus, Moosbruggerstr. 5, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 56091-0, E-Mail: agh@st.anna-hilfe.de

Haus Judith
Ein weiteres Wohnangebot mit 30 Dauerpflegeplätzen inklusive 
Kurzzeitpflegeplatz bietet die Liebenauer Altenhilfe im Haus 
Judith. Für rüstige Senioren stehen 18 heimgebundene Woh-
nungen zur Verfügung. Die Mieter können sowohl Angebote 
des Pflegeheims nutzen, als auch Pflegeleistungen der Sozialsta-
tion St. Anna und der Nachbarschaftshilfe in Anspruch nehmen. 

Kontakt: 
Haus Judith, Keplerstr. 10, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 56069-0, E-Mail: judith.verwaltung@st.anna-hilfe.de

Gustav-Werner-Stift Weingarten 
Seit dem Frühjahr 2010 ist auf dem ehemaligen Bauhof-Gelände 
das Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie, das Gustav- 
Werner-Stift Weingarten mit 34 Dauerpflegeplätzen und zwei 
Kurzzeitpflegeplätzen in Betrieb. Nachbarn können sowohl den 
offenen Mittagstisch, als auch die offenen Angebote nutzen. 
Außerdem stehen 30 Betreute Seniorenwohnungen zur Verfü-
gung, die eine enge Anbindung an das Pflegeheim haben. 

Kontakt: 
Gustav-Werner-Stift Weingarten
St.-Konrad-Str. 2, 88250 Weingarten, Tel.: 0751 3636280
E-Mail: szgws.wgt@bruderhausdiakonie.de

Betreutes Wohnen

Im Stadtgebiet gibt es eine Reihe von seniorengerechten Wohn-
anlagen und häuslichen Betreuungsangeboten, die ein eigen-
ständiges Leben bis ins hohe Alter ermöglichen. Nähere Infor-
mationen gibt es in der Broschüre „Älter werden in Weingarten“, 
die u.a. im Rathaus ausliegt.

|  Weingarten von A–Z

Teil haben. Teil sein.

Ich mag

Menschen wie

sie sind.

Kommen Sie zu uns!
•  Ausbildung
•  Freiwilligendienst (FSJ/BFD)
•  Praktikum

Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf:

www.jung-und-sozial.de

BruderhausDiakonie
Gustav-Werner-Stift Weingarten
St. Konrad-Straße 2
88250 Weingarten
Telefon 0751 363628-0
szgws.wgt@bruderhausdiakonie.de

BruderhausDiakonie
Gustav-Werner-Stift Ravensburg
Adolf-Kolping-Straße 5
88212 Ravensburg
Telefon 0751 36184-0
szgws.rv@bruderhausdiakonie.de

Altenhilfe • Behindertenhilfe • Jugendhilfe • Sozialpsychiatrie

Wir sind für Sie da!

mailto:agh@st.anna-hilfe.de
mailto:judith.verwaltung@st.anna-hilfe.de
mailto:szgws.wgt@bruderhausdiakonie.de
http://www.jung-und-sozial.deBruderhausDiakonieGustav-Werner-Stift
mailto:szgws.wgt@bruderhausdiakonie.de
mailto:szgws.rv@bruderhausdiakonie.de
http://www.artena-pflege.de
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DRK-Kreisverband 
Ravensburg e. V.

Lange  
gut leben.
DRK-Kreisverband  
Ravensburg e.V.  
Ulmer Str. 95  
88212 Ravensburg  
info@drk-rv.de

Infos: 0751 56061-0 
www.drk-rv.de

mailto:info@drk-rv.de
http://www.altenhilfe-liebenau.de
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Sport in Weingarten
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Sportverband

Mehr als 8.000 Weingärtner, davon rund 3.500 Jugendliche, 
sind Mitglieder in den 24 Weingartner Sportvereinen, die im 
Sportverband Weingarten zusammengeschlossen sind. In den 
Vereinen werden über 30 verschiedene Sportarten angeboten. 
Der größte Teil kann breitensportlich ausgeübt werden, viele 
davon aber auch leistungssportlich. Der Sportverband Weingar-
ten ist die größte vereinsgebundene Gemeinschaft der Stadt 
Weingarten. 

Der Sportverband Weingarten hat sich zur Aufgabe gemacht, 
den Sport zu pflegen und zu fördern. Darunter fallen Aufgaben 
wie:
Die Veröffentlichung und Verteilung der Sportbroschüre „ Sport-
liches Weingarten“ (erhältlich in der Infothek im Rathaus), 
Organisation und Mitwirkung bei der Sportlerehrung, der Kin-
derolympiade, den Stadtmeisterschaften und vielen weiteren 
Veranstaltungen und sportlichen Events. Auch der direkte Kon-
takt und die Zusammenarbeit mit der Stadt Weingarten, sowie 

die Organisation und Verteilung der Sportfördermittel liegt im 
Zuständigkeitsbereich des Sportverbandes. 

Der Sportverband bietet allen Bürgern bei Fragen des Sportes 
seine Mithilfe an.

Vorstand, 1. Vorsitzender  Stellv. Vorsitzende
Rolf Wilhelm  Iris Halder
Mühlbachweg 23  Schafheitleinstr. 23
88250 Weingarten  88250 Weingarten

Sportlerehrung

Weingarten ist eine Stadt voller sportlicher Talente. Bei der 
jährlich stattfindenden Sportlerehrung im Kultur- und Kongress-
zentrum werden rund 150 Jugendliche, Erwachsene und Sport-
funktionäre von der Stadt und vom Sportverband Weingarten 
für ihre sportlichen Erfolge des Vorjahres geehrt und mit Urkun-
den und Ehrengeschenken der Stadt ausgezeichnet. Spannend 
ist auch die Wahl der Sportlerin, des Sportlers und der Mann-
schaft des Jahres. Neben den zahlreichen Ehrungen dürfen sich 
die Zuschauer auf ein interessantes Showprogramm mit sport-
lichen Aufführungen freuen.

Sportstätten 

Lindenhof-Stadion
Seit September 1993 steht Sportbegeisterten das großzügige 
Lindenhofstadion zur Verfügung. Verschiedene Leichtathletikan-
lagen (Kampfbahn Typ B), ein Hauptspielfeld (Rasen 68 x 105 
Meter), zwei Trainingsspielfelder (Rasen 60 x 90 Meter und 
Kunstrasen 68 x 105 Meter), ein Ausweichspielfeld (60 x 90 
Meter), Beach Soccer, Beach Volleyball, Tribüne mit 600 über-
dachten Plätzen, Umkleidegebäude mit Kraftraum, großer Park-
platz und eine Stadiongaststätte (Tel.: 0751 553048) werden 
unseren Gästen geboten.

Großsporthalle und Sportanlagen beim Schulzentrum
Beim Schulzentrum (Gymnasium und Realschule) an der Bre-
chenmacherstraße, Tel.: 0751 561921-40 befinden sich:  
unsere Großsporthalle (3-teilig, 27 x 48 Meter) mit Tribüne, 
Gymnastikhalle (27 x 15 Meter), ein Sportplatz beim Gymna-
sium (68 x 105 Meter), Allwetterplatz (30 x 48 Meter), eine 
Leichtathletikanlage bestehend aus: Weit-, Hoch-, Stabhoch-
sprung, Diskus, Kugelstoßen, 100-m-Bahn.

Nordic Walking hält fit.

http://www.ts-geiger.de
mailto:info@ts-geiger.de
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Turnhallen
Für den Vereinssport stehen außerdem zur Verfügung: eine 
Turnhalle an der Talschule (30 x 16 Meter) mit Gymnastikraum 
(14 x 11 Meter), eine Turnhalle in der Jakob-Reiner-Straße (45 x 
22 Meter, 3-teilig, 1999 erstellt), eine Turnhalle an der Prome-
nadeschule (27 x 15 Meter), eine Turnhalle Oberstadtschule alt 
(18 x 10 Meter), eine Turnhalle Oberstadtschule neu (30 x 15 
Meter, 2001 erstellt), sowie eine weitere Turnhalle in der Argon-
nenkaserne (20 x 44,7 Meter) mit Hauptspielfeld (68 x 105 
Meter). Bei den Hallen befindet sich jeweils ein Allwetterplatz.

Sonstige Anlagen
Waldsportpfad beim städtischen Freibad Nessenreben, Tennis-
anlage mit zehn Plätzen des TC Weingarten an der Haslach-
straße (Vorderochsen), Tel.: 0751 44904, Tennisanlage mit vier 
Plätzen des TC Ösch an der Haslachstraße (Vorderochsen), Tel.: 
0751 551664, Tennishalle, vier Plätze und drei Freiplätze, Ried-
straße, Tel.: 0751 59998, Reitanlage mit Halle des Reit- und 
Fahrvereins Oberschwaben (Vorderochsen), Tel.: 0751 551546, 
Anlage für Sommer-Eisstockschießen des Eisschützenclubs 
Weingarten an der Haslachstraße (Vorderochsen), Tel.: 0751 
47996, Nordic Walking Aktiv Zentrum, Tel.: 0751 405-232, 
Trimm Dich Pfad, Tel.: 0751 405-214.

Bike-Anlage und Flow Trail Nessenreben
Im Jahr 2008 wurde der BMX- und Dirt Parcour als Übungsge-
lände für „Dirt-Biker“eröffnet und im Frühjahr 2010 moderni-
siert. Die Gestaltung wurde von Guido Tschugg, dem Weltklas-
sefahrer sowie Erwin Wäscher, dem Streckenbauer mit 
tatkräftiger Unterstützung des Radfahrervereins Weingarten, 
der Stadt Weingarten und nicht zuletzt erwähnt auch einzelnen 
Weingartner Bikern in Zusammenarbeit entwickelt und errichtet. 
Innerhalb einer Woche entstand aus den Wällen einer ehema-
ligen Schießanlage ein fein ausgetüftelter BMX- und Dirt-Par-
cours. Besonderes Qualitätsmerkmal ist der naturnahe Charak-
ter des Parcours. Der Baumbestand dient im Sommer zur 
Verschattung der Anlage.

In der Benutzungsordnung, sowie diversen Hinweistafeln vor 
Ort sind „Spielregeln“ für die Sicherheit eines jeden einzelnen 
Mountainbikers festgelegt. Durch die Ausweisung des Schwie-
rigkeitsgrades auf der Übersichtstafel und im Gelände selbst 
wird auf das notwendige Fahrkönnen bei der Wahl der Strecken 
und besonderer Sprünge hingewiesen. Die Bewertung der  
Strecken ist zur Vereinfachung in den bekannten Farben von 
Skipisten (blau = leicht, rot = mittel, schwarz = schwer) nach 
Schwierigkeitsgraden vorgenommen worden. 

Bike-Anlage in Nessenreben.

Flowtrail
Der Flowtrail wurde im Mai 2014 in Zusammenarbeit vom 
Radfahrerverein der Mountainbike-Abteilung und der Stadt  
Weingarten erstellt. Die Strecke ist für Mountainbikes und alle 
Leistungsklassen ausgelegt. Es sind anspruchsvolle Abschnitte 
sowie auch leichtere „Hürden“ für Anfänger vorhanden, sodass 
für jeden etwas dabei ist. 

Los geht es direkt hinter dem Freibad Parkplatz Nessenreben 
quer durch den Wald. Die Abschnitte sind auch wie bei der 
Bike-Anlage in Farben eingestuft und gekennzeichnet, sodass 
sich jeder Fahrer „seine Strecke“ nach Belieben aussuchen kann. 
Auch hier gelten besondere Nutzungsvorschriften, sodass jeder 
Fahrer gesund und munter unten ankommt. 

Pump-Track
Genau neben der Bike-Anlage wird in den Sommerferien 2016 
ein Pump-Track gebaut. Das ist ein geschlossener Rundkurs mit 
Wellen, Steilkurven und Sprüngen. Beim Fahren auf einem 
Pumptrack wird Geschwindigkeit ausschließlich durch Gewichts-
verlagerung und gezielte Zieh- und Drückbewegungen aufge-
baut. Mit ein wenig Übung kann der Track ganz ohne Pedalum-
drehung durchfahren werden. Durch seine Niederschwelligkeit 
ist ein Pumptrack auch für Familien mit Kindern ein beliebtes 
Kurzausflugsziel. Selbst mit dem Laufrad können Kleinkinder 
ihre motorischen Fähigkeiten auf dem Pumptrack trainieren.

Nähere Informationen erhalten Sie unter der Tel.: 0751 405-242

Weitere Auskünfte zu unseren Sportanlagen erhalten Sie bei der 
Stadtkämmerei, Abteilung Schule / Sport, Bildung, Tel.: 0751 
405-242 bzw. 405-243 oder auf www.weingarten-online.de. 
Dort finden Sie unter „Leben & Freizeit“➞ Sport ➞ Sportvereine 
auch die Broschüre „Sportliches Weingarten“ zum Download. 

http://www.weingarten-online.de
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Stadtentwicklungsprogramm STEP 2020

Mitreden, mitwir-
ken, mitgestalten 
– immer mehr Bür-
gerinnen und Bür-
ger setzen sich aktiv 
für ihr Gemeinwe-
sen ein. So auch in 
Weingarten. Unter 

dem Motto Weingarten weiterdenken haben sich Bürger-
schaft, Gemeinderat und Stadtverwaltung in einen Trialog über 
den künftigen Kurs der Stadt begeben. Mit dem Stadtentwick-
lungsprogramm wurden die Anregungen, Vorschläge und Mei-
nungen der Bürgerschaft mit berücksichtigt und in einem Ge-
samtkonzept zusammengefasst. Erfreulich viele Engagierte 
brachten zu Beginn Ideen für eine lebenswertere Stadt ein. 
Daraus entwickelte ein repräsentativer Querschnitt aus 64 Bür-
gerinnen und Bürgern einen Leitbildentwurf mit Zukunftsvisio-

nen und konkreten Projektideen, die vom Gemeinderat als 
Vorschlag und Empfehlung für die weitere Arbeit im Rahmen 
von STEP 2020 bekräftigt wurden. Rund 30 Projekte sind bereits 
vollständig umgesetzt, wie etwa die Einrichtung eines Bildungs-
beirats sowie einer Haushaltsstrukturkommission, der Relaunch 
der städtischen Homepage oder die Entwicklung eines Grün-
raumkonzepts. Besonders wichtig war das Projekt zur Erstellung 
der verbindlichen Leitlinien für Bürgerbeteiligung (➞ Bürger-
beteiligung).Weitere Projekte befinden sich derzeit in der 
Konzeptions- und Umsetzungsphase, wie etwa die Erneuerung 
des Skateplatzes oder die Erarbeitung eines Wohn raum-
entwicklungskonzepts. 

Weitere Informationen gibt es bei der Abteilung Kommunikation, 
Bürgerschaftliches Engagement und Integration, Kirchstraße 1, 
Zimmer 26a, Tel.: 0751 405-252. 
www.weingarten-weiterdenken.de
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Weingarten ist die kleinste Große Kreisstadt in Baden-Württem-
berg, was ihre Flächen betrifft. Die Entwicklung von Flächen für 
unterschiedliche Bedürfnisse stellt daher eine besondere Her-
ausforderung dar. Um die langfristige, räumliche Entwicklung 
Weingartens zu ermöglichen, geht die Stadt einen innovativen 
Weg. Drei Entwicklungskonzepte – Grünflächen, Gewerbe und 
Wohnraum – bilden die Grundlage für die strategische Weiter-
entwicklung der Stadt. Erarbeitet werden die Konzepte unter 
intensiver Einbeziehung der Bevölkerung und unterschiedlichen 
Interessensgruppen. Mit diesem integrierten Ansatz verfügt 
Weingarten über ein aufeinander abgestimmtes, ganzheitliches 
Flächenentwicklungskonzept. 

Grünflächenkonzept
Dem Erhalt von Grünzonen kommt bei der Siedlungsentwick-
lung eine zentrale Bedeutung zu. Das Grünraumkonzept dient 
als behördenverbindliches Planungsinstrument und zeigt die 
Schwerpunkte der zukünftigen Freiraumentwicklung auf. Zudem 

wird es bei baulichen Entwicklungen als Abwägungsgrundlage 
herangezogen. Zu den wesentlichen Elementen des Konzepts 
zählen unter anderem Grünraum-Vernetzung, Frischluftversor-
gung sowie Schutz und Entwicklung der Grünbestände und 
Gewässer.

Gewerbeflächenentwicklungskonzept
Das Gewerbeentwicklungskonzept widmet sich der Fragestel-
lung, ob und in welchem Maße Gewerbeflächenbedarfe vor-
handen sind. Auf der Grundlage einer Strukturanalyse, Berech-
nungen und Befragungen trifft es Aussagen darüber, in wieweit 
der Bedarf durch das bestehende Flächenangebot abgedeckt 
werden kann und in welchem Maße zusätzliche gewerbliche 
Flächen benötigt werden. Aufgrund der engen Gemarkung 
übersteigt die Flächennachfrage das Angebot. Zukünftige  
Entwicklungspotenziale werden u.a. im Bereich Welte Nord 
sowie in der Nachnutzung an verschiedenen Standorten ge-
sehen.

Stadtentwicklung

http://www.weingarten-weiterdenken.de
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mung der zukünftigen Wohnbauentwicklung der Stadt, die 
angesichts der aktuellen Bevölkerungsprognosen einen neuen 
Stellenwert bekommt.

Kontakt:  
Jens Herbst 
Abteilungsleiter 
Stadtplanung und Bauordnung 
Kirchstr. 2, 88250 Weingarten 
Tel.: 0751 405-196, Fax: 0751 405-5196 
E-Mail: j.herbst@weingarten-online.de

Wohnraumentwicklungskonzept
Mit dem Wohnraumentwicklungskonzept werden Strategien 
und Vorgaben entwickelt, die bei der Innenentwicklung in den 
Wohnquartieren als Leitfaden für Bestandserweiterungen die-
nen. Die Konzeption identifiziert hierbei in den einzelnen Be-
reichen der Stadt Innenentwicklungspotenziale und erarbeitet 
einen Beurteilungsrahmen, um eine verträgliche Nachverdich-
tung in den Quartieren ermöglichen zu können. Hierbei werden 
nicht nur Aspekte der quantitativen Nachverdichtung untersucht 
sondern auch Anregungen für eine qualitative Innenentwicklung 
erarbeitet. Der zweite Bearbeitungsschwerpunkt ist die Bestim-

Stadtsanierung

Die Stadt Weingarten kann inzwischen auf fast 40 Jahre erfolg-
reiche Stadtsanierung zurückblicken. Bereits 1974 erkannte 
Weingarten die Chancen und Entwicklungsmöglichkeiten, die 
eine konsequente und zielgerichtete Stadterneuerung bot. In 
bislang sechs Sanierungsabschnitten, die sich über eine Gesamt-
fläche von mehr als 30 Hektar erstrecken, erhält die Weingar-
tener Innenstadt im Laufe der Jahre ihr charakteristisches Ge-
sicht.

Der Löwenplatz beim historischen Kornhaus und die Fußgän-
gerzone mit dem Innenstadtkaufhaus als attraktives Geschäfts-
zentrum konnten bereits Ende der 1970er Jahre geschaffen und 
in jüngster Zeit den sich ändernden Anforderungen angepasst 
werden. Um den Stadtkern vom Durchgangsverkehr zu entlas-
ten, wurden der Altstadtring mit der Untertunnelung des 
 Müns terplatzes und eine Reihe von öffentlichen Parkhäusern 
und Tiefgaragen verwirklicht.

Die städtischen Grünflächen bis hin zum Kultur- und Kongress-
zentrum sind ebenso in die Sanierungsmaßnahmen einbezogen 
worden, wie das von der Stadt erworbene Schlössle.

Die finanzielle Grundlage für die erfolgreiche Sanierung bildeten 
bzw. bilden Fördermittel in Höhe von ca. 38 Millionen Euro, 
welche in der Regel zu 60 % von Bund und Land und zu 40 % 
von der Stadt Weingarten aufgebracht werden. Zusammen mit 
privaten Bauträgern wurden seit Beginn der Sanierungsmaß-
nahmen annähernd 250 Millionen Euro in eine erfolgreiche 
städtebauliche Erneuerung Weingartens investiert – nicht nur 
städtebaulich ein unschätzbarer Gewinn für Weingarten.

Nähere Auskünfte zur Stadtsanierung erteilt die Stadtverwaltung 
unter Tel.: 0751 405-190 oder die Wüstenrot Haus- und Städte-
bau-GmbH, Tel.: 07141 149300, als Sanierungsträger. 
E-Mail: dieter.ehlert@wuestenrot.de

Stadtwappen

Das Wappen der Stadt Weingarten geht in seinen Ursprüngen auf das Jahr 1555 zurück. 
Damals verlieh Kaiser Karl V. dem Flecken Altdorf Siegel und Wappen.

Das Wappen besteht aus einem Schild mit vier Feldern. Die Löwen erinnern an die Herrschaft 
der Welfen. Oben tragen sie ein Schild mit dem Reichsadler (Symbol der Reichsfreiheit des 
Fleckens) und ein Wappen des Hauses Habsburg (Symbol der habsburgischen Landvogtei). 
Mit der Stadtwerdung 1865 wurde im Wappen in der Mitte der Rebstock für den neuen 
Ortsnamen „Weingarten“ eingefügt.

Das Stadtwappen ist das Hoheitszeichen der Stadt Weingarten und wird ausschließlich durch 
sie verwendet. Jede Verwendung des Stadtwappens und weiterer Hoheitszeichen durch 
Dritte bedarf der Genehmigung der Stadt Weingarten.

mailto:j.herbst@weingarten-online.de
mailto:dieter.ehlert@wuestenrot.de
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Technische Werke Schussental (TWS)

Persönlich und nah: Das Serviceteam der TWS.

Technische Werke Schussental (TWS)

Die TWS ist Ihr lokaler Energieversorger vor Ort. Wir sind ein 
ökologisch orientiertes und regional verwurzeltes Unterneh-
men. Sicherheit, Verlässlichkeit und faire Preise werden bei uns 
groß geschrieben.
Bereits vor Jahren haben wir uns ökologisch ausgerichtet 
und setzen auf Klimaschutz und Nachhaltigkeit. So steckt im  
twsNaturstrom, ausgezeichnet mit dem „ok-power“-Label, zu  
100 Prozent Energie aus regenerativen Quellen.

Informationen und Beratung rund um Ihre Strom-, Erdgas- und 
Wasserversorgung erhalten Sie unter unserer Servicenummer 
0751 804-4980, per E-Mail an info@tws.de als auch auf unse-
rer Homepage www.tws.de. 

Oder kommen Sie persönlich vorbei. Unser Kundenbüro in 
Weingarten finden Sie in der Gerberstraße 7.
Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 9:00–12:30 Uhr, 13:30–16:00 Uhr
Freitag: 9:00–12:30 Uhr

Die Störungsannahme ist unter der Rufnummer 0751 804-2000 
rund um die Uhr erreichbar. Persönlich und nah: Das Serviceteam der TWS.

Die TWS ist Ihr lokaler Energieversorger vor Ort. Wir sind ein 
ökologisch orientiertes und regional verwurzeltes Unterneh-
men. Sicherheit, Verlässlichkeit und faire Preise werden bei uns 
groß geschrieben.
Bereits vor Jahren haben wir uns ökologisch ausgerichtet 
und setzen auf Klimaschutz und Nachhaltigkeit. So steckt im  
twsNaturstrom, ausgezeichnet mit dem „ok-power“-Label, zu  
100 Prozent Energie aus regenerativen Quellen.

Informationen und Beratung rund um Ihre Strom-, Erdgas- und 
Wasserversorgung erhalten Sie unter unserer Servicenummer 
0751 804-4980, per E-Mail an info@tws.de als auch auf unse-
rer Homepage www.tws.de. 

Oder kommen Sie persönlich vorbei. Unser Kundenbüro in Wein- 
garten finden Sie in der Gerberstr. 7. Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: Mo. – Do.: 9:00–12:30 u. 13:30–16:00 Uhr  
 Fr.: 9:00–12:30 Uhr

Die Störungsannahme ist unter der Rufnummer 0751 804-2000 
rund um die Uhr erreichbar.

mailto:info@tws.de
http://www.tws.de
http://www.tws.de
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Eine Auflistung sämtlicher Vereine und Or-
ganisationen finden Sie auf der städtischen 
Homepage unter www.weingarten-online.de.

Vereine

Eine lebendige Stadtgesellschaft wächst durch Menschen, die 
bereit sind, sich für die Gemeinschaft zu engagieren. Weingar-
ten hat mit seinen über 200 Vereinen und weiteren Initiativen 
einiges zu bieten. Das Vereinsangebot ist vielfältig und reicht 
von Brauchtums- und Traditionsvereinen, Sportvereinen, Musik- 
und Kulturvereinen, Umwelt- und Naturschutzverbänden, 
Selbsthilfegruppen, karitativen und humanitären Vereinen bis 
hin zu Förder- und Trägervereinen.   

Website Stadt Weingarten
www.weingarten-online.de
www.buergermeldungen.com

Bürgerinnen und Bürger, Touristen, Wirtschaftstreibende oder 
Studierende: Die Liste der Menschen, die täglich die Website 
der Stadt Weingarten www.weingarten-online.de besuchen, 
ließe sich beliebig fortsetzen. Damit all diese Gruppen die für 
sie relevanten Informationen möglichst schnell finden, hat die 
Stadt ihren Internetauftritt komplett überarbeitet. Entstanden 
ist eine Website, die mit modernem Design und großflächigen 
Bildern Emotionen weckt und zum digitalen Verweilen einlädt. 
Die Informationen wurden thematisch und zielgruppengerecht 
aufbereitet und orientieren sich an den Fragestellungen der 
Nutzer: Wo suchen Politikinteressierte Informationen über den 
Gemeinderat? Wo gibt es Übernachtungsmöglichkeiten für 
Gäste der Stadt? Was kann man am Wochenende unterneh-
men? Über sechs zentrale Hauptrubriken sind die Informationen 
angeordnet und führen den Internetnutzer unkompliziert auf 
den gesuchten Inhalt. Alle Inhalte lassen sich auch innerhalb 
weniger Sekunden über die Suchfunktion finden. Smartphones 
und Tablets gehören heute zum Alltag und diesen Anforderun-
gen wird auch Weingarten mit einem „Responsive Design“ 
gerecht, das auf allen Geräten benutzerfreundlich bedient wer-
den kann. Seit März 2016 ergänzt die Plattform Buergermel-
dungen.com das digitale Dienstleistungsangebot der Stadt. 
Bürgerinnen und Bürger können schnell und einfach mit der 
Stadtverwaltung in Kontakt treten. Sei es eine defekte Straßen-
laterne, ein beschädigter Radweg oder illegal abgelegter Müll – 
über Buergermeldungen.com erreicht das Anliegen die richtige 
Sachbearbeitung. Auch Fragen, Wünsche, Verbesserungsvor-
schläge, Lob und Kritik können geäußert werden. 

Das Motto: Schau auf Deine Stadt! 

Partner in speziellen Fragen

http://www.weingarten-online.de
http://www.weingarten-online.de
http://www.buergermeldungen.com
http://www.weingarten-online.de
http://www.bausch-entsorgung.de
http://www.baumgaertner.de
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Weingarten gemeinschaftlich zu entwickeln und noch attraktiver 
zu  gestalten. Neben den Aufgaben Organisation und Durch-
führung von Veranstaltungen, Entwicklung und Gestaltung 
eines positiven Stadtimages, sowie Aufbau eines lokalen und 
regionalen Netzwerks gehört auch die Pflege und Entwicklung 
des Weingartener Einzelhandels dazu.

Geschäftsstelle:
Weingarten.IN Stadtmarketing GmbH
Kirchstr. 18, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-157
E-Mail: info@weingarten-in.de
www.weingarten-in.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr und 13:30–16:30 Uhr

Seit 2015 findet man die Weingarten.IN Stadtmarketing GmbH 
in ihren neuen, öffentlich zugänglichen Räumen in der Kirch-
straße 18. Mit neuer Struktur, frischen Ideen und personellen 
Veränderungen präsentiert sich das Team den Bürgerinnen und 
Bürgern. Die Stadtmarketing GmbH wurde am 1. Januar 2007 
mit dem Ziel gegründet, die  Kräfte vor Ort zu bündeln und das 
Image der Stadt Weingarten zu fördern. Seit Juli 2010 steht und 
arbeitet die Stadtmarketing GmbH unter dem neuen Namen 
„Weingarten.IN“: personell verstärkt und mit neuer Struktur, 
die sich am Bedarf der Mitglieder orientiert und flexibel handeln 
kann. Informationen, was, wann und wo geschieht, sollen 
schneller fließen und Vorschläge für Aktionen werden bereits 
an der „Basis“, also bei den beteiligten Gewerbetreibenden in 
Fachgruppen getroffen. Organe der GmbH sind der Aufsichts-
rat sowie die Gesellschafterversammlung. Der Gewerbe- und 
Handelsverein als neben der Stadt und den mitwirkenden 
Unternehmen zweitgrößter Gesellschafter fungiert partnerschaft-
lich als politisches Sprachrohr der Gewerbetreibenden. Claudia 
Auer ist bereits von Anfang an dabei. Seit 2016 wird Geschäfts-
führer Bernhard Schons durch Geschäftsführer Marcus Schmid 
und Marketingreferent Marcel Martetschläger verstärkt. Social 
Media steht weit oben auf der Agenda, um noch aktiveres 
Feedback der Bürger zu bekommen, einen lebendigen Dialog 
zu fördern und neue Zielgruppen online zu erreichen. Auch 
Jugendliche und die Studierendenschaft soll stärker ins Stadt-
leben und in Veranstaltungen und Projekte integriert werden. 
Mit der personellen Umstrukturierung konnten auch die Öff-
nungszeiten weiter ausgebaut werden. Ab sofort ist die 
Geschäftsstelle auch nachmittags für Bürger geöffnet, sowie 
sams-tags nach Bedarf. Oberstes Ziel des Stadtmarketings ist 
es weiterhin, das „WIR-Gefühl“ zu stärken und den Standort 

|  Weingarten von A–Z

In der Geschäftsstelle in der Kirchstraße 18 finden Sie viele Produkte rund um Weingarten.

Weingarten.IN Stadtmarketing GmbH

Das Team des Stadtmarketings Weingarten (v.l.n.r.).: Marcus Schmid, 

Marcel Martetschläger, Bernhard Schons und Claudia Auer.

mailto:info@weingarten-in.de
http://www.weingarten-in.de
http://www.weingarten-in.de
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Weingartenbuch

Neuauflage des Heimatbuches im Jahr 2015 als informa-
tives Nachschlagewerk

Titel: „Vom Dorf der Alamannen zur Stadt des Heiligen Bluts 
– Weingarten gestern und heute“

Zum 150-jährigen Stadtjubiläum Weingartens (1865-2015) ist 
ein neues Weingartenbuch erschienen. Das im Auftrag der Stadt 
von Prof. Dr. Hans Ulrich Rudolf konzipierte und unter Beteili-
gung von über 90 Autoren verfasste Werk setzt die Darstellun-
gen des früheren Weingartenbuchs von 1992 bis in die Gegen-
wart fort, berücksichtigt die zahlreichen Veränderungen und 
integriert neue Themen und neue Ergebnisse der Forschung. 
Es informiert umfassend über alle wesentlichen Entwicklungen 
und Themen Weingartens von Anbeginn der ersten Ansiedlung, 
z.B. das Werden der Naturlandschaft, die Geschichte des Bene-
diktinerklosters Weingarten und die Entwicklung des Ortes 
Altdorf. Etwa 900 Abbildungen veranschaulichen viele Aspekte.  
Das Inhaltsverzeichnis und ein ausführliches Register erleichtern 
das rasche Auffinden von Fragen, Personen, Themen und In-
formationen. 

Neu ist auch, dass sich die über 900-jährige Historie der Vereh-
rung und Wallfahrt zur Heilig-Blut-Reliquie wie ein roter Faden 
konsequent durch das ganze Buch zieht. Die Pflege dieser um 
1100 entstandenen geistig-religiösen Tradition wurde seit 1803 
von einer ursprünglichen Aufgabe des Benediktinerklosters auf 
dem Martinsberg zu einem zentralen Anliegen des 1865 zur 
„Stadt“ erhobenen – und mit dem Namen des bekannteren 
ehemaligen Klosters „Weingarten“ geadelten – Bürgerorts. Die 
Stadt pflegt seither die Tradition der Heilig-Blut-Verehrung ins-
besondere durch die unermüdliche Trägerschaft, Organisation 
und Reform ihres spektakulärsten Ausdrucks, des sog. „Blutritts“ 
am Blutfreitag nach Christi Himmelfahrt, bis in die Gegenwart.
 Hans Ulrich Rudolf (Hg.)

Vom Dorf der Alamannen zur Stadt des Heiligen Bluts. Wein-
garten gestern und heute. – Lindenberg: Kunstverlag Fink 2015. 
–  614 S: Ill. + 1 CD Musik aus der Basilika Weingarten. – 
Euro 34,90

Erhältlich bei:
Weingarten.IN Stadtmarketing GmbH
Kirchstr. 18, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-157
E-Mail: info@weingarten-in.de
www.weingarten-in.de

Das neue Weingartenbuch entstand anlässlich des 150-jährigen 

Stadtjubiläums. 

mailto:info@weingarten-in.de
http://www.weingarten-in.de
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Optimal gewaschene luft für 
gesundheit und wellness
8 von vielen Gründen warum Sie einen 
venta brauchen

  nein Zu                                                       Ja Zu                                                     

ab € 159,– (UVP)

made ingermany
Weitere Infos und 14-Tage Test

 0751 5008-88
www.venta-luftwaescher.de

ReineR Luft füRs 
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Venta_93x133-Stadtplan-Wgt.indd   1 10.11.15   14:26

Verbindungselemente 
ENGEL GmbH 
Weltestraße 2 + 4 
88250 Weingarten, Germany 
Telefon 0751/ 407-0 
Telefax 0751/47250 
engel@schrauben-engel.de 
www.schrauben-engel.de 

Seit Jahren sind wir ein erfolgreiches Großhandels- 
Unternehmen in der Welt der Verbindungselemente.
Als Vollsortimenter für Industrie, Handel und Handwerk führen wir  
mehr als 60.000 Artikel, Mit Hilfe modernster Elektronik schlagen wir 
jährlich über eine Milliarde Verbindungselemente um. 

Lernen Sie uns kennen: Als Geschäftspartner oder Arbeitgeber!

Engel AZ-93x65mm.indd   1 09.11.15   14:22

VON WEINGARTEN IN DIE WEITE WELT!

TOX® PRESSOTECHNIK 
GmbH & Co. KG
Riedstraße 4
88250 Weingarten

Aktuelle Info‘s unter:

www.tox-de.com

WEITE WELT!WEITE WELT!
Für nahezu jeden Autotyp liefern wir 
Fertigungstechnik. Das heißt unsere 
Maschinen aber auch Mitarbeiter sind 
zum Teil weltweit tätig. 

Wir sind stets auf der Suche nach 
gut ausgebildeten Mitarbeitern 
und tatkräftigen Auszubildenden.

 
 
88250 Weingarten, Hahnstraße 7
Telefon 0751/56 96 97-0
Telefax 0751/56 96 97-20
E-Mail weingarten@graeber.ag

mailto:engel@schrauben-engel.de
http://www.schrauben-engel.de
http://www.tox-de.com
http://www.schellinger-kg.de
http://www.venta-luftwaescher.de
mailto:weingarten@graeber.ag
http://www.graeber.ag
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Tradition und Moderne vereint

Die Große Kreisstadt Weingarten präsentiert sich in der Region 
Bodensee-Oberschwaben als Teil des gemeinsamen Ober- 
zentrums mit Ravensburg und Friedrichshafen. Neben vielen 
mittleren und kleineren Unternehmen gibt es auch einige Groß-
unternehmer, welche eine breite Branchenvielfalt an produzie-
renden Firmen und Dienstleistern sowie Handel und Handwerk 
abdecken. Maschinenbau, Konstruktionsbüros, Logistik und 
Großhandel sowie Elektrotechnik und Informationstechnologie 
gehören zum Portfolio. Fast 1.900 Firmen und Betriebe garan-
tieren mehr als 10.000 Arbeitsplätze. Die stark wirtschaftsnahe 
Hochschule Ravensburg-Weingarten und die Pädagogische 
Hochschule sowie die hier ansässige Industrie- und Handels-
kammer Bodensee-Oberschwaben stellen zudem wichtige Im-
pulsgeber in der Region dar. Auch das Briefverteilungszentrum 
der Post und das Druckhaus der Schwäbischen Zeitung haben 
sich im Gewerbegebiet „Welte Nord“ in Weingarten angesiedelt.

Standortfaktoren

Einwohner: 25.414 (Stand 31.05.2016)
Markungsfläche: 1.217 Hektar
Bevölkerungsdichte: 21 Einwohner je Hektar
Unternehmen: 1.876

•  Ausgewogener Branchenmix mit überwiegend  
mittelständischen Dienstleistungsunternehmen

•  Hochschule mit modernen Studiengängen aus Technik, 
Wirtschaft und Sozialwesen

•  Pädagogische Hochschule und wissenschaftliche  
Bildungseinrichtungen

• Qualifizierte Arbeitskräfte
• Positive Pendlerbilanz
•  Zuverlässige, schnelle Sachentscheidungen,  

kurze Verwaltungswege
• Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben

Wirtschaftsstandort Weingarten

Tradition und Moderne –  

in Weingarten gut vereint.
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Verkehrsanbindungen
• Autobahnanschluss zu A7, A8 und A96 in 20 km Entfernung
• Bundesstraßen B30 neu, B30, L314, L317, L313
• Bahnhaltepunkt Regionalbahn BOB
• Bahnhof Ravensburg in 3 km Entfernung
• Flughafen Friedrichshafen in 20 km Entfernung

Steuerhebesätze (Stand 2016)
• Gewerbesteuer: 380 v. H.
• Grundsteuer A: 330 v. H.
• Grundsteuer B: 400 v. H.

Gewerbeflächen
• Stadtesch
• Hähnlehof
• Hähnlehofstraße
• Bad Schöneck Süd
• Bad Schöneck Nord / Argonnenpark
• Welte Nord I und II
• Welte Süd
• Bechters
• Trauben

Infrastruktur
• zentrale Verkehrsanbindungen
• sämtliche Schularten
• Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben
• gute Einkaufsmöglichkeiten
• ÖPNV

|  Wirtschaftsstandort Weingarten

>> Schüttgutaufbereitung von A–Z: Für den Markt produzieren wir Maschinen und Anlagen, 
für unsere Kunden Vertrauen. Das ist es, was wir unter „confidence through partnership“ 
verstehen. >> www.coperion.com

> Extruder   > Dosierungen   > Komponenten   > Pneumatische Förderung   > Komplette Anlagen

151215_Anz_Weingarten_lokal_v03.indd   1 15.12.2015   14:09:48

http://www.coperion.com
http://www.grieshaberlog.com
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Günter Staud 

Jährlich findet ein Wirtschaftsgespräch – ein wichtiges Binde-
glied zwischen Politik und Wirtschaft – statt, um für aufgetre-
tene Probleme konsensorientierte Lösungen zu finden.

Die Stadtverwaltung Weingartens spielt bei der Standortent-
wicklung eine wichtige Rolle. Die Stadt versteht sich als moder-
nes Dienstleistungsunternehmen, bei dem Kompetenz und 
Servicequalität an oberster Stelle stehen. Eine offene Informa-
tionspolitik, bürgernahe Behörden und schnelle, unbürokrati-
sche Entscheidungswege sind wichtig. Ziel ist, ein dynamisches 
Wirtschaftswachstum in der Stadt zu sichern.

Kontakt: 
Günter Staud
Fachbereichsleiter
Zentrale Steuerung
Wirtschaftsförderung
Kirchstr. 1, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 405-111
Fax: 0751 4055-111
E-Mail: g.staud@weingarten-online.de 

Wirtschaftsförderung

Kommen wir ins Gespräch!

Im persönlichen Gespräch sehen wir die besten Möglichkeiten, 
um auf individuelle Fragen individuelle Antworten geben zu 
können. Messen, Kongresse, Vorträge und Gespräche bieten 
die Chance, Probleme zu diskutieren, Lösungen zu finden und 
Rat zu geben. Unser Erfolg basiert auf der guten Zusammenar-
beit zwischen Unternehmen und den Bürgern Weingartens wie 
auch mit politischen und wirtschaftlichen Vertretern der Stadt. 
Wir unterstützen Unternehmen vor Ort bei allen Standortfragen 
und vermitteln Kontakte. Wir stellen Interessenten zahlreiche 
Wirtschaftsdaten zur Verfügung und stehen beratend zur Seite, 
um Planungssicherheit zu schaffen.

Um für die Zukunft besser gerüstet zu sein, wird Weingarten 
weitere Impulse für den Wirtschaftsstandort geben. Im Rahmen 
der Wirtschaftsförderung sind der Aufbau und die Pflege eines 
breiten und tiefen Netzwerkes zu allen wesentlichen Institutio-
nen eine wichtige Aufgabe. Kontakte wie beispielsweise zu 
Betrieben, Behörden, Hochschulen, Kammern und Verbänden 
sind dabei ebenso wichtig wie zu den Bürgern. Die zahlreichen 
Veranstaltungen wie Messen, Kongresse und Vorträge bilden 
die Plattform für eine zukunftsorientierte Entwicklung Wein-
gartens.

Wochenmärkte

In der Innenstadt findet mittwochs der Wochenmarkt statt. Ist 
der Mittwoch ein gesetzlicher Feiertag, wird der Markttermin 
auf den vorhergehenden Werktag vorverlegt. 

Die Öffnungszeiten des Innenstadtmarktes sind jahreszeitenab-
hängig: Vom 01.04. bis 30.09. findet er von 7:00–12:30 Uhr 
und vom 01.10. bis 31.03. von 7:30–12:30 Uhr statt.

Weitere Stadtteil-Märkte finden Sie am Samstag von 8:00– 
12:00 Uhr in der „Unteren Breite“ (bei Feiertagen, die auf einen 
Samstag fallen, entfällt der Markt) und am Freitagvormittag in 
der Oberstadt.

Weitere Auskünfte sind beim Marktamt erhältlich unter 
Tel.: 0751 405-166/-170.

Ob Exotisches oder heimische Produkte: Der Wochenmarkt 

Weingarten bietet jeden Mittwoch allerlei Leckeres.

mailto:g.staud@weingarten-online.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! Als wertvolle Orientierungshilfe finden Sie hier eine Auf-
listung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie. Die alphabetische 
Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. Alle diese 
Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter www.total-lokal.de.

Branchenverzeichnis

Lassen Sie sich Ihre Einkäufe 
einfach nach Hause bringen!
Unser Fahrerteam bringt Ihre 
Einkäufe persönlich mit Elektro-
Fahrrad innerhalb von drei Stunden zu Ihnen nach Hause.

Genaue Infos auf: www.iwo-ggmbh.de

CAP-Markt Weingarten
Ihr freundlicher Frischemarkt

Kirchstr. 7 · Tel. 0751/557 53 05

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 16.00 Uhr
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WEINGARTEN
KIRCHSTR. 10

TEL. 0751 58474
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Privat- und Seniorenumzüge
Betriebs- und Objektumzüge
Auslandsumzüge
Einlagerungen
Handwerkerservice
Klavier- und Flügeltransporte
Küchen- und Möbelmontagen

Am Bläsiberg 18/1
88250 Weingarten
Germany

Tel.:  +49 (0)751 / 977 18 98-0
Fax:  +49 (0)751 / 977 18 98-16
Mobil: +49 (0)151 / 151 73 489
E-Mail: info@nuber-umzuege.com

www.nuber-umzuege.com
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Kompetente 

Partner

vor Ort

Branche Seite
Agrar  84
Altenhilfe  74
Aluschutzverkleidung  U3
Ambulante  
Pflegedienste  72, 74
Anlagenbau  86
Arbeitsbühnen  84
Autopflege  66
Autowaschpark  88
Banken  29, U4
Baumschule  27
Bauwerksabdichtungen  88
Betreute Spielgruppe  52
Betreutes Wohnen  75
Café  33
Energie  84
Energieversorgung  80
Entsorgung  81

Branche Seite
Ergotherapie  61
Erste-Hilfe  72, 75
Fenster  U3
Fotostudio  33
Gartenbau  27
Gewürze  33
Grabmale  43
Heizungstechnik  3
Hotel  3
Implantologie  61, U3
Integrationswerkstätten  88
Jugendpsychiatrie  61
Käsespezialitäten  88
Kfz-Service  66
Kieferorthopädie  3
Kinderpsychiatrie  61
Kliniken  58, 60
Krankengymnastik  61

http://www.total-lokal.de
http://www.iwo-ggmbh.de
mailto:info@nuber-umzuege.com
http://www.nuber-umzuege.com
http://www.kneubuehler.de


· Erstklassige Markenprodukte in allen Werkstoffen
· Umgesetzt nach Ihren Vorstellungen + Wünschen
· Montage: schnell, sauber ohne Stemm- und Putzarbeiten
· Serviceorientiert, solide, kompetent + zuverlässig

Nie wieder Fenster streichen!
Alu-Schutzverkleiden mit S3 InnovaStoll

Stoll Fenstertechnik GmbH & Co.KG
88250 Weingarten, Hähnlehofstraße 29 (Ausstellung)
Tel.: 0751 561911-0
www.stoll-fenstertechnik.de

Zertifi zierter
Energiefachbetrieb

129
Jahre

Neue Fenster + Haustüre vom Profirenovierer!

• Implantologie
• Zahnästhetik

gnuginiernhaZ ellenoisseforP  •
• Kinderprophylaxe
• Zahnärztliche Chirurgie

 • Knochenaufbau
 • Parodontologie
 • Endodontie
 • Prothetik
 • eigenes Labor

Karlstraße 2 – 4

88250 Weingarten

 FON 0751 44725

info@zahnaerzte-weingarten.de

www.zahnaerzte-weingarten.de

Heizöl     Pellets     Diesel     Schmierstoffe
Bahnhofstraße 13, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 / 5 61 58 -0, info@deisenhofer-gmbh.de

Ihr Aral-Markenpartner.

www.deisenhofer-gmbh.de

Jakob�Reiner�Straße 2/2 · 88250 Weingarten
Telefon 0751 41259 · www.steinhauser�zimmerei.de

Branche Seite
Krankenhäuser  58, 60
Logistik  86
Luftwäscher  84
Maschinenbau  84, 86
Massage  61
Mineralölunternehmen  U3
Mode  33
Naturkost  33
Naturstein  43
Optik  61
Pflege  72, 74
Pflegeheim  75
Psychiatrie  61
Rechtsanwälte  32
Reisebüro  3
Restaurant  33
Sanitärtechnik  3
Schreinerei  3
Sozialstation  75
Spedition  86
Städtebau  33
Supermarkt  88
Tagesbetreuung  52
Tagungshaus  2
Tankstelle  66
Tanzschulen  71, 76
Tee  33
Umzüge  88
Unfall-Hilfe  72
Verbindungselemente  84
Versicherung  33
Wohnungsbau  33
Zahnärzte  61, U3
Zimmerei  U3
 U = Umschlagseite 

mailto:info@zahnaerzte-weingarten.de
http://www.zahnaerzte-weingarten.de
mailto:info@deisenhofer-gmbh.de
http://www.steinhauser%ED%AF%80%ED%B0%90zimmerei.de
http://www.stoll-fenstertechnik.de
http://www.deisenhofer-gmbh.de
http://www.deisenhofer-gmbh.de


Weingarten
Hauptstelle 
Kirchstraße 6 
88250 Weingarten

Untere Breite
Maybachstraße 9 
88250 Weingarten

Baienfurt
Alte-Post-Straße 16 
88255 Baienfurt

Baindt
Dorfplatz 1 
88255 Baindt

Grünkraut
Bodnegger Straße 19 
88287 Grünkraut

   Beratungszeiten 
und persönliche  
Erreichbarkeit  
in den Vertriebs-
stellen

   Telefonische 
Erreichbarkeit 
unseres Kunden-
ServiceCenters

   Online- 
ServiceCenter

www.voba-weingarten.de 
www.immobilien-oberschwaben.de 
E-Mail: service@voba-weingarten.de
Telefon: 0751/5006-0

http://www.voba-weingarten.de
http://www.immobilien-oberschwaben.de
mailto:service@voba-weingarten.de

